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Vorbemerkung

Die Statistiken im Handel und Gastgewerbe wurden mit dem Gesetz über die Statistik im

Handel und Gastgewerbe vom 10. November 1978 (Handelsstatistikgesetz) grundsätzlich
neu gestaltet, auieinander abgestimmt und in einem Berichtssysten zusammengefaßt. Das

neue Berichtssystem startete mit der Handels- und Gaststättenzäh1ung 1979, die eine
aktuelle Auswahlgrundlage und den Hochrechnungsrahnen für die neuen Repräsentativer-
hebungen (Monatserhebungen sowie Jahres- und Ergänzungserhebungen) lieferte-

rm Rahmen dieser Neugestaltung wurden die Jahreserhebungen, als Kernstück des neuen
statistischen Berichtssystems, völ1ig neu konzipiert. So wurden die Jahreserhebungen,
die sich früher nur auf den Groß- und Einzelhandel erstreckten, nicht nur auf die
HandeLsvermittlung und das Gastgewerbe ausgedehnt, sondern auch inhaltlich erweitert,
insbesondere um solche Merkmale, die früher nur in größeren zeitabständen in den
Handels- und Gaststättenzählungen bzw. den Ergänzungserhebungen zu den Handels- und
Gaststättenzählungen- erhoben wurden, Die Jahreserhebungen enthalten somit die wich-
tigsten für die Beobachtung der strukturellen Entwicklung der Handelsbereiche und des
Gastgewerbes notwendigen lterkmale und schließen die vor der Reform vorhandene Infor-
mationslücke an mittelfristig bereitzusterrenden strukturdaten-

Da zu den Jahreserhebungen des neuen statistischen Berichtssystems keine inhaltlich
vergleichbaren vorgängererhebungen vorlagen, wurden aus den vorliegenden Ergebnissen
für die Berichtsjahre 1979 und'1980 bisher nur ausgewähIte Eckdaten veröffentlicht
(in den Statistischen Jahrbüchern 1983 und 1984). Erst nachdem Ergebnisse aus mehre-
ren Erhebungen vorlagen, konnte darüber entschieden werden, in welcher Gliederungs-
tiefe die Ergebni§se mit ausreichender Genauigkeit bereitgestellt werden können. Das

vorliegende Heft enthält die Ergebnisse der JahreserhebLngen 1979 bis 1981, dem in
Kürze die Veröffentlichung der Ergebnisse für 1982 folgen wird.
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1 Rechtsg rundlagen und Z ielsetzunq der
E rhebuno

Rechtliche Grundlage der Statistiken ist das
Gesetz über die Statistik im HandeI und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz) vom 10- No-
vember 1978 (BGBI- I S- 1733; s. Anhang) in
Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik
für Bundeszwecke vom 14. März 1980 (BGB]. I
S. 289) und der Verordnung zur Änderung stati-
stischer Rechtsvorschri f ten ( Stati st ikbere ini-
gungsverordnung) vom 14. September 1984

(BGB1. r S. 1247]'.

Das Handelsstatistikgesetz hat für die Berei-
che HandeI und Gastgewerbe durch Zusammenfas-
sung, Vereinheitlichung, Straffung und Ergän-
zung der Rechtsgrundlagen der bisherigen Be-
richterstattung ein aufeinander abgestimmtes
System laufender und mehrjähriger Erhebungen
geschaffen. Die Neuordnung war aufgrund der
vielgestaltigen strukturellen Veränderungen in
den genannten Wirtschaftsbereichen notwendig
geworden.

Nach § 2 des Handelsstatistikgesetzes dürfen
in den monatlichen Erhebungen sowie in den
Jahres- und Ergänzungserhebungen grundsätzlich
höchstens 10 000 Unternehmen im Großhandel -
ausgenommen in den Ergänzungserhebungen, bei
denen der Stichprobenumfang auf 20 000 Unter-
nehmen verdoppelt werden darf -, 25 000 Unter-
nehmen im Einzelhandel und 8 000 Unternehmen
im Gastgewerbe befragt werden. Bei den Jahres-
erhebungen in der Handelsvermittlung wurde der
Stichprobenumfang auf höchstens 10 000 Unter-
nehmen beschränkt. Mit dem Handelsstatistik-
gesetz wurden damit die Berichtsfirmenkreise
im Einzelhandef und Gastgewerbe gegenüber frü-
her - 40 000 Einzelhandels- und 15 000 Gastge-
werbeunternehmen - erheblich reduziert.

Diese Höchstzahlen sind aufgrund der Überprü-
fung des.Programms der Bundesstatistik durch
einen von der Bundesregierung eingesetzten
Prüfausschuß ( "Abteilungsleiterausschuß Stati-
stik") auf das unerläßliche Mindestmaß festge-
setzt. worden, Sie können al-s Kompromiß zwi-
schen den Anforderungen der Benutzer an die
fachli.che und regionale Gfiederung der Ergeb-
nisse sowie an eine schnelle Verfügbarkeit der
Daten einerseits und der Befastung der Unter-
nehmen sowie den Kosten für die Beschaffung
und Aufbereitung der Informationen anderer-
seits angesehen werden.

tm § 4 des Handelsstatistikgesetzes sind die
Erhebungstatbestände der Jahreserhebungen im

Einzelhandel festgelegt- Danach werden unver-
ändert gegenüber den früheren Jahreserhebungen
der Umsatz, der Wareneingang sowie die waren-
bestände am Anfang und Ende des Kalender- oder
Geschäftsjahres erfaßt. Erweitert wurde das
Erhebungsprogramm im wesentlichen um die Merk-
male tätige Personen, Lohn- und Gehaltsumme,
Investitionen, Aufwendungen für genietete oder
gepachtete Sachanlagen sowie um die Aufgliede-
rung des Gesamtumsatzes nach Arten der ausge-
übten wirtschaftlichen Tätigkeiten und die Un-

terteilung des Einzelhandelsumsatzes nach Wa-

reng ruppen.

Mit dem Ausbau der Jahreserhebungen konnten
einerseits die Totalzählungen im Handel und

Gastgewerbe erheblich vereinfacht und gestrafft
werden und damit auch die Mehrzahl vor aLlem
der kleinen und mittleren Unternehmen entlas-
tet werden und andererseits können die struk-
turellen Veränderungen in diesen Wirtschafts-
bereichen rechtzeitiger statistisch erkannt
werden- Insbesondere stehen damit auch mehr
statistische Grunddaten für die Weiterverarbei-
tung in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen und für die Strukturberichterstattung
der Wirtschaftsforschungsinstitute zur Verfü-
gung.

Zur Einzel,handelsstatistik besteht nach S 8

des Handelsstatistikgesetzes - in Verbindung
mit § 10 des Gesetzes über die Statistik für
Bundeszwecke - Auskunftspflicht. Danach sind
die fnhaber oder Leiter der Unternehmen aus-
kun f tspf I icht ig.

2 Erhebung seinheit

Die einzige Erhebungseinheit in den Jahreser-
hebungen ist das Unternehmen im Sinne der
kleinsten Einheit, bei der sichergestellt ist,
daß aus handeLs- oder steuerrechtlichen Grün-
den Iaufend geordnete Geschäftsaufzeichnungen
geführt und Jahresabschlüsse erstellt werden.
Maßgebend sind in diesem Zusammenhang die Be-
stimmungen des Gewerb,esteuerrechts-

Diese Abgrenzung hat zur Folge, daß die Zusam-

nenfassung mehrerer Unternehmen zu einer (um-
satzsteuerfichen) organschaft für die stati-
stische Erhebung ohne Bedeutung ist- Statisti-
sche Einheiten sind nämlich die einzelnen or-
gangesellschaften (Mutter- und Tochtergesell-
schaften), sofern sie dem Erhebungsbereich zu-
zuordnen sind.
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Die Erhebungseinheit Unternehmen aIs kleinste
rechtlich selbständige Einheit hat zwar viele
- meist erhebungstechnische - VorteiIe, sowohl
für die Auskunftspflichtigen als auch für die
Statistischen Ämter, hat jedoch auch Nach-
teile. So schlagen sich rein rechtliche Ände-
rungen, wie Auslagerung einer bestimmten hlirt-
schafttichen Funktion durch Gründung eines
rechtlich selbständigen Unternehnens (2.B,
rechtliche VerseJbständigung des Restaurants
eines Warenhauses), unmittelbar in den Ergeb-
nissen der Einzelhandelsstatistik nieder (Um-

satz im Einzelhandel sinkt, Umsatz im Gastge-
werbe steigt).

Ganz besonders stark können sich solche recht-
lichen Änderungen auf die Ergebnisse bezügIich
der Merkmale Investitionen bzw. Aufwendungen
für gemietete oder gepachtete Sachanlagen aus-
wirken. So werden die Investitionen, die von
rechtlich selbständigen, wirtschaftlich aber
mit dem Handelsunternehmen verbundenen Besitz-
gesellschaften getätigt werden, in der EinzeI-
handelsstatistik n i c h t nachgewiesen
- sie schlagen sich nur indirekt in den Auf-
wendungen für gemietete oder gepachtete sach-
anlagen nieder - da die Besitzgesellschaft
nicht dem Erhebungsbereich Einzelhandel zuzu-
rechnen ist -

3 Erhebungsbereich und wirtschaftssyste-
matische zugrdnung der E rhebunqse i nhe i ten

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstati-
stik wird sowohl gegenüber der Großhandels-,
Hande1 svermitt 1 ung- und Gastgewerbestat i st ik
a1s auch gegenüber aIlen anderen Bereichssta-
tistiken (2.B. Produzierendes Ger+erbe, Land-
wirtschaft) auf der Grundlage der Systematik
der Wirtschaftszweige (wZ), Ausgabe 1979 ab-
gegrenzt. Erfaßt werden können danach alle Un-
ternehmen, die ausschließlich oder überwiegend
Einzelhandel (llirtschaftsunterabteilung 43 der
v{z) betreiben, d.h- Handelsware in eigenem
Namen (für eigene oder fremde Rechnung) an
private Haushalte verkaufen. Die Unternehmen
müssen dabei stets für das Gesamtunternehmen
melden, also unter Einschluß auch solcher
Arbeitsstätten, in denen andere aIs Handels-
tätigkeiten überwiegen (z-8. Herstellung von
Nahrungs- und GenußmitteIn, Reparatur von
Kfz) und unter Einbeziehung bereichsfremder
fachlicher Unternehmens- und Betriebsteile
(2.B. Selbstbedienungsrestaurant eines Waren-
hauses). Nicht einbe)ogen werden (nicht gewerb-
lich besteuerte) land- und forstwirtschaftli-

che Betriebe sowie im Ausland gelegene Unter-
nehmensteile. Im Rahmen der Einzelhandelssta-
tistik unbeobachtet bleiben die Einzelhandels-
aktivitäten a1ler Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt nicht im Einzelhandel
1iegt, wie von Großhandelsunternehmen betrie-
bene Verbrauchermärkte/SB-Warenhäuser oder der
Verkauf von selbsthergestellter ware an priva-
te Haushalte (= "offene Verkaufsstellen der
Industrie" ).

Der Erhebungsbereich der Einzelhandelsstati-
stik ist also institutionefl (nach dem Schwer-
punktprinzip) und nicht funktionell abge-
grenzt. Da auch bei den anderen sektoralen
Statistiken dieses institutionelle Konzept an-
gewandt wird, werden die Einzefhandelsaktivi-
täten dieser Unternehmen dort erfaßt (bei-
spielsweise in den o.a.. Fä1Ien: Großhandels-
statistik, Statistiken im Produzierenden Ge-
werbe usw-). Mit diesem Konzept soll eine
überschneidungsfreie aber auch 1ückenlose Ab-
grenzung der einzelnen Bereichsstatistiken ge-
währleistet werden.

Für Unternehmen mit Tätigkeiten, die mehreren
verschiedenen Erhebungsbereichen zuzurechnen
sind, wird der wirtschaftliche Schwerpunkt und

damit die Zugehörigkeit zu einem Erhebungsbe-
reich grundsätzlich nach den Kriterien der WZ

ernittel-t. Danach werden die auf die einzelnen
Tätigkeiten entfallenen Beiträge zur Brutto-
wertschöpfung ermittelt und das Unternehmen dem

Beieich mit dem größten WertschöpfungsbeLtrag
zugeordnet. Da in der Einzelhandelsstatistik
die hierfür benötigten unternehmensspezifi-
schen Rohertrags- bzw. Nettoquoten nicht er-
fragt werden, werden ersatzweise Schätzgrößen
für die Wertschöpfungsanteile verwendet, die
durch Muttiplikation der Umsatzanteile der ein-
zelnen Tätigkeiten mit branchendurchschnittli-
chen Rohertrags-TNettoquoten errechnet werden.

Innerhalb des Einzelhandels werden die Unter-
nehmen den Wirtschaftszweigen (5-SteIler der
lvz) nach Art und Zusammensetzung des warensor-
timents zugeordnet. Diese zuordnung ist jedoch
nicht immer unproblematisch. Im Prinzip liegt
nämlich der Systematik der V'Iirtschaftszweige
die Annahme zugrunde, daß sich innerhalb des
Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprägter Schwerpunkt bei einer
speziellen warengruppe erkennen 1äßt- Unter
dieser Annahme kann eine aussagekräftige Bran-
chengliederung und eine Zuordnung von rnstitu-
tionen zu dieser fachlichen Gliederung aIlein
anhand der "Hauptr^rarengruppen" vorgenommen
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werden. Die Waren des "Randsortiments" bleiben
dabei unberücksichtigt. Neben den damit gut zu
charakterisierenden, stark spezialisierten
Einzelhandelsunternehmen entstanden in den
letzten Jahren jedoch in zunehmendem Maß Ein-
heiten, denen in ihrem verhältnismäßig breiten
Sortiment ein ausgeprägter Schwerpunkt fehl-t.
Diese Einheiteri richten sich am Bedarf der
Kunden aus, beispielsweise Heimwerkerbedarf.

Für die Einzelhandetsgeschäfte mit breitem
Sortiment sind in der Systematik der Wirt-
schaftszweige jedoch nur einige Positionen
vorgesehen, beispielsweise - abgeleitet von
den früheren Gemischtwarengeschäften - der
"EinzeIhandel nit Waren verschiedener Art"
(lrlirtschaftsklassen 439 81 bis 439 83) oder
der "Einzelhandel mit Nahrungsmitteln, Geträn-
ken, Tabakwaren, ohne ausgeprägten Schwer-
punkt " (wi rtschaf tsk] asse 4 3'l 1 1 ) .

wegen der überschneidungsfreien Abgrenzung
dieser Wirtschaftsklassen sind bisweifen Un-
ternehmen mit nahezu identischer Sortiments-
struktur unterschiedlichen Wirtschaftsklassen
zuzuordnen" So wird beispielsweise ein Unter-
nehmen, dessen Hauptsortiment mit einem Um-
satzanteil von 70 t im Bereich Nahrungsmittel,
Getränke, Tabakwaren liegt - ohne daß dabei
eine bestimmte WarenarL, z-B- Fleisch,
Fleischwaren oder Tabakwaren, überwiegt - und
dessen Randsortiment über Waren aus mindestens
drei verschiedenen Gruppen der Gruppen 432 bis
439 (ohne 439 8) streut, in die Wirtschafts-
klasse 439 83 eingruppiert. Ein zweites Unter-
nehmen, dessen Sortimentsstruktur sich von der
vorgenannten nur durch einen geringfügig höhe-
ren Anteil (71 t) der Nahrungsmittel, Ge-
tränke, Tabakwaren unterscheidet, wird dagegen
der Wirtschaftsklasse 43'l 1 1 zugeordnet.

Darüber hinaus zeigt sich in vieLen Fä1len,
daß zwar die Anforderungen für die Zuordnung
zu einer Wirtschaftsklasse ,'mit Waren verschie-
dener Art" nicht erfüIlt sind, daß aber den-
noch in dem weniger breiten Sortiment ein
wirklich ausgeprägter Schwerpunkt nicht fest-
zustelfen ist- Diese Unternehmen sind dann -
in Abhängigkeit von der relativ stärksten
$Iarenart - einer wirtschaftskfasse des Fach-
einzelhandels zuzuweisen, obwohf unter Umstän-
den die Bezeichnung dieser jeweiligen Branche
viel zu eng gefaßt ist und inhaltlich die
wirtschaftfiche Tätigkeit der Institution nur
sehr unvollständig widerspiegelt.

Für die Berichtsunternehmen der Einzelhandels-
statistik wurde die in der HGZ 1979 vergebene
Wirtschaftsklasse zunächst für die monatlichen
und jährlichen Erhebungen übernommen. Da die
Iaufende Berichterstattung mit einer kombi-
nierten Jahres- und Ergänzungserhebung für das
Geschäftsjahr 1979 eingeführt wurde, in der
das Warensortiment jedes BerichLsunternehmens
in tiefer Gliederung erfragt wurde, konnte die
aus der HGZ übernommene Wirtschaftsklasse
gleich zu Beginn der neuen Berichterstattung
gut überprüft und ggf. korrigiert werden.

4

4

S t i chprobe
1 AuswahIplanl )

Die bisherige Stichprobe im Ei.nzeIhandel war
eine einfache, geschichtete Zufallsauswahl mit
freier Hochrechnung der Ergebnisse- Der beab-
sichtigten Gliederung der Ergebnisse entspre-
chend waren die Auswahleinheiten nach Ländern,
Wirtschaftsklassen und Unsatzgrößenklassen ge-
schichtet worden. Um einen möglichst hohen
Schichtungseffekt zu erziel,en, war eine recht
9roße zahl von (Umsatz-)Schichten festgelegt
worden mit der Folge, daß die Besetzungszahlen
im Durchschnitt aller Schichten sehr gering
wurden.

Die mit dem HandeLsstatistikgesetz 1978 erfor-
derliche Reduzierung des Stichprobenumfangs in
Einzelhandel von 40 000 auf 25 000 Unternehmen
verstärkte noch die stichprobenmethodische
Notwendigkeit, die Anzahf der Schichten im
neuen Auswahlplan zu verringern.

Für die Reduktion der Anzahf der Schichten
kamen wegen unveränderter Anforderungen an die
Branchengliederung nur die Umsatzgrößenklassen
in Frage, wobei allerdings kein völliger Ver-
zicht in Betracht gezogen wurde, weil eine ge-
wisse Anzahl besonders großer Unternehmen nach
wie vor total erfaßt werden muß. Um den durch
die geänderte Schichtung hervorgerufenen Ge-
nauigkeitsverlust zu kompensieren, wurde eine
Verhältnisschätzung mit Bezugnahme auf Umsätze
und BeschäftigtenzahJ.en im Basisjahr aIs neues
Hochrechnungsverfahren in die Diskussion gebracht

Man entschied sich schließlich für ein vol.I-
kommen neues Konzept, die', A u s w a h L

mit größenproportiona-

1 ) Ausführliche Beschreibung des Auswahlplans
siehe W. Radermacher/J- Szenzenstein: ,'Re-
präsentativstatisti.ken des HandeLs undGastgewerbes" in WiSta 1O/1984, S. g6B ff_

-8-



1en, d h. ungleichen
I{ah r s che i n 1 i chke i t en'r,
die in günstiger !{eise die beiden genauig-
keitssteigernden Effekte der abgestuften Aus-
wahlsätze und der Verhältnisschätzung mit-
einander verbindet, ohne daß der Auswahlplan
dadurch komplizierter würde. Er wird im Gegen-
teil dadurch entscheidend vereinfacht, daß die
Probleme der optimalen Schichtabgrenzung (nach
Umsatzgrößenklassen) und der Festlegung opti-
maler Auswahlsätze entfalten.

Die Auswahl mit größenproportionalen Wahr-
scheinlichkeiten beruht darauf, daß jedes Un-
ternehmen der Auswahlgesamtheit, die aus der
Handels- und Gaststättenzäh1ung (HGZ) 1979 be-
reitgestellt wird, mit einer Wahrscheinlich-
keit in die Stichprobe einbezoqen wird, die zu
seinem Umsatz laut Handels- und Gaststätten-
zählung 1979 proportional ist. Unternehmen mit
einem großen Umsatz erhalten eine entsprechend
größere Chance der Auswahl als soLche mit
kleinem Umsatz. SteIlt man sich die Unterneh-
men nach ihrer Umsatzhöhe geordnet vor, so er-
kennt man, daß es nicht mehr nur einige, feste
Auswahlsätze gibt, sondern daß die Auswahl-
wahrscheinlichkeiten mit zunehmendem Umsatz
kontinuierlich größer werden. Oberhalb
einer bestimmten Umsatzhöhe würden die Aus-
wahlwahrscheinlichkeiten der einzelnen Unter-
nehmen größer aIs 1. Das würde bedeuten, daß
diese Unternehmen nicht nur mit lO0prozentiger
Sicherheit in die Stichprobe gelangen, sondern
quasi mehr als einmal zu erfassen sind - eine
unrealistische Situation. Diese Schwierigkeit
1äßt sich, ohne Einbuße an Genauigkeit, um-
gehen, indem sämtliche Unternehmen oberhalb
der genannten Umsatzhöhe von vornherein total
erfaßt werden. Auf diese Weise entsteht eine
Schicht mit Totalerfassung und ohne Zufalls-
fehler, die von der Schicht der repräsentativ
zu erfassenden (kleineren) Unternehmen durch
die "Totalerfassungsschwelle" oder kürzer
"TotaIschwelIe" getrennt wird.

Die konkrete Umsatzhöhe an der Totalschleelle
kann nun unmittelbar dazu genutzt werden, die
größenproporti onalen Au swahlgrahrschei nI i chke i-
ten für die kleineren Unternehmen in der re-
präsentativ zu erfassenden Schicht präzise
festzulegen. Die Wahrscheinlichkeit für die
Auswahl eines Unternehmens bestimmt sich ein-
fach aus dem Verhältnis der Umsatzhöhe dieses
Unternehmens .zum Unsatz$rert an der Total-
schweIIe, ist also kleiner als 1 und jeweils
umso größer, je näher der Umsatzwert eines Un-
ternehmens von unten an die Totalschwelle her-

anrückt. Wie in den früheren Stichproben wurde
außerdem auf die Erfassung von Einheiten vo11-
ständig verzichtet, deren Werteausprägungen
(Umsatz, Beschäftigte usw. ) verhältnisnäßig
klein und deren Anzahl ziemlich groß ist- Zu

diesem Zweck wurde für jeden Erhebungsbereich
ein (Jahres-)Umsatz als "Abschneidegrenze"
festgesetzti Unternehmen mit geringeren Umsät-
zen wurden nicht in die Stichprobe einbezogen-
Der damit verbundene Informationsverlust ist
im Vergleich zur Kosten- und Aufwandsersparnis
im ganzen nur gering. Vor allem aber könnten
bei einem Verzicht auf eine Abschneidegrenze
wegen der Eorderung nach möglichst genauen Ge-
samtergebnissen die Bereiche kleinerer Unter-
nehmen nur mit vergleichsweise sehr niedrigen
Auswahlsätzen bedacht werden. Dies würde be-
deuten, daß zum einen der Beitrag zum Stich-
probenfehler für das Gesamtergebnis besonders
hoch wäre und zum anderen die Gliederungsmög-
lichkeit der Ergebnisse erheblich einge-
schränkt werden würde.

4.2 Ziehen der Stichprqle und Aktualisierung
des Berichtsf irmenkreises

A1s Auswahlgrundlage für die Neufestlegung der
Berichtsfirmenkreise standen die Ergebnisse
für Unternehmen aus der Handels- und Gaststät-
tenzählung 1979 zur Verfü9ung. Der zeitliche
Rahmen für das Ziehen der Stichproben war
allerdings sehr eng gesteckt, da einerseits
die für die Berechnung der Parameter der
Stichproben notwendigen Einzeldaten für Unter-
nehmen aus der Handels- und Gaststättenzäh1ung
erst Mitte Septernber '1980 von allen Statisti-
schen Landesämtern im Statistischen Bunde'samt
vorlagen und andererseits der Versand der
Fragebogen für die Jahreserhebungen 1 979 an
die neu ausgewähIten Berichtsunternehmen noch
in Jahr i980 abgeschlossen werden mußte.

Bei der Festlegung des Auswahlplanes anhand
der Handels- und Gaststättenzählungs-Ergeb-
nisse wurde zunächst die für den gesamten Er-
hebungsbereich einheitliche Abschneidegrenze
auf 250 000 DM Jahresumsatz festgelegt und da-
nach die nach Schichten (Länder, Wirtschafts-
gruppen) unterschiedlichen Schwellenwerte für
die Totalerfassung berechnet. TabeIIe 1 gibt
eine Übersicht über al-Ie Totalschwellen-

Die großen Unterschiede bei den Total,erfas-
süngsgrenzen innerhalb der Erhebungsbereiche
resultieren aus den markanten Unterschieden

-9-



Tabelle 1

wi r tschaftsg ruppen 2l

Einzelhandel mit:
Nahrungsmitteln, Ge-
tränken, Tabakrraren ...

Textilien, Bekleidung,
Schuhen, I€derHaren ...

Ei nr ichtung sgegenständen
(ohne elektrocechn.
usw.) .

elektrotechn. Erzeug-
nissen, Musikinstumen-
ten usw.

Papierwaren, Drucker-
zeugnissen, Bürona-
schinen

pharmazeut ischen, kostte-
tischen und medizini-
schen Erzeugnissen usw.

Kraft- und Schmierstof-
fen (Tankstellen) 4) ..

Fahrzeugen, Eahrzeug-
teilen und -reifen ....

sonstigen !{aren, waren
verschiedener Art 3) ..

9r74

6 r77

8r51

3r11

Totalerfassungsgrenzen in den Bundesländern im Einzelhandel
in wirtschaftsystematischer Gliederung

Totalerhebung"g."nr"l) ab MiII. otl in

8, 319,83

4r59

9,36

4 ,33

22,'t 0

'l 5,80

10,00

7 ,32

7 ,49

4 ,54

15,80

8,01 7,36

5 r24

2 r70

Berlin
(IlIest)

1 5,00

5 ,00

7,21 4,43 5,35 2,36 8,00 9,19 5,41 6,37 5,45 3,18 3,84

2,16 7,55 2,62 1,80 5,46 5,76 2,91 4,33 3,62 2,46 3,1 5

1,85 3,11 2,01 2,16 5,54 5,44 2,27 3,93 2,69 1.29 2,35

l) Jahres- und Monatserhebungen.
2) systematik der wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

bei den Umsatzanteilen, Besetzungszahlen und
der Streuung der Unternehnensgrößen in den
einzelnen Schichten-

Nach der Bestimmung der Abschneidegrenze und
der Totalerfassungsgrenzen erfolgte in einem
zweiten Arbeitsabschnitt das eigentliche Zie-
hen der Stichproben. Die Auswahl wurde für die
meisten Länder im Statistischen Bundesamt
durchgeführt, und zwar aIs systematische Aus-
wahl mit zufallsstart. Die technische Durch-
führung der Auswahl mit Wahrscheinlichkeiten
proportional zur Umsatzhöhe war dabei recht
einfach: Die Unternehmen der Repräsentativ-
Schicht wurden vor der Auswahl nach Branchen
und Umsatzhöhe angeordnet und ihre Umsatzwerte
(1t- Handels- und GaststättenzähIung 1979) in
dieser Fo1ge von Unternehmen zu Unternehmen
kumufiert. Der Umsatzviert der Totalschwelle
(das ist der Nenner der Auswahlwahrscheinlich-
keit) steltte das Schrittmaß für die systema-
tische Auswahl dar, die mit einem Zufallsstart
begann. Diejenigen Unternehmen, in deren Um-

satzspanne die systematische Auswahl getroffen
hatte, gehörten zur Stichprobe. Eine besondere
Bedeutung beim Ziehen der Stichprobe kam den
Auswechseln der Unternehmen zu, die in der
vorhergehenden Stichprobe bereits berichts-
pflichtig vraren- Diese Rotation wurde zur Ent-

6,00 5,00 2,63 4,07 5,00

10,00 4,87 2,06 4,16 5,20

20,00 12,00 4,11 8,48 10,00

25,00 15,00 15,30 7,25 5,00

3) ohne ausgeprägten schHerpunkt.
4) ohne Tankstellen mit. Absatz in fremdem Namen.

Iastung der früher Berichtspflichtigen wei-
testgehend vorgenommen. Für Unternehmen der
Totalschicht war das wegen ihrer besonderen
wirtschaftlichen Bedeutung aus stichproben-
methodischen Gründen allerdings nicht mög1ich.
Das gleiche gilt auch für Unternehmen, deren
Umsatz 1978 dicht unter der Totalschwelle 1ag,
weil, dort nur ungenügend "Ersatz" vorhanden
9rar.

Von den rd- 159 000 Einzelhandelsunternehmen
aus der HGZ '1979, deren Jahresumsatz minde-
stens 250 000 DM betrug,wurden rd- 24 500 als
Berichtsunternehmen für die monatlichen und
jährlichen Erhebungen ausgevrähIt. Die Auftei-
lung der gesamten Stichprobe auf die Länder
ist in Tabelle 2 und auf die Wirtschaftsklas-
sen in Tabelle 3 dargestellt-

Nach der Bestimmung der Berichtsunternehmen
mußte man feststellen, daß für die Unternehmen
in der Auswahlgrundlage, deren Umsatzangaben
in der Handels- und Gaststättenzäh1ung 1979
sich nicht auf ein volfes Geschäftsjahr bezo-
gen ("Neugründungen"), im Auswahlplan keine
Sonderbehandlung vorgesehen war- Die Auswahl-
wahrscheinlichkeit für diese "Neugründungen"
war somit proportional zun Umsatz des Rumpfge-
schäftsjahres, htas zwar nicht die Erwartungs-

2,02

1r 55

5 ,07

6, 08

5, 00

10,00

10,30

10r00

5,63

1 ,43

5,90

5,38

1 169

1 ,07

5,74

2,71

1,66

2,77

3,93

9, 06

3 ,47

3,50

7 r61

16, 10

Schles-
wig-

Holstein
Han-
burg

Nieder-
sachsen B r emen

Nord-
rhein-
West-
falen

He ssen
Rhe in-
land-
PfaIz

Baden-
l{ür ttem-

berg
Bayern Saar-

land

- t0-



Tabelle 2: Verteilung der Stichprobe im Einzelhandel nach Ländern

Land

SchI esw ig-Ho 1s te i n
Hamburg
Niedersachsen ... ..
Bremen
Nordrhein-Westfalen . .
Hessen
Rheinland-Pfal-z ...
Baden-Württemberg .

Bayern
Saarland ....
Berl in (West )

Bundesgebiet

1 ) Ohne Unternehmen unterhalb der Abschneide-
grenze.

2\ (Spalte 2/Spalte 1) x 100.

treue der hochgerechneten Ergebnisse beein-
trächtigt, jedoch deren ZufalIsfehler vergrö-
ßert. wegen der engen Terminlage bei den Jah-
reserhebungen 1979 konnte die ursprünglich 9e-
plante Korrektur mittels einer Zusatzstich-
probe - mit gleichen Auswahlwahrscheinlich-
keiten - aus der Gesamtheit aller "Neugründun-
gen" in der Handels- und Gaststättenzählung
1979 nicht mehr realisiert werden-

Abgänge von Berichtsunternehmen aus den Be-
richtsfirmenkreisen, die sich z.B. aus einer
Unternehmensschließung oder der Verlagerung
der wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unterneh-
mens (= "Bereichswechsler") ergeben, müssen
ständig durch Zugänge ausgeglichen werden,
wenn die Monatsstatistiken repräsentative Er-
gebnisse für die zu beobachtenden wirtschafts-
bereiche liefern solIen. Als Zugangsunter-
nehmen kommen in erster Linie nach dem Stich-
tag der Handels- und GaststättenzähIung 1979
neu gegründete Unternehmen in Betracht, aber
auch Unternehmen. die aus dem Bereich unter-
halb der Abschneidegrenze in den Darstellungs-
bereich hineingewachsen sind, oder Unter-
nehmen, die ihren r.rirtschaftlichen Schwerpunkt
von Tätigkeiten außerhalb des Handels und
Gastgewerbes in einen der Erhebungsbereiche
hineinverlagert haben.

Aus dieser Grundgesamtheit werden ständig neue
Berichtsunternehnen repräsentativ oder total

Umsat zante i I
der Stich-

probe n-
unter-

nehmen 3 )

3) Berechnet aus dem nicht hochgerechneten Um-
satz der Stichprobenunternehmen.

ausgewäh1t, und zwar in dem Unfang, in dem die
aktuellen Stichprobenumfänge die vom Handels-
statistikgesetz vorgegebenen Höchstgrenzen un-
terschreiten. Die Abschneidegrenze und die
Totalerfassungsgrenzen für die Neugründungen
sind nicht am Umsatz ausgerichtet, sondern an
der Anzahl der tätigen Personen, die bei Neu-
gründungen in der Regel zuverlässigere Aussa-
gen über die Unternehmensgröße Iiefern. Neben
der Unterteilung der Grundgesamtheit in eine
Total- und eine Repräsentativschicht wird
keine weitere Schichtung mehr vorgenommen-
A1le Unternehmen der Repräsentativschicht ha-
ben die gleiche Auswahlchance, wobei sich die
Auswahlabstände jedoch bedarfsweise im Zeitab-
lauf ändern können.

Die Auswahlgrundlage für die Neugründungen
wird im lresentlichen aus den Gewerbeanmeldun-
gen erstellt, die den Statistischen Landesäm-
tern vän den Gewerbeämtern als Durchschrift
zugeleitet werden. Da es sich bei den Gewerbe-
anmeldungen in vielen FäI1en nicht um "echte"
Unternehmensneugründungen, sondern beispiels-
weise um Anderung der Rechtsform, Besitzer-
wechsel u.ä. Vorgänge handelt, die stichpro-
benmethodisch nicht als Neugründungen anzuse-
hen sind, müssen deshalb mit einer äußerst
arbeitsaufwendigen Vorbefragung bei allen Ge-
werbeanmeldungen zunächst die echten Neugrün-
dungen festgestellt werden.

t

8

5

20

1

49

15
9

22

29

3

6

171

251
318
805

933
090

211
080

936
29'.?

251
024
195

1 532
'149

3 847

535
4 387

1 904
1 713

3 490
4 633

867
842

24 500

384
171
835

212
646

2'70
273
753
953
187

189

4 8't3

18,5
14 ,1
'I 8r 5

2'1 ,7
8r9

12,5
18r9
15,2
15,8
26,1
14r0
14,3

29,8
27,7
30, 1

3 3,0
23,2
26,1
30, 0

29,0
30,6
33,5
25,8
2'7 ,2

insgeSamt am
31.',r 2.1981

darunter in
der Total-

er Stn

1

Unternehmen

Anzahl

in der Aus-
wahlgrund-
lage 'l 

)

Au swah I -
saLz 2l

-il-



TabeIle 3: Verteilunq der Stichprobe im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

Un ternehmen

in der
Auswah 1-
grund-

lage 2 )

431 11 Nahrungsmitteln, Getränken usw. (ohne

Nr.
der

Syste-
ma-

tik 1)

433
433
4 33
433

434 11
434 15
434 20
434 40

Au swah 1 -
satz 3 )

431 15
431 41
431 42
431 43
431 44
431 45
431 46
431 4'7
431 48
431 49
431 51
431 65
431 90

431

432 41
432 45
432 48
432 51
432 55
432 60
432 71
432 72
412 73
432 74
432 77
432 81
432 85

432

Sü ßw are n

Reformw.) o.a.S. 4)
Reformwaren ...
Milch, Fettwaren, Eiern .
Fi schen, Fi scherzeugnissen
WiId, GefIüge1 ...

33 782
715

1 040
'759
210
403
205

3 383'I 871
2 225

91
825

2 '795
6 663

2 460
42
45
32
15
25
15

239
64
95
I

78
162
409

3 690

414

z
0
0
1
5

25
0
2
1

13
10
64

545

'7

5
4
4
7
6
7
7
3
4
I
9
5
6

6

I
't 0

7
6
7
9

12
8

15
14
13
20
13
12

3
9
3
)
1

2
8
1

4
3
z
5
8
1

1

9
5
9
7
7

3
3
9
I
3
4
,l

9
2
6
0
5
0

,2

Kaffee, Tee, Kakao .....
FIeisch, Eleischwaren . .
Brot, Konditorwaren ....
Kartoffeln, Gemüse, Obst
sonst igen Nahrungsmi tte I n
Wein, Spirituosen
Bier, alkoholfreien Getränken
Tabakwaren
NahrungsmitteLn, Getränken, Tabakwaren

Textilien, Bekleidungy o.a.S. 4)
l,leterware für Bekteidung und Wäsche ..
Oberbekleidung, o.a.S. 4) ....
He rrenoberbekleidung
Damenoberbekl e id ung
Bekleidung und -zubehör für Kinder und

14
49
06
70
04

727
47

597
312
838

226
8

159
61

139

13,
13,
19,
r8,
14,

54 973

432 10
432 20
432 31
432 33
432 35
432 37

52
J

30
16
57

433 11
433 13
433 15
433 17
433 30
433 40
433 51
433 54

744'I 'l 61
1 332

108
1 011
5 650

484

Pullover, Herrenwäsche, Damenblusen usw.
Damenwäsche, Miederwaren .......
Kopfbedeckungen, Schirmen ......
Xurzwaren, Schneidereibedarf ...
Handarbe iten, Handarbeitsbedarf
Kürschnerwaren ..
Gardinen, Dekorationsstoff .....

Säuglinge

Teppichen .. ....' :'

täten )

He i zung

441
1 136

541
'I 91

82
480
685

1 535
850
857
409
228

5 050
945

29 390

37
117

43
13

6
45
83

137
1 3'l
125

53
47

559
115

4 132

2
I
1

1

0
7

17
5

22
23

4
9

85
16

Bodenbelägen (ohne teppiche)
Bettv/aren.
Haus- und Tischwäsche
Sc huh en
L€der- und Täschnerwaren (ohne Schuhe)
Textilien, Bekleidung, Schuhen, Lederwaren ..
Metall- und Kunststoffwaren, o.a.S. 4) ......
Kleineisenwaren, Werkzeugen, Bauartiketn u-ä.
Hausrat aus Metal1. und Kunststoffr a.n.S .5 ) . .
Schneidwaren, Bestecken u.ä.
Feinkeranik und Glaswaren für den Haushalt ..
MöbeIn (ohne Büromöbet) ..

145
'l 95
190

7
150
481

54

22
26
32

0
16

419
9

14 ,1793

2

5
8
3
5
I
2
2

4
0
7
5

Antiquitäten, antiken Teppichen, Münzen .-...
Kunstgegenständen, Bildern (ohne Antiqui-

9,
6
4
6
4
5
3

'l'l
9
8

11

3
1

6
6

4

3

57
60
10
80

kunstgewerblichen Erzeugnissen ....
Galanteriewaren, Geschenkartikeln .
Tapeten
Installationsbedarf für Gas, Wasser und

341
368
448
546

39
33
39
63

433 90 Holzwaren, a.n.g. 5) , Korb- und FIecht-
waren, Kinderwagen ..

433 E i nr i chtung sgeg enständen
technische usw. )

(ohne elektro-

361 46

149 19

12 '7 03 2 471

12,7

12,8

19,5547

6'l
40

4

434 50
434 10

elektrotechnischen Erzeugnissen, a.n.g. 5)
öfen, Kühlschränken, waschmaschinen .......
Le uc hte n
Rundfunk-, fernseh- und phonotechnischen

ce rät en
l,lusik instrumenten, Musikal ien

1 702
687
308

21 4
'l 48

59

16r1
2'l '519 t2

6 141
689
202

1 402
152

34

2't 6
34

2

22,8
23,5
1 6,8Näh- und Strickmaschinen .

434 elektrotechnischenErzeugnissen, Musikin- 423 21,4

i,n der StichProbe
. I darunterrn sg e- I i., .i".

,?:T;.?ü,,I ":;::i;rI

Wirtschaf t sg I iederung
Einzelhandel mit (in)

strumenten usw.
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TN er tc
d arunte r
in der
TotaI -

insge-
samt am

31.12.1981

Wirtschaf tsgl i ederung
Einzelhandel mit (in)

Nr.
der

Syste-
ma-

rik 1)

noch Tabelle 3: Verteilung der Stichprobe in Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen

Unternehmen

in der
Auswahl-
grund-

Iage 2 )

An

435 15
435 41
435 45
435 60

435 11

435

439 45

Schreib- und Papierwaren, Schul- und Büro-
art ike I n

Sanmlerbr i e fmarken
Büchern, Fachzeitschriften
Unterhaltungszeitschriften, Zeitungen
Büromaschinen und -möbeln, Organisations-
mitteln.

2 542
235

2 355
813

445
43

636
114

69
13

145
38

17,5
18, 3
27,0
21 ,4

?61 179

6 706 1 477

t

81 23,5

346 22,0

220

153

153

1 138

Auswahl -
satz 3 )

5r3

Papierwaren, Dr uckerzeugni ssen,
sch i nen

Büroma-

436 10
436 40
435 50

436 61
436 55
436 80

438 1',1

438 15
438 s0

438

439 10
439 20

439 30
439 41

Apotheken .
medizinischen und orthopädischen Artikeln .
kosmetischen Erzeugnissen, Körperpflege-

14 105
370

2 878

1 299
325

3 281
53

125
16

23,3
17,.0

16 r6
12,6
10r3
18 ,4

9r0
8r 3

10r5

12,7
19,3

436 pharmazeutischen, kosmetischen und medizini-
schen Erzeugnissen ussr. ......

43'7 50 Tankstellen (Absatz in eigenern Namen) .
431 Kraft- und Schmierstoffen (TanksteIIen)

Drogerien u.ä. ...........
Feinseifen, Reinigungsmitteln, Bürstenwaren

mitteln

Lacken, Farben

möbeI )

$raren, a.n.g. 5) ...

598
3 728

116
511

99
470

12
94

20
49

4
6

19 428

1 430
1 430

4 019

370
370

20,7

25,9
25,9

9 677
1 765
1 762

13 204

3 014
239
150

3 413

1 085
48

5

31r l
13,5
9r1

25,8

Kr a ftwagen
Kraftwagenteilen und -reifen
Zweirädern, Zweiradteilen und -reifen
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen
BIumen, Pflanzen
zoologischernBedarf , Iebenden Tieren,

Sämere i en
Waffen, Munition, Jagdgeräten
Foto- und Kinogeräten, fototechnischen und
-chemischem Material

sonstigen feinmechanischen und optischen
Er zeugni ssen

Uhren, EdeImetallwaren, Schrnuck
Sp ie Iwaren
Sport- und Campingartikeln (ohne Camping-

646
4 350
1 103

58
362
116

4
18

8

1 664
4 420

212
851

21
244

153 3

107
30

12 2
2

I
92

42 ',t2,9

Br ennstoffen
Waren verschiedener Art (ohne Nahrungs-
mittel)

439 82 Waren verschiedener Art, Hauptrichtung
Ni cht-Nahrungsmittel

439 83 Waren verschiedener Art, Hauptrichtung
Nahr ungsmi ttel

439 50
439 61
439 65

439 70
439 81

439 91

439 95

439

77 10,3

105 24,1

114 21 ,0

1 369 177

1 790 184

611 147

924 194

2 210
44

23 633

171 196 24 500

sonstigen waren, a.n.g. 5) (ohne Gebraucht-

Gebrauchtwaren, a.n.g. 5) ....
sonstigen waren, waren verschiedener Art

Ei nzelhandel .insgesamt

255
2

2 849

57
0

708

11 ,6
4r5

12,1

4 873 14,343

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979.

2) Ohne Unternehmen unterhalb der Abschneide-
gren ze.

3) (SpaIte 2/SpaIte 1) x 100.
4) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.
5) Anderweitig nicht genannt.
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5 Ergebnisdarstellung

Zum Darstellungsbereich der Jahreserhebungen
gehören die Einzelhandelsunternehnen, die je-
weils am 31.12. des Jahres, zu dem dieAngaben zu
Iiefern sind, bestehen und die im Geschäfts-
jahr mindestens 250 000 DM Jahresumsatz getä-
tigt haben- Uniernehmen, deren Umsätze unter
die Abschneidegrenze von 250 000 DM Jahresum-
satz absinken, bleiben zwar zunächst im Be-
richtsfirmenkreis, werden jedoch in der Ergeb-
nisdarstellung nicht berücksichtigt- Erst I^'enn

es sich herausstellt, daß das Unternehmen über
einen Iängeren zeitraum im Bereich unterhalb
der Abschneidegrenze verbleibt, wird es aus
der Berichtspflicht entlassen, Da aber ande-
rerseits in der Regel keine Informationen über
Unternehmen vorliegen, die von unterhalb der
Abschneidegrenze in den Darsteflungsbereich
hineinwachsen, 1äßt sich insbesondere bei Iän-
gerer Laufzeit der Stichprobe eine systenati-
sche Unterschätzung der Ergebnisse für die
Grundgesamtheit nicht ausschließen-

Die Anwendung einer Abschneidegrenze war zhtar
mit dem vorgegebenen Stichprobenumfang und der
Gliederungstiefe der Ergebnisse für ausrei-
chend genaue Ergebnisse nicht zu vermeiden,
ist jedoch zumindest für einige Erhebungsmerk-
male (2.B. Anzahl der Unternehmen, Beschäftig-
te) und für einige Branchen mit hohen Informa-
tionsverlusten verbunden. I{ie unterschiedlich
stark sich die Abschneidegrenze beim Einzel-
handel insgesamt auswirkt , zeigL Schaubild '1.

Schaubild 1

So lagen von den am 31.3.1979 in der HGZ er-
faßten Unternehmen (einsch1. der Neugründun-
gen) 117 461 Unternehmen mit ihrem Jahresum-
satz 1978 unterhalb der Abschneidegrenze, d.h-
mehr aIs die Hä1fte der Einzelhandefsunterneh-
men, die zwar nur rd. 6 * des gesamten Einzel-
handelsurnsatzes tätigten, aber in denen immer-
hin rd. 15 t aller im Einzelhandel tätigen
Personen beschäftigt waren, wird durch die
Stichprobe nicht repräsentiert- Konkrete Aus-
sagen über die wirtschaftl-iche Eritwicklung
dieser kleineren Unternehmen können aus den
Ergebnissen der Stichprobe ebenfalls nicht ab-
geleitet werden. Auch wenn nach den Erfahrun-
gen aus der Vergangenheit angenommen werden
kann, daß der Anteif dieser kleinen Unterneh-
men sinkt, sel es wegen des Anstiegs der nomi-
nalen Umsätze oder sei es wegen des anhalten-
den Konzentrationsprozesses, insbesondere im
Lebensmittele inze thandel.

Aufschluß über die Entwicklung der Unternehmen
unterhalb der Abschneidegrenze erhä1t man

- bei a11en Einschränkungen hinsichtlich der
Vergle.ichbarkeit der Ergebnisse, die sich aus
den unterschiedlichsten methodischen Grundla-
gen ergeben - Iediglich al-1e zwei Jahrer'zu-
letzt für 1982, aus der Umsatzsteuerstatistik,
allerdings nur für die Anzahf der Unternehmen
und deren Umsätze.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Wz, Ausgabe 1979,
dargestellt (siehe Punkt 3). Da von den Stati-
stikbenutzern a priori lediglich ausreichend
genaue Ergebnisse für Länder und wirtschafts-
gruppen (3-Stel1er der VIZ) gefordert wurden
und der Auswahlplan eine entsprechende Schich-
tung der Grundgesamtheit vorsah, liegen nicht
für aIle wirtschaftsklassen (5-SteIler der wz)
des Einzelhandels ausreichend genaue Ergebnis-
se vor.. So können zur Zeit von den insgesamt
81 wirtschaftsklassen (ohne Agenturtankstellen)
nur für 64 Ergebnisse veröffentlicht werden.
Da die Schichtung lediglich am Merkmal "Umsatz"
ausgerichtet wurde, muß insbesondere bei den
nur schwach oder überhaupt nicht mit dem Umsatz
korrel-ierten Merkmafen (2.8. fnvestitionen)
mit größeren Zufallsfehlern gerechnet werden.

!{ird im Rahmen der Jahreserhebung festgestellt,
daß sich der Sortimentsschwerpunkt eines Unter-
nehmens nachhaltig in eine andere Wirtschafts-
klasse verlagert hat, wird dieses Unternehmen
sowohl in der Jahreserhebung als auch in den
Monatserhebungen in die dern neuen Sortiments-
schr4rerpunkt entsprechende wirtschaftsklasse

VERTEILUNG OER U}.ITERNEHflEH, BE5CHAFTIGTEN UHD U*5ÄTZE
III EINZELHANOEL I9/9

NACH OER HÖHE OES UNTERNEHIEN5UISATZES I9'8

l(ü[uIerle
futerlswe(le
än Elnzelh&del
insl!sa0l

100

75

Id. 366,3 litd. 0M

50

25

SEkel enl-
sprechend
deo Antcil
der lleu.
gtindungen
lsr8,i I 979

70

Abshnerdeerenar der
Hand€ls.ud Grsl-
ilallen.ihluB I979

l?m0

Ab$hneideSren!e
der Slichprob. I

2500m 
Irl
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ungesetzt. Änderungen in den Gliederungsmerk-
malen einzelner Unternehmen schlagen sich also
in den Ergebnissen nieder. Außerdem werden die
Ergebnisse durch Fluktuationen im Berichtsfir-
nenkreis wie Schtießungen, Neugründungen, Be-
reichswechsler beeinflußt. Bei der Auswertung
der Ergebnisse ist deshalb zu beachten, daß
die Ergebnisse grunddätzlich die Entwicklung
von wirtschaftsbereichen aufzeigen ("Branchen-
vergleich") und nicht die $rirtschaftliche Ent-
wicklung bestimmter "paariger" Unternehmen.
Damit sind die Ergebnisse für betriebswirt-
schaftliche Vergleiche - insbesondere für
schwach besetzte Wirtschaftspositionen - nur
eingeschränkt aussagefähig.

5 Struktur- und Niveauverschiebung zqischen
Totalzählung und ersten hochqerechneten
S t i chpro benergebn i ssen

Die aus der Handels- und GaststättenzähIung
1979 gezogenen Stichproben repräsentieren Um-

fang, Struktur und Entwicklung des Einzelhan-
dels oberhalb der jeweiligen Abschneidegrenze,
d.h. in sogenannten Darstellungsbereich. Der
Vergleich der ersten hochgerechneten Ergebnis-
se, die bei den Jahreserhebungen zum Stichtag
31.12.1979 ermittelt h,urden, mit den Ergebnis-
sen der Zäh1ung ist aber aus verschiedenen
Gründen beeinträchtigt.

Die hochgerechneten Stichprobenergebnisse sind
mit einem ZufallsfehIer behaftet, d.h- sie
können mehr oder weniger weit von den unbe-
kannten "wahren" werten abweichen.

Zwischen den Stichtagen der Zählung und dem

Stichtag der Jahreserhebung Iagen 9 Monate.
Bei der erheblichen Fluktuation der Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes mußte sich
dies zahlenmäßig auch in den Ergebnissen wi-
de rspi eg e In .

Neben Zufallsfehlern und echten Veränderungen
im Zeitablauf ergaben sich noch Abweichungen
aus unterschiedlichen Stärken und Schwäche.n
von Stichproben und Totalerhebung: Die Durch-
führung einer Befragung im Stichprobenverfah-
ren bietet wegen des geringeren Erhebungsum-
fangs die Möglichkeit, genauere Informationen
zu erfragen, diese Daten wiederum besser zu
prüfen, Unklarheiten durch Rückfragen zu k1ä-
ren us$r-. Bei den einzelnen Erhebungseinheiten
führt die Stichprobenbefragung mithin generell
zu genaueren, d.h. aber auch anderen Ergebnis-
sen als die Totatzählung- Das betrifft nicht
nur die darzustellenden Merkmale, sondern auch

die Zuordnung zu Gliederungspositionen, z.B.
Wirtschaftszweigen. Besonders schwierig für
die Stichprobenerhebung i.st dagegen das Pro-
blem der Fluktuation. Ihre Aufgabe muß es ja
sein, Veränderungen im Wirtschaftsbereich,
wie Löschüngen, Neugründungen, Fusionen, Be-
reichswechsel, ebenfalls ausreichend genau zu
repräsentieren. Innerhalb des Darstellungsbe-
reichs ist dies auch ohne weiteres mög1ich,
da stellvertretend für die Änderungen in der
Grundgesamtheit die "Bewegungen" im Berichts-
firmenkreis, das sind Löschungen und Fusionen
von Berichtsfirmen, Unternehmen, die ihre Tä-
tigkeit aus dem Erhebungsbereich verlagern,
Absinken des Umsatzes unter die Abschneide-
grenze etc., bekannt sind. A11e "Abgänge" ver-
mindern die Stichprobe und damit unmittelbar
ebenfalls die hochgerechneten Werte- Über die
diesen gegenüberstehenden "Zugänge", das sind
Neugründungen, Wirtschaftszweigwechsler in den
Erhebungsbereich, Unternehmen, deren Umsatz
über die Abschneidegrenze wächst etc,, gibt
es dagegen keine oder keine zuverlässigen In-
formationen- Es rnüssen beispielsweise zuerst
aus den Tausenden jährlichen Gewerbeanmeldun-
gen die wenigen ausgefiltert werden, hinter
denen wirklich die Eröffnung eines Geschäfts-
betriebs steht, damit anschließend daraus eine
Stichprobe gezogen werden kann. Beim Aufbau
der neuen Stichprobe konnten anfangs diese
aufwendigen Arbeiten aus zeitlichen Gründen
nicht durchgeführt werden, so daß ledigtich
Abgänge, jedoch kaum Zugänge im Berichtsfir-
menkreis verbucht wurden.

So ergab die erste Jahreserhebung (Stichtag:
31.12.1 979 ) im Einzelhandel eine vermeintlich
starke Abnahme des Unternehmensbestandes um

7,4 t gegenüber der Handels- und Gaststätten-
zäh1ung 1979 (Stichtag: 31 -3-1979 ) sowie einen
Rückgang der Beschäftigten um 2,5 t (siehe
Tab. 4)-

Dieser Rückgang kann nicht allein durch wirt-
schaftliche Vorgänge zwischen den beiden Erhe-
bungsstichtagen, also echte Fluktuationenler-
kIärt werden- Welche Ursachen daneben für die
Niveauverschiebung verantwortlich sein dürften,
1äßt sich gut aus den nach Unsatzgrößenklassen
gegliederten Ergebnissen (Tab. 4) ersehen. So
ist die Differenz bei der Anzahl der Unterneh-
men in der untersten Umsatzgrößenklasse
(250 000 DM bis unter 500 000 DM) mit rd.
14 500 Unternehmen sogar höher a1s bei a1len
Unternehmen des Darstellungsbereichs zusammen
(rd- '12 500 Unternehmen). Welche Ursachen kom-
nen für die Differenz am unteren Rand des Dar-
stellungsbereichs der Stichprobe in Frage?
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Tabelle 4: Vergleich der Handel.s- und GaststättenzähIung 19?9 mit der Jahreserhebung 1979 in Einzelhandel
(ohne Agenturtankstellen)

4,8

J ah re se rhe bu ng

Umsatz
1919

von

Bereich unterhalb der
Abschne id eg re nze
I 2 000 - 250 000

Dars te 1f ung sbe re i ch
der Stichprobe

0
11II
l1
1.1
rt
II
1l
1t
d.

Da rs te 1l ung sberei ch
zu sanme n

Ne ugründ un9 en

Einzelhandel (ohne
Ag entu r tanks te I I en )

insgesamt

Ums at z
.. bis unter
... DM in

er
rungtd
zäh1

156 100 45,1 2AO l1,5 \'1 544

250
s00

1

2
5

10
25
50

100
250

1

000
000
l.ril.l
Lrill
Mill
!rilr
Mill
MiIT
Mill
Mill.
Mrd.

69 068
5l 250
21 142
13 169
4 0?8
2 209

585
241
125

83
l9

195
285
268
233
140
160

92
84
83

124

20 008
3s s32
40 435
42 535
27 800
33 455
19 963
l8 038
19 840
32 690
54 533

- 500 00
- I Ui
- 2t(i
- 5 r,{i
- l0 Mi
- 25 Mi
- 50 Mi
- 100 äi
- 250 Hi
- I ür

und mehr

231
2A9
257
234
148
165

9',7

1t
92

152
339

1
9
6
6
l
8
0
2
8
3
9

24 509
36 062
37 806
39 102
2't 981
33 I 16
20 I55
16 292
19 I42
35 573
54 375

6
5
1

1
0

6
I
0
2
1

2l
I
6
I
0
0
2

10
1

t0
0

6
9

10
10

'1

9
5
4
5
9

14

54 329
50 598
29 529
14 239
4 0?l
2 222

598
265

14
l9

1t,
1l
4,
0,
6,
3,

10,
18,

18,
t,
1,
1l
0,
1,
1l

10,
0,
8,

18,

168 559

21 361

4A ,1

6,2

85,9 345 338

2,5 3 444

2 088

62

2 431 100 366 326 100

94,3

o,9

r 56 066

x

'7,4 2 035

xx
2,6 154 929

xx
2,8

346 030 100

Unternehmen, die in der HGz 1979 der untersten
Umsatzgrößenklasse zugeordnet r"raren, sind auf-
grund eines Umsatzzur{achses im Geschäftsjahr
1979 in eine höhere Umsatzgrößenklasse aufge-
rückt. Da in den beiden nächsthöheren Umsatz-
größenkfassen per Saldo allerdings auch Rück-
gänge zu verzeichnen waren, dürfte dies die
Minderzahl der DifferenzfäLIe gewesen sein-
Analog dazu dürfte die Anzahl der Unternehmen,
die zwischen den Berichtsjahren wegen Umsatz-
rückgang aus dem Darstellungsbereich ausge-
fal.len sind, ebenso zahlenmäßig unbedeutend
sei n.

Die Hauptursache dürfte darin zu suchen sein,
daß den Abgängen wegen Geschäftsaufgabe, Be-
reichswechsler bzw- Doppelerfassung in der HGZ

kein ausreichender zuwachs gegenübersteht, und
zwar weder aus dem Bereich unterhalb der Ab-
schneidegrenze (siehe Punkt 5), noch aus dem
Bereich der HGZ-Neugründungen (siehe Punkt
4.2), noch aus dem Bereich der Neugründungen
zwischen den Erhebungsstichtagen.

Da der Beitrag der untersten Größenkfasse
(von 250 000 bis unter 500 000 DM) zu den Er-
gebnissen für den gesamten Erhebungsbereich
bei den Merkmalen Beschäftigte (Anteil von
9,7 * in der HGZ "1979 ) und Umsatz (Anteil von
6,7 Z) bedeutend kleiner ist als bei der FaIl-
zahl der Unternehmen (20 t), wirkt sich die Un-
tererfassung im unteren Bereich für diese Merk-
male weit weniger stark auf die Gesamtergebnis-
se aus. So waren nach den Ergebnissen der Jah-
reserhebung am 3'1.12-1919 2 035 000 Personen

in Einzelhandelsunternehmen mit einem Jahres-
umsatz von mindestens 250 000 DM beschäftigt.
Das sind 2,6 E weniger aLs in der HGz 1979.
Neben den bereits bei der Anzahl der Unterneh-
men genannten Gründen für die Ergebnisabwei-
chungen sind bei den Beschäftigten, und zwar
i.nsbesondere bei den Teilzeitbeschäftigten,
in einigen Branchen deutlich ausgeprägte Sai-
sonschwankungen zusätzlich zu beachten-

Beim Umsatz ergab sich zwar nach den Ergeb-.
nissen der Jahreserhebung '1979 eine Umsatz-
steigerung von 2,8 t gegenüber 1978, vergli-
chen mit den Ergebnissen aus den Monatserhe-
bungen tür 1979 (+ 6,3 8) ist aber auch hier
eine Niveauverschiebung zu erkennen; die Ver-
gleichsergebnisse können ökonomisch nicht als
Veränderungsraten interpretiert werden,

7 Zusammengefaßte Ergebnisse für 1919 D;iil9ql

wegen der Probleme bei der Erfassung der Zu-
gänge in den Berichtsfirmenkreis in den ersten
Erhebungsjahren (siehe Punkt 6) ist eine ver-
gleichende Betrachtung der Ergebnisse insbe-
sondere der Grunddaten wie AnzahI der Unter-
nehmen, Umsatz, Beschäftigte oder Investitio-
nen nur eingeschränkt möglich. Relativ stabil
gegenüber der Untererfassung der Zugänge dürf-
ten jedoch aus den Grunddaten abgeleitete Kenn-
zahlen wie "Umsatz je Beschäftigten", "Roher-
tragsquote", "Investitionen je 1 000 DM Umsatz"
usw- sein, mit.denen deshalb gesichertere Aus-
sagen über die Strukturentwicklung im Einzef-
handel von 1979 bis 1981 gemacht werden können.

Handels- und Gaststättenzählung
Be schäf t ig teBeschäftigte

ah
Ilns at z

1978
verande-
rung j.n
t der

zähIunq
Hi11. DH1 000 t üiIl. Dr'r t Anzahl

Verande-
rung in
t der

zählunq
I 000AnzahI t
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Die wichtigsten Kennzahlen für den Einzelhan-
del insgesamt und die neuen Wirtschaftsgruppen
(3-Steller der WZ) sind in Tabelle 5 darge-
stellt.

Nimmt man die Kennzahl Umsätze (nominat) je
Beschäftigten (einschL. der tätigen Inhaber
und der unbezahlt metheLfenden Familienangehö-
rigen) aIs Maßstab für die Personalproduktivi-
tät, so ist diese für den Einzelhandel insge-
samt von 1979 bis 1981 um 11,5 t gestiegen,
obwohl die Umsätze (nominal) im gleichen Zeit-

Nr.
. der

Sy st e-
natik I )

431 Eh. m. Nahrungsmitteln,
Getränken, Tabakwaren

raum nur um 9,7 t zunahmen. Überdurchschnitt-
liche Zuwächse der Personal-leistung verzeich-
neten dabei vor allem der Einzelhandel mit
sonstigen Waren, Waren verschiedener Art
(+ 14,0 8), dem u.a. die Großbetriebsformen
des Einzelhandels wie Warenhausunternehmen,
S B-Wa renhaus-,/Ve rbrauche rmarktunte rnehmen,
Versandhandelsunternehmen zugeordnet sind,
der Einzelhandel mit Nahrungsmitteln, Geträn-
ken, Tabakwaren (+ 12,8 *) sowie der Einzel-
handel mit Kraft- und Schmierstoffen
(+ 34,1 t).

Lag e r-
umschl ag s-

häufigkeit 3 )

TabeIIe 5: Entwicklung de's unsatzes je Beschäftigten, der Bruttolohn- und -gehaltsumme je Arbeitnehmer, der Rohertragsquote,
der Investitionen je I 000 Dll Umsatz, der Aufwendungen für genietete oder gepachtete Sachanlagen

je 1 000 Dlil Unsatz, der Lagerumschlagshäufigkeit im Einzelhandel von 1979 bis t981

432 Eh. m. Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren

433 Eh. m. Einrichtungs(e9en-
ständen (ohne elektrotechn
usw. ) . ..

434 Eh. m. elektrotechn. Erzeug-
nissen, l.tusikinstrumenten
usw. ....

43s Eh. m. Papierwaren, Drucker-
zeugnissen, Büromaschinen .

436 Eh. m. pharmazeut., kosneti-
schen u. medizin. Erzeug-
nissen usw.

437 Eh. n. Kraft- und Schmier-
stoffen (Tankst. oh. Agen-
turtankstellen )

438 Eh. m. Fahrzeugen, Fahrzeug-
teilen und -reifen ....... -

439 Eh. m. sonstigen l{aren,
Waren verschiedener Art

43 Einzelhandel insgesamt

1919
I 980
r 981

r87
200
211

16 ,9
17 ,6
18,1

197 9
r980
1981

129
137
143

19't 9
r980
1981

r8l
195
198

24 ,3
25.8
27,1

1919
I 980
I 981

148
't56
165

't979
1 980
198',|

138
145
153

14t2
15,5
17,2

12,2
12 ,3
11,9

lt,1
12 ,3
13 ,4

23,3
24 t2
28 ,5

14,2
15,5
t6.8

25
26
26

23,
24,
26,

l9
21
24

4,
2l
2,

20t0
t8,1
16,1

20,
15,

I
02

9,
9,
1,

19'
20,
22,

9l
9l
1,

I
0
8

I
3
7

3
6
5

5
4
2

'I
1

19,5
20,4
21 .B

35,
37,

38,
38,
39,

2,

0
4
9
22

I
3
4

979
980
981

I 979
1980
1981

164
155
116

495
5sl
664

20.9
21 ,2
22,6

1979
I 980
1981

205
201
218

1 919
1 980
1981

185
195
212

21 ,5
24,2

19't9
r 980
I 981

114
r83
r94

20 ,0
21 .O
22,2

41,5
4t t4
4t t2

13 ,2li,9
12 ,0

20t1
19,5
18,8

32, 1

33,6
32,1

19,9
19 t1
15 ,2

'35,8
35,9

4
3
3

I
0
2

2
0
9

1
4
3

5
5
5

4,

5,

5,
5,

I
9
3

2
2
1

1
4
,|

1
9
5

4,
4.
4,

8,

3,

Laqeranfanqsbestand + LaqerFndbestÄnd\1 ) Systematik der Vlirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
2) (Umsatz (einschl. trlehrwertsteuer)-Wareneinsatz)/Unsatz

(einschl. llehruertsteuer ).

Nahezu parallel zu dem Anstieg der Personal-
produktivität stiegen die Personalkosten je
Arbeitnetmer, dargestellt in der Kennzahl
Bruttolohn- und -gehaltsumme je Arbeitnehmer,
von 1979 bis 1981 um rd. 11 t. Diese Kennzahl
differiert, bedingt im wesentlichen durch den-
unterschiedlichen Anteil der Teilzeitbeschäf-
tigten sowie durch die unterschiedlichen Sai-
sonverläufe (Arbeitnehmer am 31.12. des jewei-

3) wareneinsatz,/(

Iigen Berichtsjahres), zwischen den 9 Wirt-
schaftsgruppen des Einzelhandels recht starki
so stand z.B. 1 981 einer durchschnittlichen
Bruttolohn- und -gehaltsumme von rd. 1 I 700 DM

je Arbeitnehmer beim Einzelhandel mit Nahrungs-
mitteln, Getr:inken, Tabakwaren ein Durch-
schnittswert von rd. 25 200 DM beim Einzelhan-
del mit Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugtei-
1en gegenüber.

Umsa t zje
Beschäftigten

Br ut to lohn-
und -gehalt-

sunme je
Arbe itnehmer

Rohertrag s-
quote 2 )

Investitionen
je 1000 Dlt,

Umsat z

Wi r Cschaft s9 I i ed erung
(Eh. m. = Einzel-
handel. mi.t ... )

J ahr

I 000 Dr.r

Au fwe ndu ngen
für gemietete

oder gepachtete
Sa ch anL ag en
je I 000 Dl'.|

Unsatz
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Da sich die Lagerbestände etwa im gleichen Um-

fang wie der Umsatz verändert haben, ist die
Lagerumschlagsgeschwindigkeit für den Einzel-
handel insgesamt von 1979 bis 198'l nahezu un-
verändert gebtieben. Entsprechend dem Waren-
sortiment ist die Spannweite dieser Kennzahl
zwischen den Wirtschaftsgruppen sehr groß-
Sieht man ,ron äe. im Hinblick auf die Lager-
haltung nicht vergleichbaren Einzelhandel mit
Kraft- und Schmierstoffen ab, so reicht die
Lagerumschlagshäufigkeit 1 981 von 2,8ma1- beim

Einzelhandel mit Textilien, Bekleidung, bis
zo 11,9mal beim Einzelhandel mit Nahrungsmit-
teln, Getränken und Tabakwaren, bei dem im

übrigen ein Rückgang gegenüber 1979 (12,2mall
festzustellen hlar.

Die Rohertragsquote, berechnet aIs Differenz
zwischen dem Umsatz einschl. Umsatzsteuer und

den Wareneinsatz (ohne Vorsteuer) in Prozent
des Umsatzes (einschl- Mehrwertsteuer) nahm

im Durchschnitt aller Einzelhandelsunterneh-
men 1980 (34,9 t) gegenüber 1979 (34,7 *l zwar
geringfügig zu, fiel aber ,l981 (34,5 t) wieder
hinter den Stand von '1979 zurück. Dabei ist
allerdings zu beachten, daß die so berechnete
Rohertragsquote die jeweils vereinnahmte bzw.

vereinbarte Mehrwertsteuer enthäIt, die für
das Unternehmen nur einen durchlaufenden Po-
sten darstellt und damit aus der Sicht des Un-

ternehmens nicht dem Rohertrag im engeren Sin-
ne zugerechnet werden kann- Eine um das Mehr-
wertsteuerinkasso bereinigte Rohertragsquote
hätte sicherlich wegen der Erhöhung der Mehr-
wertsteuer von 12 t auf 13 t zum 1.7.1979 eine
noch ungünstigere Entwicklung ergeben.

Angesichts stagnierender bzw. rückläufiger
realer Umsätze in den Jahren 1980 und 1981 bei
gleichzeitig zunehmendem Kostendruck kürzten
die Einzelhandelsunternehmen ihre Investitio-
nen von in Durchschnitt 18 DM je 1 000 DM um-

satz im Jahre 1979 auf rd. 14 DM je 1 000 DM

Umsatz im Jahre 198'1, wobei diese rückläufige
Investitionsneigung in aflen Wirtschaftsgrup-
pen nahezu gleichförmig verlief.

Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, daß

die in der Kennzahl "Investitionen je 1 000 DM

Umsatz" zum Ausdruck kommende nachlassende In-
vestitionstätigkeit zu einem großen Teif sich
nur rein rechnerisch durch das Ausweichen der
Unternehmen auf die Anlagenmiete (Leasing) er-
gibt. So werden in der Einzelhandelsstatistik
nur die Zugänge auf den Anlagekonten der Ein-
zelhandelsunternehmen aIs Investitionen erfaßt.
Bauten und Ausrüstungen, die von anderen Un-

ternehmen z.B. Immobilienfonds, EDV-HersteI-
lern oder von mit den Einzelhandelsunternehmen
verbundenen, rechtlich aber selbständigen Be-

sitzgesellschaften (siehe Punkt 2) gemietet
oder gepachtet ("geleast") werden, werden
nj.cht aIs Investitionen erfaßt, da diese im

Eigentum der Vermietungsgesellschaft verblei-
ben und dort bilanziert werden. So Iäßt sich
aus der Zunahme der Kennzahf "Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen je 1 000

DM Umsatz' von rd. 'l 4 DM im Jahre 1 979 auf
knapp 17 DM für den Einzelhandel insgesamt
schließen, daß die Einzelhandelsunternehmen
in den Jahren 'l 980 und 198'l verstärkt auf die
Anlagenmiete zurückgegriffen haben- Bei der
Beurteilung der Entwicklung der Investitions-
tätigkeit sofften deshalb zur vermeidung von
Fehlschlüssen neben den Ausgaben der EinzeI-
handelsunternehmen für rnvestitionen auch die
Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachanlagen berücksichtigt werden-

8 Begriffsbestimnungen

Arbe i tnehmer

Arbeitnehmer sind Personen, die in einem ver-
tragJ.ichen Gehalts-, Lohn- oder Ausbildungs-
verhäItnis zum Unternehmen stehen und deren
Bezüge steuerrechtlich als Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit gelten (hierzu zählen
z.B. im Unternehmen angestellte Ehefrauen)-

Beschäftiqte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorübergehend
Abwes-ende (2.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeit-
beschäf ti g te.

Bruttolöhne und Gehälter

Bruttolöhne und Gehälter sind die Bezüge der
Arbeitnehmer und zwar ohne die Arbeitgeberan-
teiLe zur Sozialversicherung, jedoch ein-
schließlich der davon zu entrichtenden Steu-
ern und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversi-
cherung. In die Bruttolöhne und Gehä1ter sind
e i nbezogen

sämtliche Zuschläge (2.B. Familienzuschlag)
und zulagen (2.B. für Mehrarbeit, Leistungs-
zulagen), Naturalvergütungen, Vergütungen
für ausgefalfene Arbeitszeit (2.B. Ur1äubs-
fohn), Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder
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soh,ie lohn- und cehaltsfortzahlung im Krank-
heitsfall und Zuschüssd des Arbeitgebers zum

Krankengeld, ferner Gratifikationen und Lei-
stungen zur Vermögensbildung der Arbeitneh-
mer,

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeit-
beschäftigte, Aushilfskräfte und die an an-
dere Unternehmen gezahlten Beträge für ,'Leih-
arbeitnehmer" sowie

- die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
gliedern und anderen leitenden Kräften (so-
weit sie steuerlich als Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit gelten) sowie die Pro-
visionen und Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuschuß
zum Krankenversicherungsbeitrag für nichtver-
sicherungspflichtige Angestellte gemäß dem
zweiten Kr ankenve rsi che run gsände rungsgesetz .

E inzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in ei-
genem Namen für eigene Rechnung oder für frem-
de Rechnung (Kommissionshandel) an private
Haushalte absetzt. Handelsware = bewegliche
Sachgüter, die fertig bezogen und ohne lresent-
Iiche, d.h. nicht mehr als handelsübliche Be-
oder Verarbeitung weiterveräußert. werden. Da-
bei spielt es keine Rolle, in welcher Form
(stationärer Handel, Versandhandel, Markt-,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelsware
abgesetzt wird.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte
ist Einzelhandel, auch wenn über eine gesetz-
liche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abge-
rechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und
Genußmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrie-
ben (2.8. in Speisewirtschaften, Caf6s, Eis-
dielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

Der ErIös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbsthergestellten Backwaren
zäh1t zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur
und Verarbeitung.

G roßhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsware in ei-
genem Namen für eigene Rechnung oder für frem-
de Rechnung (Kommissionshandel) an andere Ab-
nehmer als an private Haushalte absetzt. Der

ErLös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen,
z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer Bau-
stoffgroßhandlung, zählt zum Umsatz aus Her-
stellung, Reparatur und Verarbeitung.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von Waren (= bewegliche Sachgüter) in
fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt
(Fremdgeschäft).

Material- und Warenbestände

Dies sind Vorräte an Waren und Material zum
Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht
land- und forstwirtschaftlichen) Be- oder Ver-
a rbe itung.

Hierzu rechnen nicht die zur Verwendung im
eigenen Betrieb bestimmten Vo.rräte an Betriebs-
stoffen (2.B. Büro- und Verpackungsmaterial,
Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel),
ferner auch nicht Bestände an Kommissionsware.

Rohert rag

Umsatz einschließ1ich Mehrwertsteuer minus
Warenei nsatz .

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließIich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschtießlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land- und
Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge
(2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und
betriebsfremde Erträge (2.B. Einnahmen aus Ver-
mietung und Verpachtung von betriebsfremd ge-
nutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträ-
9e aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).
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An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIerun-
gen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen, Boni) sind bei der Ernittlung des
Umsatzes abzusetzen-

Bei umsatzsteuerl-ichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze. mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die
Unte rnehmerei nhe i ten.

Warene i ngang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von waren
und Material zum Wiederverkauf oder zur gewerb-
Iichen (nicht land- und forstwirtschaftlichen)
Be- oder Verarbeitung zu Einstandspreisen ohne
Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatz-
steuer). Der wareneingang setzt sich zusammen

aus den Vtarenbezügen und den Aufwendungen für
vergebene Lohnarbeiten. Das sind die von ande-
ren Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an
Waren und Material zum Wiederverkauf oder zur
gerderblichen Be- oder Verarbeitung.

Zum lVareneingang rechnen auch die in Kommis-
sions- und Streckengeschäften umgesetzten wa-
ren sowie die Entgelte für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen
verwendete Betriebsstoffe (2.B. Büro- und Ver-
packungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Rei-
nigungsmittel ) .

Warene i nsatz

wareneingang zuzüg1ich Lageranfangsbestand mi-
nus Lagerendbestand (a11es bewertet zu Ein-
standspreisen ohne Vorsteuer) -
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- 1,4 2,2

o,o 3.2 2.2

- 4,5 0,9
- o.5 0,2

o,o ?,7 1,4

o,o o,8 4,2

o,a

o,o o,8 0,1

o,o o,7 0,3

433 EINZELHANOEL MIT

- o.9 0,2

o,3 1.6 0,7

o,1 1,r o,3

TEILZEIT-
BESCHAEF T.

2)

ARBE I T
N EHMEFI

i:t:
i::.

2U-
SAM-
MEN

OAR. AUS
VER -
SANO-
HANDE L

VER -

PROZENT

INS-
GESAMT

moss-
HANOEL

432 A5 LEOER- U. TAESCHNERWAREN
IOH. SCHUHE )

699

1 170

1 175

78

68

3a

35

34 t

628

aa

716

694

72

121

92

59

60

3A

32

295

565

77

643

63

105

7A

250

90

701

2?

17

27

1 17 4

aa,7

84,5

92 ,9

96,6

69,5

94,?

91 ,2

94,1

97,6

1,O

1,2

13,9

14,O

4.1

o,8

o,4

o,8

4,5

o,0

4,6

2,A

o,6

24, a

10,o

1.6

13,5

1,9

2.9

o,9

7,7

1O,1

1,7

2,7

6,4

o,8

2.O

1.O

1,3

14 ,2

1?.1

7,3

11,1

2.9

1,6

5,6

I mrur.ou I

1 342

1 074

4i9

4 351

6 871

996

7 A67

Ä7 823

915

o45

330

.32 TEXTILIEN,BEKLEIOUNG
SCHUHEN, LEOERWAREN

433 1T METALL- U. KUNSTSTOFF
WAREN, OAS

433 13 KLEINEISENW.,WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U. AE.

433 15 HAUSRAT A, M=TALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

433 I7 SCHNEIOWAREN. BESTECKEN
U. AE.

.33 1 METALL- U. KUNSTSTOFF.
WAREN. ANG

433 3 FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F. O. HAUSHALT

249

764

32

70

21

84 ,7

45. o

91 ,2

B7 ,O

95,1

97,1

94,2

o.2

o,a

o,o

o,o

o,2

o,1

o.1

4 330

1 169

16 102

549

1 223

240

422

3 136

3 211

379

982

3!6

5A3

1 227

504

I 831

306

5 793

1,1

o,8

o,2

o,o

o,4

433 51 ANTIQUITAETEN, ANTlKEN
TEPPICHEN, ruENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEß, AIL-
OERN (OH.ANTIQUITAET. )

.33 57 XUNSTGEWERBL
ERZEIJGN I SSEN

.33 5 ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENOEN U. AE.

433 6 GALANTERIEWAREN,
GE SCHENK ART I KE LN

90.3

99, 1

49, 6

8.5

o,6

8,2

o.6

2,1

o, a

o,2

o.1433 7 TAPETEN

A34 2 LEUCHTEN

433 A INSTALL. AEOARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

433 9 HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHru.. KINOERWAGEN

433 EINR. GEGENSTAENOEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

434 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

.34 15 OEFEN. KUEHLSCHRAENKEN
WA SCHMASCH I NEN

434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
ANG, USW

11 74C 1 322 23 973 94,4 3,8 .,O

899

476

776

243

969

o,1 !.o o,4

{34 EINZELHANOEL MIT

o,1 6,2 0,9

o,o Ä,6 o,9

o,1 5,7 0,9
- 4,7 0,A

o,o 5,8 0.4
434 4 RUNOFUNK., FERNSEH. U

PHONOTECHN. GERAETEN

143

5a

202

509

129

51

1AO

27

136

o!,a

90, o

g6, r

46,2

91 ,8

8,a

4,5

7,2

4,3

2,O

.)NUR UNTERNEHi,IEN MIT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ..l)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE T979..2)NACHWEISUNG AE 1983.-
3)PPOVISIONEN UND KOSTENV€RGUETUNGEN FUER VEEIMITTELTE WARENUMSAETZE.^4)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUEF VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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SOVIIE ERUTTOLOHI{. UI1O GEHALT§UIiITIE IM EINZELHANDEL I979
SCHAPTSZWEIGMI*)

MATERIAL. UNO
WARENgESTANO

ROHEFTRAG ENUTTOLOHI{. UNO
GEHALTSUM,lE

VIÄREN.
EIN6AI{G 4I

650

557

673

362

695

135

239

W^REN.
E ! NSATZ

AI{F AN6

JAHRES.

ENOE

MtLL. OM

472

193

62

72

1 079

1 604

239

1 843

9 524'

E LEK TROTECHN

145

291

277

I NS6ESAMT

ANTE I L
AM

UMSATZ
tNs-
GESAMT

I NSGESAMT
ANTE I L
AM
ROH.
ERTRAG

I 956 41 ,5 2 417 24.6

II' t RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN)

LEUCHTEil

ilUTTIqER

OER
SYSTE.
MATII(

1)

803 .93

602 171

222 60

219 6A

2 411 965

3 955 1 385

I ta6 1 612

27 09a B 621

EtNR. GEGENSTAENOEN IOH.

574 a?3

1 260 264

791 246

72A

579

220

213

296

734

514

392

616

a94

199

212

2 054

3 13a

!?9

3 612

21 432

46,1

46, O

a7 ,5

/t9, 6

47 ,2

45,6

aB,1

45,9

4t,a

170

1t3

6A

?37

99a

141

134

559

499

160

944

a3

27 .3

24,9

3?,1

35, 9

31 ,7

30, 1

3r ,5

30,6

TEPPTCHEN 432

BODENBELAEGEN 432
IOH. TEPPICHE )

BETTWAREN 432

HAUS- U. TISCHWAESCHE 132

HEIM- U. HAUSTEXTIL. , 432
BOOENAELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN .32

LEDER- U. TAESCHNERWAREN 432
(OH. SCHUHE I

SCHUHEN, LEOERWAREN 437

TEXTILTEN,BEXLEIOUN6, A32
SCHUHEN. LEOERWAREN

METALL- U, KUNSTSTOFF- 433 11
WAREN. OAS

KLEINEISENW.,WERXZEUGEN, 433 13
BAUAEITIKELN U. AE,

HAUSFIAT A. METALL U. 433 15
KUNSTSTOFF, AN6

SCHNEIDWAREN. BESTECKEN 433 17
U. AE.

METALL- U. KUNSTSTOFF- 433 1

WAREN. ANG

FEINKERAMIK U. GLASWAPEN 433 3
F.O. HAUSHALT

iOEBELN IOH,BUEROrcEBEL ) 433 ,I

AiITIQUTTAETEN, ANTJKEN 433 51
TEPPICHEN. MJEilZEN

KUNSTGEGENSTAENOEN, BIL- 433 54
OERil (OH.ANTIQUITAET. )

KUNSTGEWERBL, 433 57
ERZEUGN T SSEN

ANTTQUITAET.. KUNST- 433 5
GEGENSTAENOEN U.AE.

GALANTERIEWAREN. 433 5
GESCHENKART I XE LN

TAPEIEN 133 1

INSTALL. BEDARF F. 433 A
6A5. Y{ASSER U. HEIZUNG

HOLZW. , AilG, KORB- U. a33 9
FLECHTW. . X INOERWAGEN

E INR. 6EGENSTAENOEN 433
(oH, ELEXTRorEcrin. usw)

72

73

71

7?

7

8l

a5

6

2

3

A

26

usw )

usw

566

i 23O

761

2 578

642

9 469

367

670

13r

236

14 0i5

349

415

569

38,2

39,9

12, A

45,2

4a, a

11 ,2

43,9

35,4

a1 ,2

17 ,4

35, 1

116

23s

145

33

28

25

592

201

2 200

152

76Ä

296

404

a67

2A ,5

30,4

29,3

19,2

1 732

327

6 633

222

ao,5

45. r

41 ,2

37 ,7

31A

45

71

344

4a

71

553

aa7

17.6

23,1

28,9

97

2a

54

1a 346

E LEKTPOTECHN,

1 1?6

570

1 754

15i

5 245

ERZEU6N.

2a2

120

ao2

14

1 215

/a OO3

iI.,SIKINSTRUM.

391

13?

523

47

1 29a

o66

556

633

148

r6a

433

310

143

136

aol

31 ,?

33, S

32 ,3

34,9

29 ,8

264

105

369

Ä7

435

ELEKTROTECHN.
€RZEUGNISSEN, ANG

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH TNEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN,
ANG, USW

131

434

134

434

434

11

15

1

2

a

-25-
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BESCHAEF T I GTE

1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFItGTE. UM3ATZ. $IAREI{EINSATZ. ROHERTFIAG
I.1 NACH .WIRT

UMS^TZ (OAVOII AUS)

UNO zWAR :::::::::::: HAN-
OELS.
VER-
MI TT-
LUN6

3l

HERSTEL -
LUNG,
BE- UNO
VERAR -
BE I TUNG,
REPA -

:itY:. _ _

ANO,
TAE -
TIG.
KEI-
TEN

i
t-
I
I
I

I

1.

I

tIUIilER
OER
SYSTE.
MATIX

t)

TEILZEIT.
BESCHAEFT.

___._-..:l
:?'_? _. _

,! oo

ARBE IT
NEHMER

tNS-
GESAMT

I MILL.on4

OAR. AUS
VER.
SAND.
HANO€L

6ROSS-
HANOE L

UNTEEI.
NEHMEN

INS.
GESAMTW I FI TSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL HIT ( IN)

NAEH. U. STRICKIIASCTINEN

435 I5 SAÜNLERBRTEFURXEN

.36 1 APOTHEKEN

436 51 DROGERIEN U. AE.

.36 A LACKEN, FARBEN

137

.38 11 XRAFlüAGEN

439 1 BLUMEN, PFLANZEN

zu-
SAM-
MEN

aNzaHL I

2 263

AM 3i

35

824

145

154

231

290

71

9?7

65

26S

PROZENT

a34 5

a31 7

134

ruSIXIilSTRUMENTEN
iTJSIXALIEN

ELEl(TROTECHX. ERZEUGN.
l,lJSIKINSTRUM. USW

614

20?

a 751

435 11 SCHßIETB. IJ. PAPTEPWAREN
SCHUL. U. BUEROART.

2,2 1.2

2a.5 0,o

6,0 O.5

EINZELHAilOEL MIT

I .9 0,7

a,7 0,6

o,4 0.2

o,3 0,2

6,5 0,4

1,6 0,4

EINZELHANOEL MIT

0.1 0,o

7,1 0.1

o,1 0,7
- 0,6

o,o o.5

1,1 0,7

o.2 0,2

EINZELHANoEL Mtt

1.r o,9

1,1 0,9

EINZELHANOEL MIT

11,7 O,4

7,8 O,4

11,5 0.4

4.2 0,6

11,1 O,4

E INzELHANOEL MIT

0,6 0,3

47

33

714

111

a?2

203

51

254

6A

{39

77 4

2A

60

22e

815

376

12 215

5,1

o,2

3.1

5,3

12 .5

23 ,2

34,5

25. A

3,4

19 .2

o,3

10, a

11 ,7

o,I

a,2

3,6

4,5

8.4

6,5

2,O

5,6

6.9

6,4

1,3

4.6

2,1

1,5

10. o

16 ,7

to, /t

1,9

io,1

6,1

o,o

o.{

o,1

435

o,2

o,2

o,1

o,6

o,2

o.2

o,2

436

o,o

o,3

o.1

92

73

s9

T35 1 SCHREIB- U. PAPIERW.
scHUL- u. "u="o^"a. 

ü"*

435 II BUECHERN, FACH
2EITSCHRTFTEN

.35 45 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHFIIFTEN,2ETTUilGEN

435 4 BUECHERN, ZEITSCBRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROUSCHINEN U.
-rcEBELN. ORG. T4IfTELN

435 PAPTERW.. OPUCKERZEUG.
NISSEN, BUEROMASCH.

2 1ÄO

2 336

679

3 014

51 6

6 0?1

13 770

310

505

3 143

9 1t5

1 588

ro 703

1 748

12 151

15 745

390

a6?

4 zga

4 647

702

22 397

sa,7

49,?

92 ,4

97,1

93, A

65, 5

91 ,3

94,5

a3, a

97.9

97,9

ao,9

77,1

73,4

76,9

49. o

77,3

17 ,2

2,O

o.1

o,2

o.9

o,2

o,9

o.3

o,9

o,3

o,1

o.1

o,o

Ä37

o,4

o,.

43A

o,a

1,2

o,9

o.2

o,a

439

o,o

I 574

1 7A6

3 273

925

a 194

1 134

7 125

.36 { MEDIZIN. U. ORTHOPAEO.
ART I KELN

436 5 KOSMET. ERZEUGN.,
KOEFIPERPF LEGEMI TTELN

436 65 FEINSEIFEN, REINTGUN6S-
MITTELN, BUERST€NW.

436 6 OFOGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELil

.36 PHARMAZEUT,, KOSMET. U
M€OIZIN. ERZEUGN. USW

3 404

772

10 752

297

52

1 369

255

42

1 155

437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
ETGENEM NAMEN}

XRAFT. U. SCHMTERSIOFFEN
(TANKST. OH. AGENTURT. )

r o97

1 097

2 771

2 771

15,8

15,A

56 43

43

81 0.9

81 .. O.9

436 15 KRAFilAGENTEILEN
U. .RE I FEN

{3A 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. .REIFEN

43A 5 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO
T€ILEil U. -REIFEN

438 FAHPZEUGEN,FAHR2EUG
TEILEN U. .REIFEN

a6

2 036

157

100

2 293

149

932

141

073

BO

153

42

2

a5

1

47

849

646

495

575

o70

2 512 54 t 660 93,O O,.

.INUR UNTERNEHMEN MtT i,!EHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATz..l)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWETGE, AUSGABE 1979."2INACHWEISUNG AB I9a3,-
3)PROVTSIONEN UNO KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..4)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBETTEN.
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SOWIE 9RUTTOLOHN. UNO GEHALTSUi'iiE IT'! EINZELHANOEL 1979
SCEAFTSZWEIGEN* )

MAIERIAL. UNO

WAREIIEESTAND

JAHRES

ROHERTRAG BRUTTOLOHf{. UI{O

..:::::::T..
IIAREN.
ETNGANG 4I

wAREil-
E I NSATZ t NS6ESAI'T

ANTE I t
AM
UMSATZ
I NS-
GESAMT

Ai{TE I L
AM
ROH -
ERTRAG

II{SGESAMT

I PRozENTI MrLL.ori I PRozENr

UIIRlSCXAF ISGL t EOERUNG

EINZELHANOEL MIT IINI

SAiil,ILERBR IEFMARXEN

APOTHEKEil

$IOGER t Eil U. AE

LACKEN. FARBEN

KRAFTWAGEN

ilUiA4ER
DEN
SYSTE.
MATIKrlANF ANG E]{OE

i4l L L. oM

5ra '171

ta3 aa

7 A5r 1 676

PAPIERW.. OFUCKERZEUGNISSEN

1 0r5 232

i90

43

2 o9Ä

BUEROMASCH.

298

500

r65

7 633

3r5

191

a 585

MJSIXIilSTRUMENTEN. 43' 5
itJstxALtEN

NAEH. U. STRICXMASCHINEN '34 
?

ELEKTROIECHN. ERZEUGN., /T34

34,7

50.8

ao

90

1 420

25,3

17.O

31,O

I 151

2 056

543

2 601

707

4 460

PHARMA ZEUT

I 266

2a9

450

2 234

343

39

422

118

438

MEOI Z IN. EEIZEUGN

1 328

165

546

1 130

2 024

540

2 568

694

4 392

usw

9 164

217

432

2 202

65A

1 2t5

345

1 530

444

2 733

36. A

3A,O

11 ,6

3S, A

39, O

34.4

435

435

435

435

.35

436

.35

.35

5A1 36, A ra8 32,1
SCHREIB- U. PAPTERWAREN
SCHUL. U. BUEROART.

1l

15

I

a1

a5

4

6

277

353

35

3A9

105

770

KOSMET. U,

42

t 46

550

994

6 621

173

ia 31

2 047

2 222

293

9 7,lo

a1 ,9

44,3

49,9

Ä8 ,7

I 550

55

119

23. 1

31 ,9

27 ,7

r36

436

436

136

436

a35

136

436

203

393

102

495

161

656

30. I

31 .5

26,5

30,3

36, 1

31 ,4

SCHREIS- U, PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW

BUECHERN. FACH-
ZEITSCHR IFTEN

UNTERHALTUN63ZE I T -
SCHRIFTEN, ZEIIUN6EN

BUECHERN. ZETTSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

SUEROMASGINEN U.
-ITDEBELil, OR6. MITTELI{

PAPIERW., ORUCKERZEUG.
NISSEN, BUEROMASCH.

MEOIZIN. U. ORTHOPAEO.
AEIT I XELN

KOSMET. ERZEU6N.,
KOERPERPF LEGEM I TTELil

1

1

5

61

65

6

6

FETNSEIFEN. REINIGUN6S.
HITTELN, BUERSTENW,

OROGER IEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN2 443 657 704

421 1t5 127

12 aro 2 346 2 559

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFET{ (TANKST' OH.

2 230 A9 101

2 230 A9 10i

FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTETLE''I U' -REIFEN

30 1A7 4 995 5 AA9

1 700 321 381

31 AA7 5 316 6 269

1 073 292 321

32 959 5 608 6 591

SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

957 72 81

2 433

409

12 657

AGENTURT. I

2 217

2 2a7

47 ,'l
i1 .7

43,5

92 31

2 212 23,O
PHARMZEUT., XOSMET. U.
MEOIZTI{. ERZEUGN. USW

90
TANKSTELLEN (ABSATZ IN '37 5
EIGENEM I{AMEII)!36

556

20,1

20,1

a5,2

16 ,2
KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN 437
ITANKST, OH. AGEXTURT. )90

29 293

1 640

30 933

1 043

31 977

.13 556

I 006

14 562

532

15 093

a 216

342

a 55A

142

4 700

138 t1

43A 15

.36 I

434 5

438

31 ,6

38, O

32 ,O

33,4

32,1

712

(PAFilAGENTE I LEN
U. -REIFEN

KFAFTW GEN. XRAFTWAGEN.
TEILEN u. -RE!FEt'/

ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO
TEILEN U. -REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -RE!FEN

31 ,1

3a,o

31 .3

26,7

3l ,l

948

-27-
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1 UNTERNEHiGN, BESCHAEFTtGTE, UMSATZ, WARET{EINSATZ, ROHERTRAG

1:1 NACH VIIRT

UreATZ ( OAVON AUS )BESCHAEF T I GTE

UNO zWAR

NUiIt.IER
OER
SYSTE .
MATIK

1)

W IRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT { IN)

439 51 SPIELWAREN

439 65 SPORT. U.CAUPINGARTIKELN
(OH. bAMP I NGT'EEBEL )

439 8 WAFIEN VERSCH. ART

I EINzELH^floEL I I xan- | xensrel'l
l--------------l I oELS-l LUNG. I aNo.
i loln.rusl GRoss-l vsn' I ae- uNo I rAE-
i zu- lvER- | xanosll Mtrr'l vERAR- | rIc-
i sau- lsaro- I I LUNG I BEITUNG, I KEI-
I MEN IHANoEL | | s)l eePr- | rEN
I I I I lRAruR I

UNTER -
NEHMEN

INS-
GESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFT.

__-_ _._:l
ll-li:i1:i?l?
_ _... -. -. i::_

.;;;;;
I{ EHME

I NS
6ESAMT

^NzaHL I

1 192 65 53 1 17A

PRO ZEN?

7,2439 2 ZOOLOG. BEOARF. LEBENOEN
-TIEREN. SAEMEREIEN

.33 3 WAFFEN. ITI.JNITION
JAGOGERAE TEff

439 !1 FOTO. U. KINOGERAET.
FororEcHN. u. -a*r"'üar.

439 45 SONST, FEINMECH. U
OPT. ERZEUGNISSEN

439 { FEINMECH., FOTO'U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

.39 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHMJCK

1 277

Ä25

1 702

4 oal

I O0B

1 679

2 6A7

4 111

673

475

979

2 126

I 888

1 902

2A 537

156 066

1Ä7

37

18{

2AO

112

127

212

676

2 607

545

3 469

r55

156

5 211

20 350

a31

34

t65

.229

9A

107

205

159

664

2 602

3 443

135

136

4 954

r8 39t

2 797

{o4

3 201

3 546

1 129

I 911

3 oao

17 921

13 549

34 399

14 919

62 906

3 i 61

3 t 75

95 92A

35.929

90,7

92 ,2

93, O

93 .2

94.3

91 .O

95, 5

79,1

97 ,9

97, O

95,4

97,O

79,1

?9 ,2

92,7

92.3

4,O

2,6

5,5

3,2

2,5

a.7

3,4

7.1

50,3

5,3

o,o

13,9

3,6

11 ,2

^.7

5,O

o,1

a,3

o,a

4,2

3.2

2.5

19.4

1.3

o,2

2,7

l,o

15 ,7

15,6

3.2

Ä.6

o.l

o,,

o,z

o,2

o,1

o,o

o,o

o,o

o,o

o,2

o,2

o,o

0,1

1,^

4,8

1,8

5.7

o,3

1,2

o,9

o,5

o.6

o,o

o.3

o,2

1,2

Ä,2

o.7

2,2

o,4

2,9

o.?

o.2

o.o

1,1

o,9

o,6

o,2

2,4

o.6

1,8

o,a

o,a

1,4

o,7

439 6 SPIELWAIIEN, SPOFITARTIKELN

439 7 SNENNSTOFFEN

439 81 WAREN VERSCH. ART
, (OH. N^HRUNGSMITTEL )

439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR
NICHT- I{AHRUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTF. ilAHRUNGSMITTEL

439 9i SONST. WAREN, AIlG
IOH.GEERAUCHfrAFEN, ANG)

439 95 GEBRAUCHTWAPEN, ANG

439 9 SONST. WAIIEN. ANG

439 SONST. WAREX, WAREN
VERSCH. ART

EIN2ELHANOEL (OBNE
AGENTURTANKSTELLEfl 

'

43

r)NUR UNTERNEHi{EN MIT MEHR ALS 25o OOO OM JAHRESUMSATz.-1)SYSTEMATIx OER wIRTSCHAFTS.ZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NACHWEISUilG AB 1943
3)PROVISIONEN UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..4IEINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEB€NE LOHilARBE!TEN.
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SOWIE BRUTTOLOHN- UNO CEHALTSUiniE tM ETNZELHANOEL 1979
SCHAFTSZ!{EIGEhI*)

MATERIAL. UNO
W RENBESTANO

$,AREN -
EINGANG 4I

ROHERTRAG ERUTTOLOHN- UNO
GEHALTSUTT}IE

JAHRES

ANF At'l G ENOE

MTLL, OM

121

WAREil-
EtNSAT2 I NSGESAMT

ANTE I L

UMSATZ
tNs-
GESAMT

AI{TE I L

25,4

33,9

26,9

26,1

34,3

2A,5

30,7

{o,4

25,6

40,8

26,1

3..6

29.O

29,0

30.7

29 .9

NUi[{ER
OER
SYSTE -
MATIK

1l

I NSGESAMT

PROZENTI MILL.OM

W I RTSCHAF TSGL I EO€RUNG

EINZELH^I{OEL MIT ( INI

i'
I

I
I
I

l.
I.

ROH.
ER TRAG

PRO ZENT

a

I

I

a

14

7

20

11

39

2

2

63

23q

434

665

163

a2a

055

690

207

497

125

429

570

232

230

o50

071

199

491

1

I

1

1

1

11

?

20

11

3A

2

?

62

231

921

652

r59

811

903

664

164

432

o11

319

221

105

645

ol4

024

227

661

1

3

6

11

3

24

1

444

245

390

7a6

465

743

20a

777

269

177

6t 4

261

147

40, I

60 ,7

43,Ä

t7 ,8

41 ,2

3A,9

39.7

21 ,2

46,1

41 ,2

24,6

3A, 6

36,3

36,3

35, I

34 ,7

439

439

439

439

439

439

439

439

439

439

{39

439

.39

439

439

439

439

439

2

t1

45

t

5

61

65

6

7

8t

d2

a3

a

91

95

I

131

375

a5

420

1 543

291

496

7AA

336

I 614

1 812

1 201

7 627

Ä18

420

11 4tO

354 30, r 27.A
ZOOLO6. BEOARF, LEBENOEN
TIEREN, SAEMEREIEN

WAFFET'i, IYIJNITION,
JAGOGERAETEfl

FOTO. U. K-!NOGERAET.,
FOTOTECHN. U. .CHEM.MAT.

SONST. FEINMECH. U,
OPT. ERZEUGNISSEN

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEU6NISSEN

UHREN, EOELMETALLWAREN,
SCHTUCK

SP IELWAFIEN

SPORT. U. CAM9 !NGARItKELil
(OH. CAMP IilGTDEBEL )

SP I ELWAREN, SPORTART I KELN

BRENNSTOFFEN

WAREN VEPSCH. ART
IOH. TAHRUNGSMtTTEL )

WAREN VEFSCH. ART.HAUPTR.
NICHT. NAHRUNGSU.

WAREN VE;ISCH. ART.
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL

WAREN VEPSCH. AIT

SONST. WAREN. ANG
(OH. GEBRAUCHTWAREN. ANGI

GEBRAUCHTWAREN, ANG

SONST. WAREil, ANG

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

363

A1

ao3

1 39r

265

157

723

1 505

Ä 163

I O75

7 0Ä2

371

373

10 468

291

83

37A

{56

r60

211

371

393

1 50?

5 7A4

995

I 346

333

I l5t

34 702

123 267

334

r o 661

35 AO2
E INZELHANOEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN )

A3
39 329 43 159

-29-
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BESCHAEF T I GTE

1 uNTERNEHMEN. BEScHAEFTIGtE. uMSATz, waRENElNsar2, RoHERTRA6
1. 2 r{acH v{IRTSCHAFTSZWEIGEN

UMSATZ (OAVON AUS}
S' I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EtNzELHANoEL I-------------l
loaR.ausl GRoss-

zu- lvER- | HANoEL
sau- | srruo- |
MEN IHANoEL Ill

MITT-
LUNG

HERSTE L -
LUNG,
BE- UNO
VERAR -
BE I TUNG,
REPA -

:itY:. . .

A NO.
TA€.
TIG.
KE I.
TEil

UNO ZWAF

NUTVMEP

DER
SYSTE -
MTIK

1)

I.JMSA T Z

VON...SIS UNTER

E INZELHANOEL MIT

UNTER.
N EHMEN

INS
GESAMT TEILZEIT.

BESCHAEF T.
z)

ARBE I T
N EHMER

INS-
GESAIVIT

OM

431

132

433

434

435

436

137

434

439

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL.. 5MILL.
5 MILL. UflD MEHR

zUSAWEil

23
r6

I
1

A9

o85
534
75^
102
481

NAHRUNGSMI TTE LN ,

GETRAENKEN. TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIOUNG
SCHUHEN, LEOERWAREN

EINR. GEGENSTAENOEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

ELEKTROTECHN, ERZEUGN
WSIKINSTRUM. USW

PAP IERW. , OPUCKERZEUG
NISSEN, BIJEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. U

MEOIZIil. ERZEUGN. USW

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
{TANKST. OH. AGENTURT. )

I 143
5 549

12 321
3 384

22 397

97,6
9A,2
97,6
95, A
97,a

(tN) ... I aNzaHL I

if-li:li:i3ll
..__. ...:::_

7t7
a67
954
497
o66

396
5AO
o77
642
694

272
459
9SA

1 627
3 355

3
6

2A
A7

132
202
110
518
322

B6
158
420
509
114

1 357
2 437
a 339

11 84O
23 973

43a
540
439

2 146
4 404

a90
318
913
90l
621

a
11
a5
58
94

a
a
5

947 95, 4
1 236 92,4
2 52A 49, 1

2 373 9r,O

o,1
o,5
o.7
o,7
o,5

97
95
94
95

97,4
96.4
97. 5
97 .9
97,6

95. O

92, A
95.6
9a,4

o,3
0,5
1,1
7,9
4,5

1,5
1,3
2,3
5,6
3,8

o,2
2,O
6,3
3:1

6

13
38
19

1,2
2,7
Ä,o
3,9
3.5

o,5

1.5
t,3
1,3

2,4
3.6
5,{
3.3
4,O

1.'
2,2
3.5
4,9
3.6

1,8
1.3
2,O
3,4
2,O

5,1
4,3

1,5
2,7
7.7
5,O
5,2

1.4
2,5
4,.
5,1
1,6

o.1
o. t
o,1
o.o
o,o

o.o
o,1
o,0
o,o
o,o

o.2
o,3
o,o
o, r
o,1

o,t
o,2
o.2
o,1
o,?

o,o
o,o
o,o

o,6
o,6

o,4
O,T

1,5
1.1
o.s
o,a
o.a

o.1
o,1
o, i
o,o
o,o

o.a
o,7
o,6
o,3
o,4

o,7
o,3
o,7

1,1
1,9
1,4
o,a
1,O

6,
a,
6,

6,

t.3
1,O
2,2
1,1
1,6

o.2
o,4
o,3
o,o
o,2

3, r

2,d
o,2
4.1

6.3
10.o
r2.5
1r.o
11,4

2.8
2,9
1,7
o,3
o.7

o,a
1,1
o,5
o,a
o,6

o.5
o,1
o,.
o.6
o,a

1.o
o,6
o,6

o,5

o.3
o.3

c,1
o,1

o,.
o,I
o,1
o,7
o,2

o,3
o.6
o,l
o.4
o.4

o,7
o.6
o.6
1,5
1,1

o,6
o,6
o,{
o,9
o,7

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

I 970

7 008
I 101

27 17A

a2
325
609
139
155

627
332
375
4AA
a23

100
217
846

1 611
2 771

o
o
o
o

250 000
500 000
1 MILL.
5 MILL.

- 500 000
- 1 MILL.
. 5 MILL.
UND MEHR

ZUSAWEN

3 6lO
3 a 49
I OO7

673
11 740

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

2 93r
3 102
2 121

292
6 751

120
190
3l l
203
a2Ä

a?
150
241
200
711

1 080
z 183
4 454
4 501

12 218

a9
aa
a9
91
89

a
7
i
6
o

o
o
o
o
o

1
4
4
1

a

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1MILL..5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

2 722
1 go3
1 383

162
6 071

9A
107
142
127
515

6?
a6

166
r 25
439

2
7
I
2
5

2.
5,
7,
7,
6.

3
a
A

1

2

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. . 5 MtLL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

3 081
7 375
a 21?

a9
1S 762

119
409
701
140
359

1,1
o.2
o,.
3,7
o,9

o,1
o,I
o,3
o.3
o,3

0,4

7,O
a.7

o,o

250 000 - 500 000
500000- iMILL.
1MILL.-5MILL'
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAIfrEN

250
302
a43
102
o97

5
5

17
16
Ä3

7
I

22
1A
56

90
a9
9t
7A
81

90
a3
ao
73
77

I
7
5
{
A

2,3
o,3
o,9

21,O
15,4

1

o
c
9
9

1.
1,
1,
o,
o.

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEN

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1MILL.-5MILL.
5 MILL. UND MEHR

ZUSAMEN

1 693
2 977
5 354
2 123

r 2 451

51
164
10Ä

r 363
2 293

43
129
644

1 336
2 153

642
2 153

12 6s5
31 619
17 070

5
a
a
I

3
o
5
3
3

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. AFIT

!3 EINZELHANOEL IOHNE
AGENTURTANKSTELLEN )

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
1MILL.-5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSATffEN

6 943
5 952
6 176
I 426

20 537

144
244
504

a o23
4 954

2
4

12

96

94,9
93, 6
90, o
93,O
92,7

273

579
o39

543
106
639
601
924

1

1

2
3
I

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1MILL..5MILL'
5 MILL. UNO MEHR

I NSGESA[47

54
50
43

7
t 55

2_ AÄ9
5 001

10 547
20 350

i 255
2 206
4 468

10 462
1a 391

20
35

216
35.

ooa
532
o71
318
929

598
767
372
o66

96
94
92
91
92

a
3
o
o
2

1

6
3

'INUR UNTEPNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE. AUSGABE 1979.-2)NACHWEtSUN6 AB I9A3
3IPROVISTONEN UND KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE,-4)EINSCHL. AUFWENOUNGEI FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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SOtilE BRUTTOLoHN- UNo GEHALTSUI'IE tM EIIIZELHANOEL ,979
UT{O UMSATZGROESSENKLASSEN' )

MATERIAL. UI{O
IIAREIIBESTAT{O

WAREN.
EINGANG 4)

ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UNO

..:::::l:YT..
ANTE I L
AM
ROH-
ERTRAG

IT IRTSCHAF TSGL I EOERUN6

JAHRES.

ANFANG ENOE

mt LL.

659
733
929
319
639

192
373
?3A
57?
a?6

r ftS6ESAMT

I PRozENrl MtLL.t»4 | nnozenr

379
495
oo6
276
559

r09
5A6
264
291
242

70
215
314
o9a
700

(Irr

Itill

I{AHRUNGSMI TTELN,
GETRAEII(EI{, TASAXWAREN

TEXTI LIEN, BEKLETI]t'NG.
SCHUHEN. LEOERWAREN

UMSATZ

VON...BIS UI{TEF

ETNZELHÄNOEL MIT

250 000 - 500 000
500000- TMILL,
1 MILL. . 5 M!LL.
5 Ml LL. UNO I,EHR

2USAIT'EN

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
1MILL. - 5MILL.
5 MILL. UNO üEHR

ZUSATTIgE N

WAREIT.
E I NSATZ I NSGESAMT

ANTE I L
AM
UMSATZ
TNS-
GESAMT

NUII'IVIER

OER
SYSTE -
rrtaTlx

r)

6 232
a 223

11 712
aa 345
70 512

674
735
966

3 624
5 999

6
a

11
41
70

216
222
673
o.o
132

26, e
27,A
26,6
24.2
25,9

t5a
422

r 339
a aoo
7 a25

250 000 - 600 000
500000- TMILL.
t MILL. . 5 MILL.
5 M I LL. UIIO iGHR

ZUSAä,!Eil

2 274
3 096
4 236

t 4 861
2a a69

42
13
1A
a5
aa

2

7
13
26

20
26
31
32
30

21
32
33
29
30

23
26
2A
2A
2A

27,
30.
32,
30,

24
30
35
30
31

a

6

3

431

132

a33

a3a

435

{36

434

139

2 115
3 663
7 632

13 663
27 094

olo
534
7?O
504
'421

326
52s
349
43r
6?1

1

1

2
9
9

o55
646
947
435
52^

o69
a71
aa6
336
392

1

2

l1
z1

558
752
960
152
r32

339
564
539
557
oo3

794
1 447
4 924
6 446

1{ Or5

196
399
a73
e26
o94

672
371
7 41
649
633

659
795
591
346

327
all
937

1 027
2 733

ao
r35
335
309
a5a

134
265
9A7
aa1
aa7

aa3
250
554
503
t20

9
a
9
a
6

a
7
4

o

250 000 - soo 000
500000- rM!LL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 Ml LL. UNO lr{EHR

ZUSAWEN

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAffiEX

EINR. GEGENSIAENOEN
(OH. ELEKTRoTEcHil. USw)

ELEKTROTECHI{. ERZEU6X.
iI,JSIKINSTRUM. USW

PAPIERY{., ORUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH.

I
a

3

I
5
6
I

so7
490
o7a
9?2
345

15
69
60

349
1 43Ä
6 AO2

22 33A
32 959

563
969

3 411
4 995
9 958

11
1O
40
42
a1

37
3A
36
37

33,
35,
37.
43,
36,

3A.
41 .
42,
53.
Ä3,

6
9
2

677
I 397
2 AAO
2 694
7 851

408
812
713
632
545

a
2
5
7
5

664 1{9
161
273
1A7
770

154
173
294
2,O
834

2
7
1

3
{

go7
1

i
a

713
3 247
7 231
I 5O9

12 AÄO

434
2 303
a 176
1 423
I TilO

70
171
683
307
230

5
ll
37
46

101

go
296
587
646
604

260
743

4 1?6
9 907
5 093

69
, ?o
5?8
300
217

3't
a7

169
311
556

30, 6
21 ,6
19. A
19. 3
20,1

26,1
15,8
a7,6
14,6
16,2

947
a21
792
738
257

1 526
3 612
a 876

22 666
36 AO2

a

30
a5
90

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
{ MILL. . 5 MILL,
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAitrtIEN

220
654
166
3a2
366

229
694

1 252
389

2 559

4
5
o
I

3
7
1

2

70a
247
1a5
562
657

3A3
t aoo
I 481

21 712
31 977

2a,9
25. 4
2t,4
15,4
23, O

250 000 - 500 000
500000- 1M!LL,
I MILL, . 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSA}i'E N

KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEil 437
(TANKST. OH. AGENTURT. )

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. .REIFEN

PHARMAZEUT. , (OSM€T. U.
MEOIZIN. ERZEUGI{. USW

SONST. WAEIEI{. WAREN
VERSCH. ART

EINZELHANOEL IOHilE
ABENTURTANKSTELLEN )

32
41
a9

a6
330
90a
267
591

A

o
o
3
1

I
A

6

4o
35
33
31
32

3{
36
35
34
34

I O59
1 61?
4 0i5

2A O12
3Ä 702

26,9
28 .3
31 ,6
31 .3
31 ,r

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 MI LL. UNo |GHR. 

ZUSAiEIEil

a 571
2 3Ä7
a 7a8

50 293
63 199

526
792

1 584
7 566

{o .68

373
a50

a 7t7
B 270

i 1 4to

1 52a
2 aag
a 625

49 5A9
62 227

4t.o
39,4
3t , B
36,1
35. 6

264
alB

1 043
6 932

ro 661

23
25
26
3t
30

250 ()00 - sel ooo
500000- rM!LL.
1MILL.- 5HILL.
5 MI LL. UNO TI4EHP

ZUSAltt{E N

3
I
o
9
7

466
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__-i::

MILL. t !.1

a3r

a35

436

137

439

439

43

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 üTLL. UNO iIEHR

ZUSAhIEN

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
lMILL.-3MTLL.
5 XILL, UNO MEHR

ZUSAIfrEN

250 000 - 500 000
500000- IMILL.
I MILL. . 5 MILL.
5 M!LL. UNO MEHR

ZUSArrt.EN

3
6

rO
67
77

212
195
671
oa6
.155

65
aa
9a

212
al5

306
309
652

2 a19
3 696

,t 60
297
716

a 317
2 722

2
I
I

t1

142
146
1?.
a9a
955

a32

433 EtNR. GE6EI'ISTA€NOEN
IOH, ELE(TROTECHN. USW)

.34 ELEKTROTECHN. ER2EU6N

TEXTIL!EN. BEXLEIEJNG
SCHUHEI{, LEOERWAREN

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZU SAITTT{E N

3 912
1 123
4 419

9d2
r3 736

1 
^62.3 r59

a 859
23 226
35 707

22
ao

rlo
r65
337

3
I

l9
l.t
33

50
a6

l5r
295
5A7

250 000 - 500 000
SOOOOO- 1MILL.
1 M!LL. . 5 MILL.
5 MILL. UNO N4EHR

2U SAIil4E N

5/t
ri5
306
471
945

332
r 3ao
5 al a

10 767
1A O53

a
6a
67
96

273

o
3
5

20
26

2a
30
AE
95

234

15
3l
a7
5l

t a5

9
i3
3l
23
79

5

22
29
2a
22
97

5
10

26

495
431
6^2
219
216

63
116
221
193
592

556
t 305
3 12.
3.795
a 779

I
o
t
a

ro

250 000 - 500 000
500000- tMILL.
1 MILL.. 5MILL.
5 MILL. UNO I{EHR

ZUSAWEN

37
52

125
!19
333

338
561

1 717
z 179
a 815

PAPIERH., DRUCKERZEUG
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSIS€T. U.
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEH

o
2
t
o
a

250 000 - 500 ooo
500000- iMILL.
1 MtLL. . 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

2USAIflEN

I 163
3 166
4 969

76
I 674

a7
199
r39
135
420

aa5
2 6aa
7 539
3 275

r4 003

55
t ot
aa9

t aoS
2 021

ll
16
a8
15
90

,5
27

163
2a7
a52

o
o
3
4
7

a7
53

lro
19

r98

XEIAFT. U. SCHMIERSTOFFEI{
(TANI(ST. OH. AGENTURT. )

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAffiEN

'1ao
150
21t

a7
522

a

13
r5
37

;
o
1

1

o

I
9

11

22
37
61

638
779

2
2
8

16
e6

29
s7

550
22a
911

t
9

26
40

279
200
996
759
23.

a

1t
32
a4

6
to
il3
94

i32

t3
ea

t2a,
256
a30

310
456
902

t 954
3 526

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
1MILL.- 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAWEN

135
173
a35

3 946
4 691

1

2
9

73
a6

a
1A

20a
286

2a2
100
231
696
211

ao
5A

a62
700
969

I
1

to
r3

EINZELHANOEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN }

250 000 - 500 000
500000- tMILL.
1MILL.- 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

I ilSGESAMT

435
1 562
3 a79

ao o72
15 9a9

121
62Ä
110
r55
otl

165
2a3
619

1 a23
2 493

21 421
26 05r
28 929
6 532

a3 033

.)ftuR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 OOO OM JAHRESUMSATZ..l)SYSTEMATTK OEF WIRTSCHAFTSzTVEIGE, AUSGABE I979.

-36-
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INVESTITIONEN ' )

UNO VERKAUFSERLOESE AUS OEM ABGAIIG VON SACIIilLAGEI{
oEPACHTETE SACI{ANLAGEN IH ETilZELHANOEL T979
UNO U[.'SATZGROESSEI{X LASSEN

ATILAGE II{VESTI TIONEN

I NSGESAMT
JE
BESCHAEF.
T I GTEN

JE
1 000 or,t
UMSATZ

AUSSEFOEi,I
TICHl
AXTTVIERTE
WI RTSCHAF TS -
GUE TER

1 OOO Orr,l

20a
192
25A
?aa
362

6 795
3 771
4 053
2 951
3 517

VERKAUFS.
ERLOESE
AUS OEII
ABGANG VOI{
SACHANLAGEN

AUFIIIENOUNGEN
FUER
GEMt ETETE
OOER
GEPACHTETE
SACl{ANLAGEI{

II'I FTSCHAFTSGL t EOERUiIG

utltsATZ

voil...Bts UNTER...Or

EII{ZELHANOEL MIT ( tI{}

T{AHRUNGSMT TTELI{,
GETRAENKEI{. TABAXWARET{

a3r

r{uitf,P
OER
SYSTE -
t{aTt x

rl
tilLL. llta

6a
31
2a
13
16

7
7

11
5a
ao

172
363
6ao
537
?11

,t6
35
a9

o67
205

2üO OOO - 500 000
500000- 1MILL.
1LtLL. - 5MILL.
5 MILL. UND Ii{EHR

ZUSAIilIEI{

23
2?
t7
57

a5a

TEXII LIElI, BEXLE r(ruNG
SCHUHEN, LEOERWARET{

132

a 3.3

75
t?6
2A3
t71
957

2S
69

160
3A

296

673
320
941
oa7
417

51
a1
32
20
26

2
5

13
32
52

ao5
o5a
toa
3ao
913

21
a7

17 a
701
953

250 000 - 500 000500000- tlttLL.
lltilLl.- 5MILL.
5 MI LL. UI{O }EHR

ZUSAiiGN

7
l3
21
31
75

7
9

23
29
69

3
a

a1

27

EITVR. GEGENSTAENOEI{
IOH. ELEXTROTECHß, USW)

25
147
180
212

40
61
72
60

253

a7
s6
33
20
30

71
46
23
21
29

32
30
21
18
20

52
5l
26
18
20

2

10
26
40

6 292
5 227
3 26Ä
4 166
a 264

l9 436
2 227
a 901
2 66a

29 229

6
t4
33
59

111

250 000 - 500 000
500000- tMILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 TI LL. UT{O I'EHR

zUsAfuT

{ 634
10 240
5 AA2
{ 509
5 655

590
2 a15
6 007

ra o95
23 237

12
26
94

242
373

3
a

25
3t
57

250 000 - 500 000
500000- IMILL.
I MILL. - 5 MILL.
5 Ml LL. UNO lr€HR

ZUSA}I{E N

250 000 - 500 000
500000- 1M!LL.
I HILL. - 5 HILL.
5 MILL. UilO iCHR

ZUSATiGN

ELEKTROTECHN, EEIZEUGIC.
iusrxtNSTRUM. USW

PAPtERW., DRUCXEF2EU6
I{tSSEN, BUEROiiASCH.

PHAFMAZEUT., XOSN4ET. Ui€OIZI'{. ERZEUGN. USW

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG
TEILEI{ U. -REIFEN

21
45
32

112

3 at 6
3 954
3 59A
2 674
3 34A

637
1 176
2 All
3 62a
I 247

12
35
25

23

I
3
1
3

1a

a3a

,t33

a3a

439

91E
468
652
s27
602

63

21
12
21

549
4 6A5
I 069
.330

ia 533

2
r3
35

1

51

7
43

109
ao

234

436

230 000 . 500 000
500000- ,MILL.
1I.IILL. - 5MILL,
5 HILL. UNO i'EHR

zusatfiEll

KRAFT- U. SCHiIIERSTOFFEN 
'37(TANKST. OH. AGE}JTURT. I

a 3aa
6 61G
7 339

16 A9A
10 a55

109
141
33t
ar4
995

250 000 - 500 000
500000- tMILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 Mt LL. Ut{O ICHR

ZUSAM'E N

2
o
1

5
a

a

a

2
a

2A
51

301
556
936

100
43
30
19
23

693
2 794

22 at3
31 334
56 95r

1

5
32
56

l04

2
a

57
154
221

63
,to6
24A
344
762

4 681
6 t 56
5 609
3 41Ä
3 755

3
3
9

79

6
7

50
67

130

9 660
5 26i
5 373
4 540
4 699

250 000 - 500.ooo
500000- tM!LL.
1MILL.. 5MILL.
3 MILL. UNO I{EHR

2USAI6Gil

SOiIST. TYAREI{. WAREN
VERSCH. ART

494
645
236
4 41
935

15
23
75

oa3
156

250 000 - 600 000
500()00- 1MILL.
I MtLL. - 5 M!LL.
5 MI LL. Ul{O I,EHR

2USAWEN

EIt{ZELHANOEL IOHNE
AGENTURTANKSTELLEN )

182
749

r 553
3 478
6 272

250 000 - 500 000
500000- tM!LL.
ltllLL. - 5MtLL.
5 HILL. UTO TEHR

I NSGESAMT

77 4
792
r93
453
933

59
40
27
17
22

29
79

222
366

5S5

264
177
464

-37-

65
226
262
623

84
213
657

3 3A2
4 335

a3

OM

4
1
3



2 UNTERNEHT.EN tlr

BESCHAEFTTGTE, UMSATZ. BRUTTOANLAGEINVESTITIO'iEN
SOWTE AIJFWENü,I{GEI{ FUER GEMtETETE OOER

2.3 ilaCH WTRTSCff^FTSZIIEtGEt{ ut{o BE

BRUTTO

NUffiER
OER
SYSTE -
MATIK

i)

WIRTSCHAFTSGL IEDERUNG

UNTERN€HMEfl MIT ....

BTS,..BESCHAEFTIGTEN

ETNZELHANOEL MIT ( IN)

UNTERNEHMEN
MIT
TNVESTIT!OTEN

aM 31.1 2.

B€SCHAEF T I GTE UMSAT2

1979

i
I
I
I
I
I
I

t.
I

BEBAUTE
GRUNOSTUECKE
UNO
BAUTEI{

GRUITOSTUECXE
OHNE
E I GENE
B AUTEI{

FAHRZEUGE,
EINRIO{TU'{GS.
GEGENSTAENOE,
uscHlilEN,
GERAETE
UtrD OGL.

aNzaHL I I oo iIILL

431

a32

r33

434

a35

r36

a37

434

439

t3

16
173
536
497
722

3
30

112
192
337

11
70

157
3.9
387

NAHRUNGSM I TT€LtI .

GETRAENKEN. TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIOUNG.
SCHUHEN, LEOERWAREN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
lrl-,SIKINSTRUM, USw

PAPIERW,, ORUCKERZEUG
NISSEN, BUEROMASCH.

1-2
3- 5
6 - 19

20 UftO MEHR
ZUSAWEN

417
4 320
6 440
? 159

13 736

1- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAITfiEN

3 1a7
10 071
9 045
I 579

24 142

I
56

r39
213
4r 5

5t
r50
229
327
956

67
393
439

2 596
3 A96

1 648
5 962

11 721
57 925
77 r55

307
2 224
7 621

26 351
36 707

256
r 459
a 671

11 161
1A O53

o
2
I
6

11

a
17
t3
33

EINR. GEGENSTAENOEN
IOH. ELEKTROTECHN. USW}

1-2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAW€N

506
2 0r5
2 911

472
6 367

1

18
t39
115
273

t
7

21
26

10
81

300
556
946

.a
37
81

109
234

1-2

6 - 19
20 UNO MEHR

2USAWEN

a
75

245
265
592

{18
1 866
2 439

493
5 216

247
?42

1 4t5
292

? 767

227
3 39A
5 a3A

212
I 674

i96
215
159

19
622

3aa
504
836
a25
619

1 2AO
4 9!9
4 549
1 1a2

1' A90

roo
2 599
7 650
3 65{

1. oo3

o
r5
57
16
90

I
31

t 3l
299
462

7
z6
3l
6a

1a5

2
a7

I t5
25

,t 98

7
2A

r07
264
a30

,97
186
096
300
779

I
öo
29
27
97

o
1

2
7

to

t- 2
3- 5
5 - 19

20 UNO ffiHR
2USAtfrEN

109
42A
736
546
415

o
a

1a
1t
2A

5
3t

r35
16t

o
2
2
o
I

o
2
1

I
7

o
o
o
1

o
t
6
I

1l

2
9

33
a1

a
I

3A
2A
79

PHARMZEUT., XOSI.€T. U.
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

1

3
6

20

-2
-5
- 19
UNO MEHR
2USAffiEN

498
173
420

KFIAFT. U, SCHMTERSTOFFEN
(TANKST. OH. A6ENTURT. )

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG
TEILEN U. .RETFEN

t 41
3?1
79a
721
o2r

7
66

433
ao5
9l l

23
r99
436
o30
591

I '.170
5 470

11 a2O
5A 160
65 zta

13

gt
6a7
779

I
3
6

20

-?
-5
- 19
UNO üEHR
ZUSAIflEN

1-2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAIflEN

1- 2
3- 5
5 - 19

20 UNO MEHR
2USAWEN

4
9

t5
9

37

3
5

6
2B

277
I 3to
7 A5A

30 7AO
io 234

SONST. WAFIEN. WAFIEN
VERSCH. ART

I
I
2
9

t3

2A
rr5
173
653
969

tt8
197
957

2 oaa
3 426

E INZELHANO€L IOHNE
AGENTURTANKSTELLEN )

1- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
t NSGESAMT

7 ag8
29 254
36 7?A
9 564

a3 033

a
21
56

206
2AB

104
oo9
777
121
o11

21
231
704

1 tr27
2 r93

a 41
I 171
3 541

11 093
15 949

,)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHFI aLS 25O OOO Onn JAHpESUMSATZ.-1)SYSYEUTIK OER V{IRTSCHAFTSzWEIGE. AUSGABE 1979.

-38-

2
11
a2
95

a32

1

4
a



ItivE§ilTtoNEti .l
UNO VERXAUFSERLOESE AUS DEI,I ABGAI{G VOITI SACI{AI{LAGEiI
GEPACHYETE SACHAilLAGEN IM EI'{ZELHAI{OEL I979
SCHAEFT IGTEI{GFOESSENKLASSEN

AIi LAGE I !IVEST I T I ONE I{ II'IFTSCHAFTSGL IEOEFUI{G

t NSGESAIT'IT

AUSSEROEITI
fr I cHT
AKTIVIERTE
uflP?so{AFlS-
GIJE ?ER

VER(AUF S.
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG VON
SACHANLAGEIl

AUFIVEilOt.lNGEN
FUER
GEI.IIETETE
OOER
GEPAOiTETE
SACTAI{LAGEN

ruä€R
OER
SYSTE.
iltTt x

r)

.JE
BESCHEAF.
T I GIEI{

JE
r ooo trl
UMSATZ

U[TEnNEHrr{Et{ iltT ....

BtS...BESC}IAEFITGTEI{

Elr{2ELHAI{OEL i{rT ( !t{)

1

3
6

20

-2

-19
UilO IiIEHR
zusai/iEß

l-2
3- 5
6 - 19

20 uilo iGHt
2USAi/iGl{

I
I

I
I
I

l.
or4 I roooor4 I MILL, trit

66
204
369
750
362

g 322
7 Z7A
4 394
2 987
3 447

6
32
81

oa7
206

t- 2
3- 5
6 - r9

20 UNO ITEHR
ZUSAi,ITEI{

TIAHRUII6SMI TTELI{,
GETRAENKEI{, TAEA|(|!'AREI{

TEXTIL!EI{. BEXLEII]UNG,
SCHUHEN, LEOERITAREil

36
35
31
13
r8

35
3A
45
21
30

22
t6
2A
l3
20

2B
a5
3t
20
23

35
33
30
t6
22

t Ea
20a
35a
242
995

3
31
1A
72

154

3
22
10
65

t30

it3l

132

/4 35

434

439

Ä 979
5 057

1a aa6
55 7A9
ao 71r

469
20 345
3 695
a 520

29 229

21?
549
231
167
247

14
,t o4
2A6
35a
957

6 7A2
5 029
a it93
2 9rA
3 3a7

a1
A7
38
21
26

2a2
3 366

r1 060
3A 225
52 9r3

I
56

226
211
635

7
20
95

2a2
375

I
3
5

20

-2
-5
-19
UIO r,EHP
2USllirEN

EI]{R. GEGEilSTAEiIOEil
(OH. ELEl(TROIEO{N. USf,Y)

/433

ELEXTFOTECHf, . EFZEUGI{.
iItJSIKI'{STRUM. USU'

a3a

PAPTERII'., I,PUCTERZEUG.
NISSEil, BUEROI{ASCH.

9 167
6 879
7 54A
4 394
5 655

I 251
9 006
3 371
3 594
a 26Ä

11 599
9 234
5 712
a 415
4 499

295
1 9t t
5 634

15 393
23 237

ao7
300
aa5
3a3
935

3
35

144
771
953

o
6

25
37
67

27
I A2
607

3 51 9
4 335

2
9

29
35
75

3
1A
3t
za
69

5
a

a1
6

27

a
57
a3
95

253

3
6

22
9

40

3B
37
27
2Z
29

35
2d
22
t9
20

2
12
3l
66

111

1- 2
3- 5
6 - l9

20 Ul{o trEHR
ZUSAißEN

1
t5
5a
39

412

a 533
4 620
3 951
2 101
3 34A

39

3r
t5
23

o
2
6
3

ll

t- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO T,IEHR
zusaärcN

2
73

173
17

295

3 955
5 099
3 477
2 .709
3 602

t8
2A
23
t3
21

1ao
a 557
I Oiz
a a9a
a 633

o
17
32

I

I
39

r10
a6

23A

1- 2
3- 6
6 - 19

20 UNO TTEHF
zusAärEr

FHARiIAZEUT.. l(OSi/ET. U. 
'36r,EDIZtX. ERZEUGN. UsW

xRAFT- U. SCHI{IEnSTOFFEil /a37
(TATKST. OH. AGEN'UPT. )

366
276
432
552
a55

a
6

o
o

I
3
2
1

a

0
1

2
o
4

I
6a

2§7
620
935

2
It
a2
56

a21
.23
6A3
437
96.

2
1

27
72

I Oa

2
I

17
162
221

1- 2
3- 5
6 - t9

20 UNO TGHR
ZUSATNJEN

FAHRZEUGEN. FAHFZEUG
TETLEN U. .REIFEIi

SOT{ST. W REN, WAREN
VERSCH. ART

A1
t 56
236
304
?62

17 619
7 Ar 5
5 8a9
3 2^6
3 755

6
9

79
95

,a

26
69

o55
r56

t- 2
3- 5
6 - t9

20 UI{O MEHR
ZUSAII'VIEN

EIilZELHANDEL (OHNE
AGEI{TURTANKSTELLEN )

7
a1
69

214
366

19
t05
227
27t
625

141
7t3
716
666
2?2

10 022
6 364
1 da1
3 305
3 933

753
75t
3r a
o39
a 6il

-39-

-r - 23- 5
6 - 19

20 UNO iCHR
I NSGESAMT

43



1 UXTERNEHT,IEN. BESCHAEFT!GTE UMSATZ. TYARET{EINSATZ'
1.1 :

ERGEBNISSE
ROHERTRAG

NACS TIIRT

:T:i
E I iIZELHANOEL

Z (OAVON AUSI
BESCHAEF T t GTE

I xrn- I HERSTEL-l
i oers-l uuto. I rlo.
I vER- | BE' uNo I raE-
I Mrrr-l VERAR- I rlG-
I LUNG I gErruNG.l KEI'
I 3)l REPA' I rEil
| | RATUR I

UNO ZYiAR

NUtrlt4ER
DER
SYSTE-
MAT'K

1l

WIRTSCHAFTSGL IEOERUNG

ETNZELHANOEL MIT ( IN)

431 1! NAHfIUNGSM.. GETNAENXEN
USIY (OH. REFORT'il' l' OAS

.31 15 FEFORWAREN

431 1 NAHRUNGSütTTELN. GETRAEN-
XEN. TABA(WAEIEN' OAS

431 41 MILCH, FETTYTAREN, ETERN

431 42 FIscHEN, FlScxgnzeuctts-
SEN

431 '3 
WILO, GEFLUEOEL

431 '4 
SUESSWAREN

43t T5 KAFFEE. TEE, KAKAO

431 46 FLEtSCH, FLEISCHWAREN

.31 
'7 

BROT, KONOITORWAREN

431 {A KARTOFFELN, 6ET{JESE' OBST

431 Ä9 SONST. NAHRUNGSMITTELil

.3I { NAHRUNGSMIfTELN

431 61 WEtN, SPIRTTUOSEN

I31 65 BIER, ALKOHOLFFI'
, GETRAENKEN

431 5 GETRAENKEfl

43i 9 TABAKWAREN

43I NAHRUNGSMITTELN.
GETPAENKEN, TABAXWAREN

1 TEXTTLTEß,SEKLEIOUNG'OAS

2 METERWARE F. BEKLEIOUilG
U. WAESCHE

31 OBERSEKLEIOUNG, OAS

33 HERRENOBERBEKLE !OUNG

35 OAMENOBERBEKLE IOUNG

432 3? EEKLEIOUNG U. -ZUBEHOER
F. KTNOEF U. SAEUGL.

.32 3 OBEFIOEKLEIOG., XINO
5AEUGL. BEKLEIOG'

432 41 PIJLLOV.. HERREilWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432'5 OAi4ENWAESCHE. MIEOERWAREN

T32 48 KOPFBEOECKUNGEN,SCHIRMEN

432 4 WAESCHE U. BEKLETOGS.
ZUBEH. F.HERR'U.OAMEN USW

432 51 KURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

UNTEFI -
NEHMEN

INS-
GESAMT ARBEIT-

NEHI{ER
IE ILZE I T.
BE SCHAEF T zu-

SAM.
t,EN

OAR. AUS
VER.
SANO.
HANOEL

GFOSS-
HAtrOEL

aM 31.12.194O

I MlLL.oM I PROZENTrrzaxr I

30 037

731

! 066

45

4 l to

4i

3 573

37

61?

4 650

a7 a5l

561

o,o

5.6

o,o

40,5

2.O

1A,6

o,l

o.6

o,9

1.3

9A,O

94,9

96, 1

94, 3

a7a

615

977

138

99, 1

9A,A

a9, a

91,6

,131 ETNZELHANOEL MIT

o.o o.3 0,2

o.2 - o,1

o,o o,3 0,2

' - o.3
30 7AB

735

3 709

33

aa ol2

605

3 020

a 717

2 027

252

155

66

3 286

a 212

1 261

292

179

9a

I 533

103

40

152

5.4

6,2

5,O

5,9

6,9

16.3

2.9

o,6

o,1

o,o

o,o

o,o

o,o

o,5

1.4

o. t

o.3

c.2

2.O

2.2

o.3

a9,3 0.5

93, 6 2,2

I 946

770

2 az6

3 195

6 383

49 312

7 496

1 2a3

2 355

3 566

6 2.6

105 722

3 545

735

65

5 296

736

114

1Bz

269

aa

1a3

188

91 ,2

81 ,6

96,1

1 719 94,8

65,6

ar.9
a5, {

11,4

r3.1

13.a

o,o

o, t

o,1

o, r

o.2

o.o

o,o

o.1

0.o

1.1

t.8

1,9

t.9

l,o

o,4

432 EINZELHANOEL MIT

o.0 0.2 0,5

o.3

o,9

o.1

7,6

3,7

o,2

o.2

3.2

o,o

o.1

o.o

o,2

o. r

o, t

691 9 353 gA,a 18,1
a32

t32

432

i32

132

a6a

2 977

1 834

5 559

50

704

207

693

AA

670

145

531

a93

12 7 62

3 132

a 951

98, 1

99.3

96, 3

sä. a

7,3

o,o

O,il

{,o

1,4

0.5

3,3

O,E

o.a

o, r

o,2

o,2

U 1 505

90

o.9 o,o

o.2

o,2

ro 736

565

1 967

438

536

621

1 4AO

23 aal

1 265

366

9g,a

96 ,8

o, a

o.9

o,1

o,6

40.3

37 ,6

3,2

3.6

o.5

o.a

1.8

a.5

o.3

o.3

o.l

o.2

o.7

o,o

432 55 HANOARgE'TEN,
HAflOARBE I TSBEOARF

432 5 XTJRZWAREN, SCHNElDEREI
BEOARF, HANOARBEITEil

.32 6 XUERSCHNERWAREN

432 71 GAROINEN,
DEXORAT I ONSSTOF F

49

55

65

1r8

130

a{

a8

100

r)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ.-l)SYSTEMTIK OER WTRTSCHAFTSZWETGE' AUSGABE 1979'-2tNACllt!'El$NG AB 1963'-
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F'UER 1980
SOITIE ERUTTOLOHI{- IJNO GEHALTSUi,}E tIt{ EttIzELHAI{oEL I960
SCNHIBZWEIGEN*)

iIATERIAL. UiIO
WAREI{BESTANO

ROHERTRAG ERUTTOLOHII. UI{O
GEHALTSIJIT'i,E

IIAREf{ -
E tNGAIiIG . )

096

C?2

477

a 97i 261

712 21 5

1 669 , r35

2 341 35t

r 6a8 429

76 3.6 5 937

TEXTILIEN, BEKLE IOJNG,

5 136 r 590

271 83

7 512 t 705

1 765 531

5 l3A i 691

JAHRES-

ANF Af{G ENDE

MILL. OM

352

a7

31

34

2 107

524

476

a 975

697

547

354

420

77

29

34

26?

230

148

378

457

6 659

SCHUHEN, LEOERWAREN

l 584

1 850

665

1 834

XEiI, TABAXWAREN, OAS

MILCH, FETTWAREN, ETERN

F TSCHEI{, F ISCHERZEUGN I S
SEr{

WtLD. GEFLUEGEL

STJE SSTI'AR E I{

XAFFEE , TE,E. I(A(AO

F LE IScl{. F LE I SCr{ü'AREI{

BPOT. I(ONOITOFU'AREN

I(ARTOFF ELT{, GEii.JESE, OBST

SOilST. NAHRUilGSfl ITTELil

NAHRUNGSMI TTELN

Y'EIN. SPIRITUOSEil

BtER. ALXOHOLFR.
GE TEAEilKEN

GETRAEI{XEN

TABAKWAPEil

trAHRUNGSM I TTE LN.
GETNAENXEil. TABAKWAREN

WAREN-
E INSATZ !TSGESAMT

AI{TE I L
Ali{
utrisaTz
t Ns-
GESAMT

AI{TE I L
AM
ROH.
ERTRAG

I NSGESAMT

I PRozEirrl MrLL.rrra I pRozEr,lr

5 65a

a7

WIRTSC'iAF TSGL t EOERUXG

EII{ZELHÄiIDEL MtT (!XI

I{AHRUNGSITI., GETRAE]{KEII
usw (oH. REFORitrr.,. o^s

REFORiI!'AREI{

Nr,Jtiicn
ogR
SY STE.
naTI x

1)

T{AHRUI{GSMITTELil, GETRAEN(EN. TAgAKWAREN

55 792 /t 635 5 5OB

351 5A 53

66 1.3 4 893 5 56t

a29 19 21

55 1r9

355

22 332

205

25 ,5

36, 5

c 595

E9

29,a

29,O

63 a75

428

22 537

177

25, 6

29,3

29,5

23,7

29,6

3a, o

22,A

394

221

aa

94 t

126

452

29a

2t9

77

369

445

203

33, 7

37,G,

22,6

32.2

24,9

23, 3

2r,o

20,3

29,1

/431

a31

431

it 3l

43t

a3t

a3l

a3t

a3t

a31

a3r

a3t

a3t

a3r

a3t

a31

a3t

r31

t'l

r5

1a

a2

43

1a

45

16

a7

a8l

a9

a

6l

55

6

9

I 179

547

345

35. 9

46, 5

30,5

37,O

12,6

2 921

516

694

1 214

1 426

26 09677 624

5 042

26, 6

16,1

6 175

313

23a

395

400

960

a7 ,5

Ä2,3

44,7

al ,2

334 3r,o TEXT!LTEN,BEKLEIOUNG,OAS'32 1

259

7 368

1 732

4 991

32,6

24,.
3t , a

30, 4

OBERBEKLEIT]IJNG. OAS

HERREIIOBERBEK LE I OUNG

OAITCilOBERBEK LE I O,IilG

432 31

432 33

a32 35

I'ETERWARE F. BEXLETOUN6 432 2
U. T'AESCHE

DATGilW ESCHE. TIEOERSAREN'32'5

XOPFBEOECXUNGEII, SCHtRiGI{'32'A
WAESCHE U. BEXLEIDGS.
ZUBEH. F. HERR. U. OAIIET{ USIY

gEXLEIII,,XG U. .zUSEHOER 432 37
F. XtND€R U. SAEU6L.

,a 596

694

l9s

4 oa1

230

a6

4 111

2Ä7

90

ro aa5

5AA

172

3 055

162

oBEnBEKLEtOG.. Xil{O.. U. a32 3
SAEUGL. gEXLEIDG.

PULLOV., HERRENWAESCHE. 
'32 'IOAI,IETBLUSEN USW

1a 265

677

193

43. 3

46, 5

46,9

229

2A,1

27,5

31 ,A

2a.5

27,a

27.O

25 .7

3., A

937 914

317

342

173

556

432

432

132

132

t32

t32

ao5 a6,8

I(URZII'AREN. SCHNE!OEREI
BEOARF

HANDARBE tIEN.
HANOARBE ITSBEOARF

XURZWARE]{. SCHNE IOEREI.
EEOARF. HAI{OARBEITEN

a

5t

55

5

6

71

266

242

566

605

92

9A

356

tao

101

107

^20

203

257

272

502

542

67

93

t22

193

XUERSCHNERWAREN
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1 urrgnrexuen. BEscHAEFTI6TE UMSATZ. W^RE]IEtNSATZ, ROHERTßAG

1.1 NACE Wr33

EESCl{AEFTIGTE UMSATZ IOAVOil AUS)

WIRTSCHÄFTS6L IEOERUNG

EIiIZELHANOEL MIT I IN)

432 72 TEPPICHEN

432 73 BOOENBELAEGEN
IOH. TEPPICHE )

ll
1,""-l
I GESAMT I

tltl

OAR. AUS
VER-
SANO-
HA'{OEL

HAN.
OELS -
VER.
MI TT.
LUTIG

3l

HERSTEL.
LUNG,
EE - Ul{o
VERAR.
BE I TUTG.
REPA-
RAIUR

lt{o.
TAE -
T IG.
xEt -
TEf,

UNO ZWAR E I NZELHANOEL

NUffiER
OER
SYSTE -
MATIK

1)

UNTER.
NEHMEN

Ilrs-
GESAMT TE ILZE I T-

BESCHAEF T
2

aM 3!.1 2. l9AO

roo

ARBE IT-
NEHI'ER

GFOSS-
HAilOELzu-

SAM.
iGN

PPOZEilTrrzrxt- |

.32 77

a32 7

a32 81

.32 A5

a32 A

132

612

636

364

267

3 561

{ 811

874

5 595

27 037

r 507

1 200

il92

a36

Ä 776

7 677

1 022

a 699

5r 746

a9.4

a5. r

93,4

97.3

90,2

94, 5

97 .2

98.a

97,7

432 74 BETTltlAFEtl

HAUS. U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUS'EXTIL.,
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEil

LEDER. U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE )

SCHUHEI{. LEOERWAFEN

TEXTILTEN. BEKLE IDUNG,
SCHUHEN, LEOERWAREN

433 I1 METALL- U. KUNSTSTOFF
WAREN, OAS

.33 13 KLETNETSENW"WER(ZEUGEN
BAUARTIXELN U' AE.

BO

72

39

3r

3AZ

648

91

739

3 771

72

64

3a

3l

301

584

80

555

3 a39

a.2

2,9

ta,o
13,5

5,2

o,5

o,3

o,5

a,5

o,9

i5,!

5,9

a,9

2,1

2,4

5,9

o,a

2,2

o.a

1.3

15,4

t3, t

5,4

11,4

Ä.2

1,6

t.9

- 1,7 2,O

o,o 3,6 1,3

- 3,? 0,4

- o,a o,2

o.l 2,7 1,1

o,o o,a o.1

- 0,6 0,o

o,o o.7 o.t

o.o o,1 0.3

{33 EIITZELHANOEL iilT

- 0,9

o,r r,8 0,1

0,1 a.5 0.1

o,'t 1.5 0,1

o,7 t,o o.t
o.o o,9 0,4

o,o - o,a

692

1 17 4

a 116

2 276

I 376

a 579

I 231

17 324

663

a3, 6

a4 ,9

92,a

66,9

9a. o

97 ,1

94,5

73

128

9a

65

ar3

61

433 17 SCHNEIOflAREN, BESIECXEN
U. AE.

T33 t5 HAUSRAT A. METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

433 1 METALL- U. KUflSTSTOFF'
, WAREN, ANG

433 57 KUNSTGEWERBL
ER ZEUGN I SSEN

ANTIQUITAET., KUNST
GE6ENSTAENOEN U. AE'

.33 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.O. HAUSHALT

433 T iOEBELil IOH.BUEFOIIOEBEL)

433 51 AilTIOUIT ETEIi. ANTIKEN
TEPPICHEß, ?TIJENZEN

433 54 XUNSTGEGENSTAENOEN, SIL
OERN IOX.ANTIQUITAET. )

3 061

5 166

395

294

105

765

?6

261

93

703

21

2.3

o.7

a1 .1

3t.a

11.o

2.5

{33 5

433 6

433 7

433 A

433 I

433

961

343

575

5l

26

I 181

1 301

254

a54

94, O

99,1

aa,2

a,7

o,6

ao.o

o.1

o,1

o.7

o.o
1 ,7

o,5

o.2

o,1

6A LAilTER I EWAFEN ,

GESCHENXART I KELN

TAPE TEN 33

INSTALL. BEOARF F.
GAS. WASSER U. HEIZUilG

HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHil., KINOERWAGEN

EIUNOFUNK., FERNSEH' U.
PHONOTECHN, GERAETEN

EINR. GEGENSTAENOEN
IOH. ELEKTROTECHN. USW)

LEUCH TEN

11 559 1 324

I 250

622

1 872

245

5 740

130

60

1AO

26

434

2 023

aa7

2 913

296

a a72

45, a

49.6

o6,7

45, 3

91 ,O

o,r r,o 0,3

a34 EIN2ELHIilOEL l,llT

o,t 5,a l,o

o,o 3,7 0,5

o.1 5,5 0,9
- 5.O 0.6

o,o 6,2 0,3

2a 769 9., 6 3,4 3.9

434 11 ELE(TROTECHN.
ERZEUGNISSEN, AftG

434 15 OEFEN, XUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

4 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
ANG, USW

43

a7

201

29

50?

12 .7

2,.

9,5

2,7

o.9

8,O

a,2

6.4

8.1

2,6

a34 2

434 4

,)NUR UNTERNEHMEN Mrr MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ.-l)SYSTEUTIX OER WIRTSCHAFTSZW€rGE. AUSGABE 1979.-2ll{ACHr!'EtSUNG Ae l9A3'-
3lpRovIstoNEN UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-.)EtXSSL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBE!TEN.
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3OIIIIE ERUTTOLOI{I{. UiIO GEHALISUIi.i€ rM EtI{ZELHAIDEL rgEO
SCEAf,TSAIEIGENT)

UATENIAL. UNO
IVARENEESTANO

ROHERTRAO ARUTTOLOHIT. UilO. GEHALTSUiüE

II,APEN-
E INGAI{G ' )

JAHRES. WAREtI.
E ! NSAT2 IilSGE3AM?

ANIE I L
AM
uäsATz
lNs-
GESAMT

t NSGESAMI
ANTE I L
AM
ROH.
ERTRAG

NUIIDER
OER
SY3TE -
uTtxtl

ANF AI{G EXOE

Ml LL, $,t

II'tPTScr{AFTS6L I EOERUI{G

EINZELHANOEL MIT ItNI

TEPP I CHEi'681 372

55a r95

zat 53

222 70

2 623 1 080

a 386 
' 596

, 6.r ?r.
a 930 1 639

29 341 9 157

E!NR. GEGENSTAENOEN (OH.

520 164

I 142 291

79a 255

2 a75 , 748

709 299

10 356 2 372

125 1aO

34, 5

34. I

a3. o

39 ,7

44, €

41 ,5

34. O

657

207

70

73

I 209

1 765

. 254

2 039

ro 319

ELEKNOTECflN

194

32.

275

ao2

326

2 596

16a

711

557

z3a

220

2 2a2

3 178

a9r

3 970

e3 307

3At

s67

592

1 857

5a9

7 195

232

5a6

a2a

202

78A

332

1 120

148

2 806

a

1

2E

usw l

1

2

to

797

6a2

2aa

219

494

199

53r

730

a79

6t o

ao9

743

621

6A2

129

t11

46.5

44. a

50, t

47 ,8

.5. 3

il8. 1

45.5

17 ,1

45, o

r a6

t30

63

67

570

I O77

t6a

1 Za1

5 823

125

271

137

26, a

24. A

26,5

30. a

29. 3

3t . o

33. a

3t ,3

29. 3

556

17A

073

al

29,9

32.1

2A ,6

16.1

.32

432

a32

t32

432

132

a3a

434

a3a

a3a

a3a

72

73

7a

77

7

8r

tt

t5

1

2

1

LEOER. U. TAESCHNERWAREN 432 65
IOH. SCHUHE)

BE TTWAREI{

HAUS. U. TISCHV{AESCHE

HEIM. U. HAUSTEITIL.,
BOOENBELAEGEN. BETTWAREN

SCHUHEil

BOOENBE LAEGEN
(OH. TEPPTCHE I

HAUSRAT A. I'ETALL U
I(UNSTSTOFF, ANG

AI{TIQUIlAET., KUNST.
GEGENSTAEilOEN U.AE.

6ALAilTER I EWAREI{,
GESCHEXXART I XELN

tEXTILtEf,, EEXLEIOUN6
SCHUHEN, LEOES9AREN

432 6

432

UETALL. U. XUflSTSTOFF- .33 11
WAFEN, OAS

SOiUHEiI, LEOERWAREN

KLE!NEtSENW,,WERXZEUGEN,'33 13
BAUARTIXELil U. AE.

32 ,7

31 ,2

26.3

SCHNEIOITAREN, BESTEC(Eil 
'33 17

U. AE.

MEYALL. U. KUNSTSTOFF. T33 1

WAREI{, ANG

FEIN(ERAtrtX U. GLASwAREN it33 3
F.O. HAUSHALT

iDEBELiI (OI{,BUEROiOEBELI 433 
'

ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPP!CHEI{. iilJENZEN

433 l5

{33 5i

XUilSTGEGEtrSTAEI{OEN, BIL. 
'33 5'

OERN (OH.AI{TIOU!TAET. )

XUI{STGEYVERBL
ERZEUGN I SSET{

764

1a3

247

343

48

73

753

133

252

1 238

555

I 793

144

5 366

4t,9

4A ,2

a1,5

38,9

37,4

3A. a

49,9

34. 3

roo

29

55

,t8,.

23, 5

27 ,3

433 57

433 5

433 6

433 7

it33 6

433 9

433

351

50

6A

r5 ao6

ELEl(TPOTECHI{

1 261

565

1 626

15r

5 .64

3 955

ERZEUGN.

300

126

.25

a6

1 282

4 272 r5 0a9 lo 6ao Ä1.a 3 051 24,6
EII{R. GEGEIISTAENOEN
(oH. ELExrRorEiHN. uswl

tilSTALL. BEDARF F.
6A5. IVASSER U. HEIZUNG

HOLZW.. ÄNG, XORB. U.
FLECHTü'.. KIilOERIIA6EN

ELEXTROTEilf,.
ERZEUGN!SSEN, A]IG

OEFEI{. XUEHLSCHFIAENKEN
WASCHMASCH I NEN

ELEXTROTECHil. ERZEUGN.
AI{G. USYY

TAPETEN

LEUCHTEN

321

135

459

50

344

290

I to

399

49

a7a

36,6

33. 1

35,?

33. r

3r .l
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BESCHAEF T I GTE

1 UNlERT{EHTTEN. BESCl{AEFTIGTE UM3ATZ, II'ARE'IEtIEATZ. ROHERTFAG
I:1 NACE WIRT

uißATz loavot{ aus)

VI'IRTSCHAF TSGL I EOERUf{G

ETNZELHANOEL MTT I !NI

434 5

434 7

a34

iIJStXIilSTRUi€NTEN
iiJSIKALIEN

t35 41 BUECHERN, FACH'
ZElTSCHRIFTEN

T35'5 UN'ERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEil, ZE!TUNGEI'I

I ETN2ELHATioEL I I HAx- | HERSTEL'l
i---"---'-----i I oELS-l LuilG. | ^xo'rNs- i lom.rusl moss- | vER' I BE- uxo I T^E'

GEsaMr i zu- iven- | xrloeul r'tlrl-l vEF^R' I rlG-
i slm- lsrlo' I I LUNG I BEtruxc. I KEI-
i lrrr ixrr'roer- i I stl nePe- | YEx

i i i i lF^run I

UNO ZWAR

XUIüER
OER
SYSTE.
HATIK

i)

TJNTER.
NEHiI€ il

tNs-
GESAMT AFBEIT

NEHt,GR
TE TLZEIT-
BESCHAEF T.

2l

ar 31.12,1980

too PFOZEXT

NAEH- U. STRICKMASCHINEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGT{
MJSIXINSTRUM. USTi

.35 1T SCHFETB' U. PAPIER$'ARET{
SCHUL- U' BUEROART.

435 15 SAN4LERBRIEFMANKEN

.35 1 SCHFI€IB. U. PAPtERW.,
SCHUL. U. BUEFIOART. USW

lrzaxu I

21

605

2 ZB3 146 1 707 AA,5 6.0

o.o 2,e o,a

o.o a,6 O,O

o,o 3,7 0,!

.33 ETXZELHAIOEL MIT

0,3 1,5 0.7

o.3 1.3 0.6

o,r o.3 0,3

o.3 - o,3

o,,r o,2 0.3

o,2 6.3 0.!

o.2 !.5 0,4

.35 Etil2ELHAI{OEL iiIT
- o,t o,o

o.3 6.5

o,o o,o 0.6

o.r - o.3

o,1 - o,3

o,r 2,o o.5

o,o o,2 0,1

.3? EtI{ZELHANDEL MIT

o.3 t.3 l,o

o.3 1.3 t,o

.3A ETTZELHAiIOEL MIT

o.7 12.6 0.3

1.2 A,Z O.a

o.8 ti2,3 0,3

o,2 7,9 0.o

o ,7 a2.2 0, 3

43S EIilZELHAI{OEL MIY

o.o o,5 0.4

560

t 9a

a 671

a0

l9

702

a5a

307

12 aaz

92,3

90.3

a9.9

a7 5, r

o,r

3, r

6,1

3,8

6.9

a,6

6,9

2,2

5,1

5,5

5,2

a35 4

a35 6

435

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

EUEROPIASCHINEN U.
.tTEEBELN, ORG' i4ITTELN

2 .76

2 265

6SO

2 945

630

6 053

1 970

3 a69

,t o52

I 521

I 31 5

7 806

69,2

93.3

97,3

9a ,2

s6,1

91 ,7

r3.a

2?,.7

35,6

25. A

3,O'

a9,2

r59

234

65

299

?6

534

I ra

126

206

55

26Ä

70

^61
PAPIERW., ORUCKERZEU6-
NISSEN, BUEROMASCH.

.36 4 MEOIZIN. U. ORTHOPAEO
ARII KELN

.36 5 XOSM€T. ERZEUGN. ,

KOERPERPF LEGEI{ I TTE LN

I36 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS
MITTEL?I, BUERSTENW.

.36 6 OROGER]EARTIKELN.
RETNIGUil6SMIITELN

.36 A LACKEN, FARAEil

r3 665

304

Ä70

3 219

3 311

7?1

18 541

98,5

85, 5

97,a

9A ,2

98.1

63, O

97 ,7

?8

62

2A6

7Aa

25

56

216

16 567

ao5

475

3 995

297

5a

1 375

25A

a5

t 168

a 155

741

22 763

1,5

la,5

1,9

136 1 APOTHEKEN

436 61 OROGERIEN U. AE

a37 5

136 PHAFIMAZEUT.. KOSMET. U.
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

TANXSTELLEN (ABSATZ IN
E I GENEM NAMEI'I )

o,2

11.7

7.4

o,1

1,3

6,7

1.9

1.4

o,1

o,r

o.7

o60 56

I oBo 55

2 575 209

3 047

3 0a7

84.4

81,4

r2.9

12 .9

a3

33

2.4

2,.437 XRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKST. OH. AGENTURT' )

43A 11 KRAFTWAGEN

438 15 KRAFilAGENTEILEN
U. -REIFEN

438 1 KRAFTWAGEN, KRAF'WAGEfl
TE I LEfI] U. .RE IFEN

43S 5 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO-
TEILEN U. 'FElFEl'l

43A FAHRZEUGEN.FAHRZEUG
TEILEN U. .REIFEN

9 115

r 573

ro 6s9

1 679

r2 364

1 997

163

2 150

100

2 261

r 495

1 i06

2 043

a2

2 12t

a2 026

2 955

4{ 981'

I 731

a6 712

76,7

7a,2

76,5

90, t

77.O

o,2

r.o

o,2

o.2

o.2

9,7

15 ,1

lo, r

1,4

9.4

173 a 6a6 92,2 0. 3 6.4{39 1 BLUMEN, PFLANZEN

.)iluR ,NTERNEHMEN Mrr HEHR aLs z5o ooo oM JAHRESUMSaTZ.-1)sysrEtnTtK oER ttrlRTSo{AFTsz$tEtGE, ausGAEE 1979.'2}lracHwEIsu]{6 aE r963.-
3)PROV!SIONEN UNO XOSTEilVERGUETUNGEil FUER VERMITTELTE WAREßUGAETZE"I}ETilSCHL' AUFWEilOUNG€T FUER VERGEBENE LOHXARSETTET'
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ltollrlE BRUTTOLOHN- UllO GEHALTSUT,i,E ttrit Ett{ZELHAIT|OEL I960
SCEAIqTSATEIGE}T)

MATERIAL. UNO
U'ARENBESTAIiO

ROHERTRAG ENUTTOLOHI{. IJNO
GEHALTSUItiE

ll REil-
E I NGAI{G il )

JAHRES

ANFANG EI{OE

MILL, OM

IfAREil.
E INSATZ t I{SGESAM'

AiITE I L
Alil
UtiBATZ
$rs-
GESA"T

AiITE I L
a14
ROH.
ERTRAG

t NSGESAMT

I pRozENTl MtLL.tr,t I nnozetr

II'tRISCHAF7S6L t EOENUI{G

EtI{ZELHANOEL i{IT ( tN)

iustxtilsTRUiEilTEt{. a3a 5
iIJSII(AL IEN

I{AEH- U. STRICXMASCHTI{EN 434 ?

ELEXTROTECHN. ERZEUGiI., .3'
trtslxli{S7RUM. USW

lLuillER
I oen
I sYsrE-
lirarrkI 1)

523 rA9 ZO7

175 a2 a2

a 1a2 I 9A5 2 t5t

PAPtERW., OPUCKERzEUGNISSEN. EUEROiIASCfl .

1 042 231 277

1 237 302 339

2 217 379 all

592 42 48

2 AO9 a21 a6o

ao6 ,t 19 la1

4 87. 443 gito

PHARNZEUT.. (OSMET. U. MEOIZIN. ERZEUGN.

s 7oB 1 1:5 1 520

219 .1 a5

. 466 I 56 a73

2 521 670 682

2 626 693 7o8

438 12A 135

,13 437 2 a57 2 5A1

(RAFT. U. SCHMTERSTOFFEN (TANKST. OH.

2 a6A 101 104

2 aBA 10' 10!

FAHRZEUGEN. FAHRZEUGTEILEN U. .PEtFEI{

20 1ia 5 stt 6 532

t 6'18 366 {r5

29 952 5 A97 5 947

1 473 31a 377

31 r3A 5 211 5 32A

SONST. VIAREN, WAREN VERSCH. ART

r o45 S2 A6

604

166

7 977

350

1aa

. s65

tl,o

46, o

36,1

2a,7

37,a

22,9

33. a

26 ,3

29.O

67

t o55

1 220

2 161

546

2 77a

7A5

4 77€

usti,

9 634

21A

449

2 50S

7a9

1 26a

465

1 730

s30

3 029

6 95a

1e7

a2a

r a8a

a1 .9

46. 3

46. 6

3? ,2

217

416

12a

E3E

186

912

593

53

121

131

ia35

436

436

zl36

a35

/435

436

435

65r 36, i 435

a35

435

il3 5

435

435

435

435

11

t5

t

a1

a3

a

6

I

a

3

61

65

a

6

,l aaz 32,O

198 30.5
SCHREIB. U. PAP!ERWAREN
SCHUL- U. EUEROART.

BUECHER'{, FACH
ZEITSO{RIFTEII

UNIERHALTUNGSZE I T -
SCHRTFTEI{, ZEITUNGET

gUEO{ERN, ZEITSCHRIFTET
ZE ITUNGEN

BUEROIIASCHIT{EiI U..II)EBELN. ORG. MITTELil

PAPIERW.. ONUCXERZEUG.
NISSEiI, AUEROi{ASCH.

SAIAIL ERER ! EF I.IARKEI{

SCHREIB. U. PAPIERW.,
SCHUL. U. EUEROART. USW38,O

37. O

aa, 3

3A ,7

.o,3

34.6

29, O

32, 5

2a.9

30, a

35,2

31 ,r

APOTHEI(EN

2 612

a31

13 3a3

AGENTURT. }

2 aaa

2 a6a

FE tNSE IFEN, RE II{tGUilGS
iIITTELN, EUERSTEM'.

OROGER I EART T XELN ,

RE I I{ I GUI{GIISI TTE LNI saa

310

9 a20

450

99

2 326
PHARMAZEUT., KOSI{ET, U
iGOIZIN. ERZEUGN. USW

37 .2

at .6

41 ,a

i9,5

19, 5

15,O

15,O

29.1

32 LACXEI{, F,ARBEN

TAN(STELLEI{ IABSATZ IN 
'37 5

E I GENEM t{AtllEt )

KRAFT. U. SCHTIERSTOFFEN 437
ITANKST. OH, AGENTURT, I

MEOIZIII. U. ORTHOPAEO.
ART I XELN

KOSMET. ERZEUGT{.,
KOERPERPF LEGEMI TTELN

OROGERIEil U. AE.

KRAF TWAGE N

21 .7

91

603

43.7

438 tt

asa t5

136 r

a3a 5

43A

9r

2A

I

29

I

31

O9/t

419

913

142

o25

564

3A6

950

r56

I O6

32 ,6

33.9

32.8

2a ,2

32 .6

i3 932

1 137

15 06a

619

r5 66A

33. 2

34,5

33. 5

35, A

33, 6

KRAFTII'AGENTE I LEI{
U. -REIFEN

XPAFTWAGEI{. KFAFTTIAGEil-
TETLEN U. .REIFEN

ZwE!RAEOERN, ZWEIRAO.
TEILEN U. .REIFEN

FAHFZEU6EN, FAHRZEUG-
TEILEN U. .REIF€N

t o39 ao6

-15

232 28 ,6 BLUi{EN, PFLANZEI{ 439 ,r

603

53



1 uiltERilEHi,EN. BEScHAEFTIGTE, utlsarz X'AREI{E T I{SATZ, ROHERTRAG
1.1 NACE WIRE

j
I-l

-lrl
I-l
I

ursATz loAvoN 
^us)

NUIffER
OER
SYSTE.
MAT IK

i)

WI RTSCHAF TSGL ! EOERUNG

ETN2ELHANOEL MtT ( IN)

.39 2 ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEil
TIEREN, SAEM€REIEN

I ETNzELHANoEL I I HAN' I HERSTEL'l
i-------"'---'i I oELs-l LUNG, I

i lorn'rusi onoss'l vER' I EE- ut{o I
i zu- ive"- i xanoeui Mrrr'l VERAR' I

i sru- isrno' i I LUNc I BEtruilG. I
i ** iHmroer- i I s) | nePa- I

i i i I lR^run I

INS-
GESAt,IT

UNTER -
ilEHMEN

aNzaHL I

EESCHAEF T t GTE

UilO ZWAR

TE t LZE IT.
BE SCHAEF

100

APBE IT
NEHMER

tNs-
GESAMT

at{o.
TAE -
TIG-
xEt-
TET{

AM 31. I 2.1980
PROZETT

67

t 34

I A7A

1A 655

1 a6a

2 990

a33

3 a22

3 790

a 278

2 all

3 346

16 412

6 4t2

42 88i1

15 a{3

65 743

3 132

3 177

99 925

37 6 111

93.5

93. 5

93. 5

93, 6

9A.5

91, o

95.7

96 t5

97 ,8

96. 3

97 ,3

79.9

80. 1

93, 3

92,9

5.t

2,9

4,8

3.1

2.3

4,5

3.7

2,3

59, 0

12,7

o,o

'll,o

3,7

3,6

ro.6

a,5

6,7

4,1

o,,

4.5

o,a

1.0

3,4

2,3

19. 5

t,7

o,2

2.6

1,0

r5.3

15, r

4,9

a,2

o.1

o.l

o.l

o.o

o.o

o,2

o.2

0,o

o.1

o,5

o,9

3,7

1,2

5,4

o,2

1,2

o,o

o,a

1r7

0r0

o,3

o,2

a,a

a,3

o.7

2.2

o.6

o,a

2,7

o,?

o,2

o.2

1.3

o,9

o,6

o,7

2,O

o,6

l,!

o.3

o,3

a.2

o.6

92, O 3,4

.39 al FOTO' U. XttloGERAET.
FOTOTECHii. U.'C*a".uor

439 3 WAFFEN, MJNITION
JA6OGERAETEN

439 45 soNsr. FEtNti€cH' u
OPI. ERZEUGNISSEN

r39 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

439 ' 
FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN EFZEUGfI I SSEN

439 5 UHREI{. EOELMETALLWAREil.
scHinicK

439 61 SPIELWAFEN

it39 55 SPORT- U.CAMPII!GARTTKELN
(OH' CA?.IPINGIiPEBEL )

439 6 SPTELWAREN, SPORTARTIXELN

439 7 BRENNSTOFFEN

439 A1 WAREN VERSCH. ART
IOH. NAHRUNGSMITTEL)

439 A2 WAREN VERSCH.ART'HAUPTR.
NICHT. NAHRUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH.' FT,
. HAUPTR. NAHRUNGSMTTTEL

{39 8 WAREN VERSCH. ART

r39 91 SONST. WAREN. ANG
( OH. GESRAUCHTilAREfl.

.39 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

ANG }

.39 9 SOilST. WAREN, ANG

1 061

1 154

a43

1 599

I 065

I 062

1 708

2 790

4 107

669

489

970

2 136

1 A93

1 969

20 621

155 2Ä2

t 5a

3A

19e

2AA

123

r33

207

303

2 812

627

3 742

151

141

31

175

235

roa

112

220

156

295

2 806

614

3 716

132

o,,

o.l

o,1

o,o

s,o

a3 EINZ€LHANOEL (OHNE
AGENTURTANXSTELLEN )

154

5 132

20 551

,INUR UNTERNEHMEN urT reHR ALs 25O oOO OM JAHRESUMSAfZ.-l)SYSTEMATTK OER wIRTSCHAFTSZwEIGE, AUSGABE 1979"2)l{AC}itlElSUI{G AB 
'943

3lpRovlsloNEN UNO KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETzE.'.)EtNSCHL. AUFWEilOUNGEN FUER VERGEBENE LOHilAFIBEITEil'
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S0llllE SRUTToLoHi|' Ullo GEHALTSIJIü,E ll{ EIIIZELHAI{oEL l960
SCHAFTSZWEIGEN* )

MATERIAL. U'{O
TIAFETEESTANO

NOHERTRAG

TIAREIi.
E II{GANG it )

JAHRES WARET-
E t trsa?z

ANTE ! L
AM

utr{sATz
la{s-
GESAMT

t{utii,ER
OER

I PRozErrl iltLL.oü | PRozE[r

II'IRTSCHAFTSGL IEOENUIG

EI'{ZELHA]TOEL MIT ( INI ...

BRU?TOLOHN- UIIO

.._.:::::I::T.....
AI{TE I L
AM
ROH-
ERTRAG

INSGESAüT II{SGESAMT I sYstE
li4a? r K
Ir
I
I
I

ANFANG

129

Et{OE

MI LL

I t23 I O55
/r39 2

439 3

439 at

a39 45

439 4

439 5

439 61

it39 65

a39 6

a39 7

439 er

alg a2

ia39 g3

439 6

a39 91

.39 95

439 I
a39

,197 429 24,9 t15 27,O
ZOOLOG. BEOARF. LEBEITOEI{
TIEREN, SAEIGRE IEI{

IIAFFEil. fi/l,TtTION
TJAGOGERAETEI{

FOTO- U. KI'{OGERAET.,
FOTOIECHTI. U. -CHEM.MAT.

sotrsT. FEtilr€cH. u.
OPT. ERZEUGilTSSEI{

FE IllrrEo{, . FOTO- U.
OPT t SCHEI{ ERZEUGT{ I SSEI{

UHREI{, EOELiEIALLWAREil
scHiucx

1 8r9

159

I 9A6

2 065

761

r 3{ 3

2 094

13 137

f 619

24 64A

12 593

40 460

2 264

2 266

63 435

zad 324

36A

a5

it'l 3

1 50a

315

497

d12

313

631

5 7A2

I 201

7 6la

422

a21

1t 39a

a2 349

423

52

.75

: eei

35/a

564

919

32s

709

6 124

1 37e

e 211

t92

a93

12 ag2

.5 A32

1 764

462

1 926

1 90a

7a2

1 216

r 946

l3 aa5

3 541

24 306

12 416

/0O 263

2 199

2 217

6. O17

244 Cas

225

270

496

aa6

536

665

aol

997

871

581

o27

aBo

23a

260

476

26?

4t.o

52 .5

,43 ,7

t9,8
/41 ,9

a1.o

41.3

1A ,2

44,8

43,3

2a,5

36, A

35, 9

36,2

35,9

317

92

a09

.7q

169

22a

3.9 3

396

7t6

6 915

I 131

s 762

363

371

l1 ta5

23,e

3a.l

z7 ,3

25. .

3i ,5

26,9

26.O

13 ,2

24,9

37 ,2

26,1

34,4

29.a

?9 ,.

31 .Z

29,4

,|

1

I

I

2

2

18

4

25

I

1

35

13{

SPORT. U. CAiIP tI{GAPT TKELI{
(OH. CAi,PlilGI'EEBEL )

SPIELT'AREI{

SP I ELYIAREN, SPORTAPT I KELiI

BRETilSTOFFET

IYAREI{ VERSOI. ART
(OH. IIAHRUilGSUITTEL I

U'AREN VERSCil.ART,HAUPTR.
l{ lo{T- f,AHRUilGS i.

T'AREfi VERSCH. ARI,
HAUPTR. NAHRUI{Gltlrlt TTEL

ü,AREN VERSCH. ART

SONST. WAREIT, ANG
( OH. 6EBRAUCHTWAREN Ar{G )

GEERAUCHTWAREN, ANG

SOilST. WAREN, ANG

SONSI, U'AREN. YIAREN
VERSCH. ART

EINZELHAI{OEL (OHI{E
AGEI{TURTAill(STELLEN I

a3
34,9 39 1@

-47-



1 UI{TERI{EHIGN. EESCHAEFTIGTE UI'SATZ. IVARENETI{SATZ. POHERTRAG
1. 2 xacH wrRTscHAFTszrEtGEit

UI,ISATZ lOAvOt{ AUS }
WI RTSCHAF YSGL I EOERUN6

BESCrlAEFTIGTE

I uilo zvraR
t-------------------
lrErLzEtr- | aRBElr-
IBESCHAEFT. | ilEHM€F
I 2)l

aM 3t,r2.1980

100

ao0
6aa
921

2 668
a 65A

llllI GRoss- |I xrroer Itltt
1.......1

HAil.
OELS-
VEF -
TITT-
LUNG

3)

HERSTEL -
LUT{G.
BE- UilO
VERAR -
BEITUNG,
REPA-
RAruR

1,4
2,1
3,9
2,9
2,9

o,.r
o,o
o.l
o.o
o,o

E I N ZELHANOEL
NUTSIER UNTER -

HE HI{E il

ANZAHL I

429
113
55A
203
312

2 605
3 057
2 690

319
B 671

tNs-
6ESAMT

MILL.OM I

zu-
SAM.
MEil

96.O
92,A
a9. a
91.9
91 .7

6,1
6.5

13.1
36, 4
19,2

INS-
GESAMT

at{o.
TAE -
TIG-
KEt -
TEN

i;;;:;"
lvER-
I saro-
lHAiroEL
I

OER
SYSTE
MATIK

1

UMSATZ

voN...BIS UNTER,. rOM

: t:::::it::: -:l l - I l: l
pRo zEr{T

Ä31

132

433

134

435

436

t37

434

439

43

t8 541

107
366
757
t a4

5A
aa

170
r36
a61

75
293
657
143
l68

GETRAEN(EN, TABAKWAREN

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL, . 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSA16'EN

21
17
I
1

^9

674
a75

1 043
2 100
5 296

o
7
5

6

3
3
5
a

9
4
o
a
1

t.
1,
2,
a,
3.

2
9
a
3
6

a

9
2
7

1

3
3
3
3

o.
o,
o,
o.
o,

6
1

I
2
6

1.
t,
6,
2,
9.

1

3
5
2
2

o
o
o
o
o

3

a

2

s
a
4
6
5

o,
o,

6.
{,o

4
o
a

97,
96,

95,
96,

97,
97,
97,
97,
97,

96
94
93
95
94

a9
AB
a9
91
a9

s6, 9
83,9
ao,6
74,7
77 ,O

96
95
92
92
92

l3a
165
722
633
655

7
ll
17
6A

105

919
6AA
aa9
626
722

9A9
2 i55
4 940
a 458

12 5^2

o.
o.
o,
o.
o,

o,2
0.3
1,3
a,o
A,6

3 0,5
I O,3
1 a,a
5 6,4

1,3
0,3
o.3
3,2
o,7

4,O
2,1
2,A

o. r
0.3
o,2
o.2

1.4
1,2
2,O

,t2,7
10,5

o,5
o.6
o.3
o,3
o,3

t,5
1,6
o,5
o,3
o,7

1,3
r.6
1,5
o.6
1,O

I,t
o.a
2,2
t.3
,t.5

o.3
o,2
o,2
o,3
o.2

3.9
3.O
2,7
o,4
1,3

o.9
t,o
o.5
o,3
o.a

o,.
o. t
o,2
o,.
o.3

o.5
o,6
o.5
o,2
o,5

o.5
o, r
o,1
o.3
o,1

6
5
3
7
6

o,7
1.2
o,5
1,2
i,o

o,6
o.6
0,6
1.3
1.2

o,
o.
o.
o,
o.

TEXTILIEN, BEKLETOUNG
SCHUHEN. LEOEPWAREil

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
.MILL.- 5MILL.
5 MTLL, UNO MEHE

zus^$nEN

9 1A3
9 199
7 472
1 t 63

21 037

363
557
121
117
771

251
453

1 033
I 702
3 439

3 aa6
6 .72

i4 516
27 349
51 7A6

72
153
432
624
181

a

2
9

13

173
436
002
159
769

0
0
o
o
o

7
2
6
a
7

o.o
o. r
o,o
o,o
0.o

o.1
o,o
o.o
o,1
o,r

o.o
o,o
o,o
o,o
0,o

0.3
o,2
o,2
o,1
o,2

o.1
o.o
o.o

o,o

o,3
o.5
o.3
o,3
o,3

2.5
1.1
o.7
o,7
o,7

o. t
o,1
o.o
o,o
o.o

o,6
1,O
1,4
t,5
1,3

2,O
3.3
I,9
3,5
3,9

o.9
1.4
3,1
5.4
3,8

a,o
3,6
l.o

18.4
12 ,9

1,9
2,3
7.5
Ä,7
a.9

EINR. GEGENSTAENOEN
tOH. ELEXTROTECHN. USW)

250 000
500 000
t MILL,
5 MI LL.

- 500 000
. 1 MILL.
- 5 MILL.
UNO MEHR

ZUSAnlEN

3 063
3 {54
1 289

751
11 559

110
195
483
533
321

230 00c - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAIfiEN

70
1Ä1
296
196
702

ELEKTROIECHN. ERZEUGN.
N4JSIKINSTRUM. USW

PAPIERW., ORUCXERZEUG
N'ISSEX, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT.. XOSMET. U

MEOIZIN, ERZEUGN. USW

KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKST. OH. AGENTURT. )

250 000 - 500 000
500000- lMILL,
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

2USAWEN

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1MILL.-5MILL.
5 MTLL. UNO MEHR

2USAIffEN

716
6A5
o25

a6

2go
o54
637
397
368

100
1?a
321
199
ao5

s9
111
195
134
534

909
r 357
2 427
2 713
7 A06

9
I
6
2
5

250 000 - 500 000
500000- 1MILL,
1MILL. - 5MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZU SAI{4E N

2 456
1 956

179
6 053

2
a
5
a
4

o,
o,
o.
o,
o,

2

7
6
6

. o27
5 075

13 652
2 aog

zz 753

6
I

97
9A
97
95
97

3
I
a
2
I

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR

ZUSAiE4EN

250 000 - 500 000
sooooo- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
6 MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

a9
51
16

7
t 55

1 752
2 AOi
5 2?6

10 721
20 551

a

21
18
56

18
35
69

231
376

aa9
926
765
972
'l 11

6

16
17
43

107
205
854

1 921
3 047

91 ,1
91,.5
92,1
79,7
ga,4

250 000
500 000
t MILL.
5 MILL.

- 500 000
- 1 MILL.
. 5 MILL.
UNO MEHR

2USAWEN

6
6
6
I

20

311
362
419
529
621

248
3a1
591

3 945
5 132

158
261
521

3 926
4 A7g

?
1

13
ao

9A ,7
94,O
90, t
93,7
93, 3

270
279
11A
113
oao

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG.
TEILEil U. -REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH" ART

EIN2ELHANOEL IOHNE
AGEilTURTANKSTELLEN )

a8
155
729
327
261

34
122
664

1 300
2 12t

4AA
2 aoo

13 rA3
30 aaz
16 712

391
334
o99
095
925

9,O
o,5
2,4
2.1
2,2

2,A
3,O
1.7
o.3
o,7

a
2
o
I
2

343
150
9SO
759
242

s)NUR UNTERilEHMEN MIT MEHP ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ,'ljSYSTE|iATlK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)NAC}|üTEtSUNG AB r943.
3)PPOVISIONEN UNO XOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE..'IEINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBEXE LOHNAIISEITEN.

-48-

2
I
1

a
3

1,
2.

a,



S0lllE ERUTToLOHN- Uilo GEHALISUTT{E ttr,r EIilZELHAiIOEL tgAO
UNO UIiEIATZGROESSENKLASSEiI T)

MATERIAL. UI{O

::::::::t:r:.
ROHERTRAG BRUTTOLOHN- UI{O

6EHA L T SUi'IT{E $,IRTSCHAFTSGL t EOERUI{6

}I'AR E N -
EII{GANG 4I

JAHRES. IIAREI].
E ! irsa?z It{SGESAMI

AI{TE I L
AM
tn{sa T z
lr{s-
GESAMT

AI{TE I L
AM
ROH-
EFTRAG

I{UIrn4ER

OER
SYSTE -
t{aT I x

1l
ANFAI'IG ENOE

MILL. DM

271
556

1 68a
1 7a4
1 272

I NSGEsAMT

I PRozENrl MlLL.oM I rnozelr

71
112
365
363
942

loo
525
392
304
326

UIITSATZ

voN...Bts uilTER..,ti,t

EINZELHANOEL MIT I tI{)

5
6

12
5i
7B

549
725
ogo
543
937

2 016
3 800
a 322

15 203
29 311

1 064
1 729
3 276
4 250

ro 3i9

1 9r7
3 609
I O94

14 859
26 479

694
1 445
3 474
7 7A9

15 406

259
5a5

1 547
I 554
3 955

614
689

1 781
1 ä49
a 871

132
,1S6
305
220
943

535
3 007
a oas
1 730

13 457

205
534

4 249
373

2 t67

210
657
326
347
5al

629
2 964
8 00a
1 718

13 343

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
1MILL.- 5MILL.
5 MILL. UNO HEHR

ZUSAI*{Et{

6
3
I
5

o
a
o
6
2

250 000 - 500 000
5OO OOO' I l,llLL.
1MILL.. 5MILL.
5 iIILL. UNO TGHR

ZUSANiEil

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO i'€HR

ZUSAh,IEN

NAHRUilGSMI TTELN,
GETRAETKEI{, TABA(WAREN

TEITT LtEI{, BEKLE IOI'NG,
SCHUHEI{. LEOERTAREI{

EINR. GEGENSTAENOEN
IOH. ELEKIROTECHN. USW}

ELEKTROTECHI{. ER2EUGN.
rust( I t{sTRUM. USW

PAPIERW.. OFUCI(ERZEUG
iltSSEN, BUEROiiIASCH.

PHARMZEUT., KOS'{ET. U.
itEotzlt{. €PZEUGI!, usw

sorsT. ü,AREir. waREN
VERSCH. ART

EI'{2ELHANOEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN I

620
1 3AO
3 169
2 971
6 1a?

169
371
797
644
966

2 AA1
5 rao

r l 645
22 603
42 319

'17 7
394
a73
706

2 a5t

376
794
6aa
543
555

a3r

432

/433

a3a

435

a36

439

452 546
735
o33
346
659

5
I

12
50
?7

455
ao6
aoa
554
624

2
3
1

t6
26

o64
262
560
o72
o98

aoo
625

1 453
5 a96
a 175

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
T MILL. - 5 MILL.
5 MI LL. UNO T{EHR

ZUSAi/i,IE N

26
26
26
26

a4
at
t4
45
45

I
I
a
3
6

t9
25
3r
30
29

23
2a
3r
29
29

22,
26,
29,
26,
24,

26,
29,
32,
33,

23,
29.
33,
3t,
31,

25.
25,
23.
24.
24.

359
757
o35
670
E?3

t
4
6

16
6a
17
a6

951
534
o46
907
r57

1

3
3
9

1

6
12
23

2
3
6

230 000 - 500 000
500000- lM!LL.
1 HILL. . 5 MILL.
5 MILL. UßO i/EHR

ZUSATi,Etr

7
a
3

a
z
3
7
o

595
a22
373
599
o69

I
5

5

530
653
42Ä
490
307

477
1 0r a
3 629
5 560
o 680

10,7
aa,6
40,3
42,3
a1 .1

107
27a

1 0a4
1 589
3 051

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
t MILL. - 5 [tLL.
5 MI LL. UI{O I{EHR

ZUSAIÜGil

a
7
I
6
6

613
357
o92
9r 5
977

3a

37
34
36

5
9
7
7
o

a

o
I
5
a

too
239
601
5i I
a62

250 000 - 500 000Eooooo- rutul.
tMILL.. 5MILL.
5 MI LL. UNO iEHP

zuslnirEil

146
eo3
342
250
940

501
673
745
559
776

304
46a
oa3
t 5a
o29

9
?
3

a

7
I
2
a
4

7
7
2
o
5

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO XEHR

ZUSAIAIEN

250 000 - 500 000
500000- TMILL.,IM!LL..5MILL.
5 MILL. UI{O i,EHR

ZUSAHEN

33,
35.
38,
t2,
38.

36,
11 ,
Ä2.
3A.
a1 ,

30,
24,
20,
la,
19,

42,
3a.
32,
33,
33,

39A
oa7
644
o91
azo

I
4
a
a
a

2
2
I
3
7

2

I
9

?
6

25
50
91

XRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN 
'37(TANKST. OH. AGENTURT. I

FAHRZEUGE'{. FAHR2EUG
?EILEI U. .REIFEN

435

71
154
6A2
57S
48A

6
11
34
50

aol

6
to

t04

7A
154
542

1 S7A
2 a6A

33
6r

173
346
603

zl ,o
r6.o
15, 1

14,3
15.O

1 447
a 936

20 455
3r 13A

6A
305

1 866
3 97,
6 211

a5
317

I 93t
3 990
6 321

2A2
r r35
B 471

20 a35
31 025

20c
76a

a 312
10 ao6
15 66A

a7
211

I 522
3 317
5 105

I
2
9

51
65

518
862

1 719
a 295

11 394

1 387
2 559
a 697

51 201
61 017

r oo5
1 779
a 202

2A 492
35 A7A

{2. O
at.o
32.a
36. ,l

35.9

232
aÄ2

1 094
9 416

lr 1a5

2
1
7
7
6

27
27
35
3t
32

z3
2a
25
32
31

Ä22
660
oaa
966
t 36

230
r9a
299
600
326

553
963
910
o57
142

I
I

12

12
23
5A

,! 54
244

3 059

12 a1A
24 761
45 A32

12
22

152
2Ä4

o53
803
570
419
845

6
t3
32
79

131

396
123
r95
553
267

-49-

3a.7
36, 5
35,9
3a,3
34,9

I 433
3 a20
9 577

2a 730
39 160

22, .
26,1
29 ,7
31 .1
29,A

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
1MILL.- 5M!LL.
5 MILL. UND I,I€HR

t NSGESAMT

a3

I
3

I
1

4



BESCHAEFTIGTE

1 UilTERNEHt'lEl{. BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, ürAREltElt{SATZ, ROHERTRAG
1.3 ll^c+{ rrtRTso{AFTSztEIGEN uilo

UMSATZ (OAVOX AUS)
W IRTSCHAF TSGL I EOERUNG

i
I
I
I

I
I

-I

UNO ZWAR

NUIs|EEI
OER
SYSTE -
MATIK

1)

TE ILZE tT-
BESCHAEF T.

?)

t 2,19BO

100

ARBEIT
t{EHf(4ER

UNTER -
I EHlrtE N

tNs-
GESAMI

ANZAHL I

!NS-
GESAMT

I MrLL.oM I

zu-
sai.
HEN

HAiI.
OELS-
VER -
iI I TT.
LUNG

3)

E I NZELHANOEL HERSTEL-
LUflG.
sE - uito
VERAR.
BE ITUNG,
RE PA.
NATUR

OAR. AUS
VER-
sar{o -
HANOEL

GROSS-
HAIiOEL

I
I
I
I
I
I

t.

AI{O.
T E.
TIG.
xEt-
TEil

o,6
o,7
o.7
o,3
o,a

o,
o,
o.
o.

o,3
o,2
o,.
o.3

o,o
o.3
0.7
o,3
o.5

o,3
o,.
O,C
o.3
o,a

0,1
o,1
o,r
o.3
o. t

o,1
o,5
t,o
r.6
1.O

o,1
o,3
o,2
o,3
o,3

I tB
o,3
o.7
4.1
1,2

UNIERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

ETNZELHANOEL MIT ( tN)

-2
-5
- t9
UNO MEHR
ZUSAW€N

PROZENT

431

434

435

436

Ä37

434

439

43

GETRAENKEN, TABAKWAREN

r- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
2USAIflEN

10 77A
22 255
14 209
2 070

49 312

207
834
314
942
296

529
121
920
659

a 377 97 ,1
12 762 96,4
ta zaa 94.6
70 334 96. A
o5 722 96,.

95

93
94
94

,o
.E
,6
,5
,9

276 9A, I
5 314 98.4

13 A9. 97,9
3 2AO 94,7

22 763 97,1

o,2
o,.
o.5
o,7
o,6

1,C

1,2
6,7
a.6

a,a
1.3
2,3
t,7
3,1

12
I

11
3r
19

3,3
0, r
o,a
2,1
o,7

o.;
3.3
a,2
2.1

1 0,2
5 0.3
5 0,2
o o.2
o o,2

3,6
1,3
2,6
3,2
o,6

6
o
2
2

2,2
2,4
4,1
2,7
2,9

o. t
o,5
o.5
o,3
o,3

o. a

o.1
o.o
o,o
o,o

o,2
o.1
o,o
o.l
o,1

o,;
0,0
0.o
o.o

o.l
0,3
o.5
o.1
o,3

1.3
o.9
o,7
o.7
o,7

o,
o,
o,
o,
o,

o,z
o.1
o,1
o,1
o,1

432

.33 EINR. GEGET!STAENOEfl
tOH. ELEKTROTECHN. USW)

TEXTILIEN. BEXLEIDTJNG
SCHUHEN. LEOERWAREil

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ruSIKINSTRUM. USW

PAPIERW.. OPUCKERZEUG
NISSEN, BUEROMASCH.

PHARMAZEUT., KOSMET. IJ

MEOIZIN. ERzELJGN. USW

XRAFI. IJ, SCHMIERSTOFFEN
ITANKST. OH. AGENTURT. )

I
3
6

20

-2
-5
- 19
UNO MEHR
ZUSAI,IüE N

2
10
12

2
27

38
410

I 112
2 191
3 771

1?
2A7
991

2 1aa
3 .39

ooo
28a
ooo
751
o37

420
a 337

13 660
31 969
51 7136

547
2 90A
a 323

13 492
25 769

96
97
97
97
97

3
9
I
5
3

o,1
o,o
o, r
o.o
o,0

o,{
1,5
1,O
0,.
o.7

o,.
1,3
1,4
o.a
t,o

7

3
o
7

1,o
o,7
t.9
1,6
1,5

o,;
o,3
o,r
o,2

1,1
1,4
2,1
o,3
1.3

4.2
7,7

13.5
12 ,2
12 ,2

o.6
1,2
2,O
o,3
o.7

o,a
1,5
2.9
2.1
2.2

,1 - ?

5 - 19
20 UND MEHP

ZUSAWEN

i 163
Ä 203
5 060
1 112

1t 559

22
r65
495
640
321

10
114
132
621
161

7
6
5
6
9

6

6
2
a

7,
2,
t.
4,
3,

7
5
6
I
6

1

5
20

-5
- 19
UNO. MEHR
ZU SATHE N

994
3 21C
3 821

641
a 671

,to

a9
319
281
702

a67
2 027
4 931
a 417

12 512

19
12d
365
292
ao5

93
90
8S
90
69

327 95, O
1 27a 9a,a
2 937 91.1
3 264 90,4
7 806 91 ,7

2,3
2,3
3,3
5,O
3.6

3.4
4,2
6.3
7,2
6,2

2
a

i3
20
12

a,
6,
7,
a,
5.

1- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAffiEN

794
2 121
2 142

396
6 053

6
62

,97
196
161

t5

226
200
53r

12
295
aao
1A7
375

6
17
22
11
56

5
217
761
145
16S

173
1 626
4 946

il 909
ra 655

0
o
o
o
o

1-2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
ZUSAffiEN

635
7 054

10 607
247

t 8 541

1
0
o
o
o

o.
o,
o,
0.
0.

a
3
a

1,
1,

3.
1,

1

3
6

20

355
alB
242

26
oao

2
1l
19
11
a3

296
73Ä

1 1ä7
900

3 067

96,
49,
43.
77,
64,

49,
85,
60,
73,

92,
49,
84.

93,

3
o
3
o
9

3
7
o
9
4

2
5
3

FÄHRZEUGEfl, FAHRZEUG
TEILEN U. -REIFEN

SONST. WAFIEN, WAREN
VERSCH. ART

1- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR,
ZUSAI*,IEN

456
2 953
5 316
3 2^Z

12 364

15
118
554

1 560
2 261

I
86

50a
1 522
2 12A

594
2 aa6

11 213
32 390
46 712

342
69r

132

26
230
596

4 023
4 878

2
a

73
99

{o5
7ga
131
594
92s

20
51
61
a1
55

629
610
160
922
212

392
2 401
5 706

12 053
20 551

10
4t
69

231
376

95.3
9a,t
9l , a
93, r
92.9

I
o
I
o
o

9
t
2
6
9

5,

t,l ,

9,

9.
13,

2,
a,

7
I
o
6
3

3
6
I
a
a

3.3
3,6
4,2
a,o
4,2

EIN2ELHANOEL (OHNE
AGENTURTAflXSTELLEN )

-2
-5
- 19
UilO MEHR
ZU SA!I{EN

1- 2
3- 5
6 - 19

20 UNO MEHR
t NSGESAMT

1

3
6

20

3 044
I 777
7 465
1 335

20 621

209
635
523
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1,
6,
A,
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sOY{IE BRUI?OLOHI{. UI{O GEHALT3Ui,iJE tM EINzELHANoEL t960
BESCHAEFTIGTE'{MOE33Et{(LA33Eil' )

I"IATER IAL. UND
WAREI{BESTAI{O

ROHERTRAG BRUTTOLOHI{. UI{O
GEHALTSUIN,IE

ANTE I L
AM
ROH.
ERTRAG

WIRTSCHAFTSGL IEDENUIG

ITAREN-
EINGAiIG 4 I

JAHRES. WAREN.
E I ilSAr2

426
1 799
4 A85
7 978

15 089

306
1 320
3 066
3 260
7 977

437
1 603
6 930

22 055
31 025

1 607
5 325

10 a63
45 a31
64 O17

AI{TE I L
AI.l
UMSATZ
lNs-
OESAMT

ill.niiiER
OER
SYsTE.
r4A7 t i(

r)
I itscE sAlilT

ANF AiIG
II{SGESAMT

I PRozENrl MrLL,rn4 | PRozENr

UI{TERIIEHi'EN XIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

EINZELHAT{OEL ätT I tillMILL. OM

iIAHRUilGSMI TTELtI,
GETRAEI{l(EI{. TABAKU'AREil

43t

a32

ia33

a3a

ia35

a3a

ia39

o

9
6
5

3
3
t
5
o

3 294
9 a95

r3 18r
32 376
76 346

3 370
9 461

t3 157
31 517
77 62t

I OOA
3 2ar
5 092

ta 7ta
28 094

515
3 149
7 A71

17 AO5
29 341

238
1 353
3 056
a alo
I r37

2SO
1 529
3 245
5 225

lo 3{9

173
2 974
7 6a1

r7 391
26 179

,2
6

1Ä
23

347
353
019
57a
397

.22
1 AO9
5 007
a r6a

15 405

134
612
57a
951
272

320
1 340
3 1a3
3 340
B 142

70
34Ä
797
775
966

81
363
472
435

2 151

r59
707
663
837
565

36
167
344
294
843

a5
I A3
374
334
940

2?1
a3a
ar5
902
77 5

170
3 159
a 137
1 992

,13 457

5t
620

r 430
aao

2 5Al

1a
r03
337
a68
942

,t- 2
3- 5
6 - 19

20 Ul{O l,lEHP
ZUSAiA1EN

342
660
o34
550
937

136
602

I a5/t
1 762

2 467

306
875

1 059
4 419
5 659

a22
67

1 517
5 A19
a 173

z2
210

r 004
1 764
3 05r

22
167
599
674
462

300
2 436
I ro9

26 915
39 150

a2 ,1
20,9
30. a
3r,{
29. r

23
25
27
26
25

42
4a
1a
,15
45

3a
3A
a1
a2
a1

34,
31 ,
37,

36.

32.
34,
34,
al ,
36.

3A.
ao,
a2,
39.
41.

3'l
426
771
r91
823

I
1
6

a
3
a
a
3

TETTILIEI{, BEKLEIOTJN6
SCHUHEI{. LEDEPWAREN

1-?
3- 3
6- 19

20 UNO MEHR
zusarüEir

1- 2
3- 5
5 - t9

20 UNO i,EHR
ZUSAIItt4EN

r-23- 5
6 - 19

20 U]{O TNEHR
ZUSAiNGN

:r- 2

5 - r9
20 UNO iiEHR

ZUSAIidE N

9
22
29
30
29

r3
23
3t
3a
3r

ll
21
25
30
2t

E!NR. GEGENSTAEI{OEN
(OH. ELEXTROTECH]I. USW)

220
1 r09
3 a37
5 9l a

10 660

I
7
2
2
6

,l

1

3
5
4

lo
21
29
30
26

13
23
32
36
32

ELEXTROTEO{il. ERZEUGTT.
ruSI X II{STRUM. USIi

o
9
B

a

a
6
a

7
o

9
I
a
a
o

230
654
ar9
91 1

874

r05
.36
123
365
o29

55
153
209
r64
303

t37
ga3

a 313
ro 333
15 646

594
2 469
a 646

28 162
35 A78

26,1
35. 5
38..
31 .9
33, 6

24,9
26 .1
30.7
38,3
35.9

27,O
32,5
36, 3
35, 1

34.9

o
6
a
3
I

2
2
2
a
a

PHARMAzEUT., |(OSiJET. U, 
'36I'EOI ZII{. ERZEUGN. USW

KFAFT- U. SCHIr{IERSTOFFET{ a37
I?A]TKST. OH. AöEI{TURT. I

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG.
TEILEI{ U. .REtFEN

PAPIERWi, ORUCKERZEUG-
NISSEN. BUEROMSCH.

SONST. WAREN, WAREX
VERSCH. ART

EINZELHANDEL (OHilE
AGENTURTANl(STELLEN )

50
601
353
463

it
o
o
7

2
5
,l

9

t
1

o
9
3

3
6
1

13

69
39
r60
t74
r43

5
I
o
a
1

106
175
433
305
a20

12
455
a5?
392
326

r- 2
3- 5
6 - t9

20 UilO ti€HR
zusar/il€N

2a1
5Al
947
718
46a

lt
21
16
23

tot

11
21
16
25

104

a40
1 635
7 024

22 034
31 t36

76
331

1 122
a 382
6 211

I 80A
6 415

10 705
a5 209
65 136

195
I Ot 3
I 60a
6 361

1' 394

196
1 103
2 026
9 156

12 442

18
176

t t 61
3 752
5 106

11 ,2
19.9
26,9
36,3
32. 5

r- 2
3- 5
6 - r9

20 UNO iIEHR
ZUSAi/i,Et{

240
5ar
947
7a6
aa4

20, 4
18.1
20.a
r9,5

a
20
3A
26
9l

r- 23- 5
6 - 19

20 UND I.EHR
ZUSATnlEil

6.
2,
a.
5,
5.

18,9

79
363

1 617
,t 365
6 321

53
.52

| 17Ä
9 506

t1 la5

l- 2
3- 5
6 - t9

20 UNO IIEHF
ZUSAIffET

a.
18.
23,
33.
3t,

lo.
20.
2d,
32.
29,

6

13
32
a2

,t 31

756
575
537
399
267

9
9
o
7
a

7
28
a7

154
2aa

aao
437
654
567
324

I 196
5 292

I I 311
24 55r
a2 3a9

5
12
26
45

r83
569
187
793
632

7
2A
56

152
21Ä

a53
o60
947
345
445

-51-
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I uttgnrExr,ctt xtt

BESCHAEFTTGTE. UMSATZ. BRUTTOANLAGETTVESTITIOiIEII
SOWIE AUFWENIIJI{GEII FUER GEMIETETE OOER

2.1 NACE WTRT

UNTERNEHI'tEt
MIT
II{VESTITIONEN

BEBAUTE

BRUTIO

FAHRZEUGE.
EINRICIIfUilGS-
GEGENSTAEI{OE,
MASCH If,Eil,
GERAETE
UNO OGL.

GRUTOSTUECKEBESCHAEFTIGTE UMSATZ
NUIffEFI GRUI{OSTUECXE OHNE

EIGENE
BAUTEil

OER W IRTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN) ..

NAHRUNGSM I ITE LN,
GETRAEIIKEN, TABAXWAIIEN

PHARMAZEUT', KOSreT. U.
r{Eotzltl. ERZEUGN. USW

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
ITANKST' OH' AGENTURT' )

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. .REIFEN

SONST. ITAPEN, WAREN
VERSCH. ART

aM 31.12. 19AO

Ul'lo
BAUTE NSYSTE

MATIK
1

t4tLL, llia

26

23

15

a3a

432 TEXTT L IEN, BEKLE IOUI'IG
SCHUHEil, LEOEPWAREil

433 EINR.6EGENSTA€NOEN
IOH. ELEKTROTECHN. USW)

43{ ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
MJSIK INSTFIUM. USW

435 PAPIERW., ORUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMÄSCH.

21 17d

11 917

6 051

a 773

2 405

a 941

604

a 601

11 171

3 997

2 528

937

551

316

792

39

1 873

4 560

a5 792

3A 356

,t9 446

a 955

4 993

13 443

2 35t

40 2a3

a8 151

324

337

266

23

13

/tOO

615 17

134

963

576

226

124

6t

ta9

a7a
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3 5a8
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435

43?

438
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775

27

{3

76 016 r5 693 3Ol 71 3 2 126
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tilVE3TtTlOilEil . I

UI{O VERI(AUF3ERLOESE AUS OEITI ABGAT{G VO'i SAC}IAT{LAGEI{
GEPACHTETE SACHANLAGEI{ II,I EII{ZELHAI{DEL 1980
SCTIAFfSZTIBIGEN*)

AIILAGE I ilVEST I T I ONEI{

I NSGESAüM

1 3r7

936

506

196
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9r9

1 517

5 809
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BESCHAEF
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.,E
'l OOO tIr4
Ul,lSA T Z
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AEGAI{G VON
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OM I i oooo,r I M!LL. tnt

T'TRTSCH FTSGL t EOERUI{G

E!iIZELHAI{DEL HtT II]{} ..

3 295

3 562

5 ao6

3 555

3 321

3 4t 6

10 lar

a 906

3 328

3 70t

24

21

20

ta

23

a

151

60

3,4

70

t3

A6

lo

a32

r35

651

l5

22

aa o42

55 067

20 9A2

I la6

7 477

23 363

aol

a? oga

90 719

338 991

I 5t6

1 045

laa
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I 30r

5 03r

79
PAPIEFT., InUCKERZEUG.
NISSEII, BUENOMASCH.

PH^FIIAZEUT., |(O3rr€T. U
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433
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435
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SONST. WAREN, U'AREN
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'
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TEtLEftI U. -REIFEN

431
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a3e

439

il3

17
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2 UITERNEHTEN lrtr

EESCHAEFT I GTE. Ui'ISATZ, BRUTTOAILAGE tIIVEST I T IOI{EI{
SOWrE AUFWENdJNGEI{ FUER GE'tIETETE OI'ER

2. 2 ttlcx t{lFTscflaFTszÜEtGEli

T' IRTSCHAF TSGL t EDERUNG I
I

UNTERNEHT.Eil IMlr I
rNvEsrIrIoilENl

_.............1

AN ZAHL

6 121
7 946
5 050
1 062

21 178

I O45
1 697
2 643

636
6 051

a 206
1 485
1 803

27A
a 773

617
727
a7a
!53

2 405

769
2 834
5 269

70
6 941

r65
132
215

96
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Ä ,t49
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I 601
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495
a35
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I
I
I
I
I
I
I

!.
I
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a34
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434
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GEYFAENKE'{, TABAXWAREI{

a3? TEXTILIEN. BEKLEIOUNG
SCHUHEil, LEOEftTAREN

433 E INR. GEGENSTAET'IOEN
(OH. ELEXTROTECHN' USW)

250 0oo ' 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. - 5 HILL.
5 MI LL. UNO TTIEHF

ZUSAif{EN

250 000 - 500 o00
500ooo' IMILL.
I MtLL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO UEHR

ZUSAtrn'E N

250 000 - 500 000
500000- lMILL'
I MILL. - 5MILL.
5 MILL. UNO I{EHR

ZUSAI'I€N

232
a55
700

2 609
3 997

114
236
700

1 576
2 624

355
556
266
615
792

415
r ra9
5 661

l l 961
19 446

462
I 063
3 346
4 095
a.965

2

it
66
a5

{o
27
96

195
324

5
2
3

16
26

76
tao
173
573
963

250 000 - 500 000
SOOOOO- lMILL,
I üILL. ' 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

ZUSAIN4EN

2 645
3 7 Ä4
4 3A2
1 016
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I
2
B

25
3A
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6A6
934
437
356

a1
69

151
31 5
376

3a
a5
a3

a75
337

o
a

12
10
23

35
97

3r9
aa5
937

46
g2

226
1A6

121
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a30

3 A19
4 560

a

20
121
t15
26e

3
7
5

15

ll
33
a7
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226

ELE(TROTECHN' ERZEUGfl
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6
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1a
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t5
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I
o
2
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VERSCH. ART

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1 MILL. ' 5 MILL.
5 üILL. UNO MEHP

ZUSAWEN
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a2

125
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2Ä3
425
BO3
t19
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o
o
o
I
,l

o
I
3
4
7

6
I

tl
3

23

17
3?
20
75

7
17
37
7t

134

6
13
33
2A
8l

10
4A

roa
23

1A9

lo
29

r 36
roo
a7a

a2
67

143
634
a6 c,

213
a2a
aa8

2 021
3 518

250 000 - 500 000
SOOOOo- tMILL.
1 M:LL. . 5 MILL.
5 M!LL. UNO MEHEI

ZU sAiltlEN
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16Ä
13{
792

306
2 197
a 361
2 a76

13 443

250 000 ' 500 000
500000- 1MILL.
r MILL. - 5 I{TLL.
5 MILL.,UNO MEHR

ZUSAWEN

6
5

13
l6
39

I 727
2 351

o
o
2

10
r3

2
3
7

16
27

1.9O
459

65

250
1 224

10 r03
28 632
.o 213

1 109
2 309
I 674

75 059
a8 l5l

27
65
63

a70
61 5

;
I
I

;
1

30
13

25
E2
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t94
873

22
7

t at
2?9
400

439

43 ETNZELHANOEL IOHNE
AGENTURTANXSTELLEN )

250 000 ' 500 000
500000- 1MILL.
I MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UND MEHR

ZUSAWEN

2 e67
3 2AA
a o45
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1

3
a
a

a7

250 ooo - 500 000
500000- lMILL.
1 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

l6
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29

6
76

636
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3 537
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15 593

6
t6
58

2r9
301

305
852
834
721
713
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200
5A2

1 232
2 126
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Ut{D VER(AUF3ERLOESE AUS OEM ABGAHG VOI{ SACHANLAGEiI
GEPACHTE?E 3AO.IAI{LAGEII tII4 E INZELHAilOEL I 9gO
UND Ulil3ATZGPOES3El{x LASSEN

It{vEsTtTtot{Er{ . )

 NLA6E I NVEST I T I OI{EI{ WTRTSCHAFTSGL I EOERUilG

I NSGESAMT

AUSSEFOEM
N I Cl{T
AKTIVIERYE
YII RTSCHAF TS.
GUETER

VERXAUF S.
ERLOESE
AUS OEI'I
ABGAI{G VON
SACHAI{LAGEI{

AUFWENI]UNGEN
FUER
GEITII ETETE
OOEP
GEPACffTETC
SACHAI{LAGEiI

ßUin'ER
OER
SY3TE.
MAt I t(
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.JE

AESCHAEF.
T I GTEII

.JE
I ooo ot{
UMSA'2

UMS TZ

vor{. . .8 ts uNtER. . .lr,r

E TN2ELHAXOEL iTIT I tN )tllLL. tf,

91
r69
272
7A5
317

75

2a6
500
936

32
a3

2,j5

919

6
It
3A
67
22

91A
711
690
oo7
295

o12
412
326
621
565

39
30
2a
12
15

69
43
27
20
2a

2
a
I

67
g'l

1

a
13
33

632
2 746
E 960

{t 706
20 9A2

655
6 260
I 710
5 73A

23 363

60
132
t 95
393
80r

127
525
E9A
391
oa2

to
17
3t
93

151

692
e62
167
346
o67

l6
a6

l03
352
516

250 000 - Eoo ooo
500000- rMILL.
IIIILL.. 5M!LL.
5IilILL. UNO iGHR

zuSAr/n/EN

GETRAEI{(E1{. ?ABAXWAREil

TEXTTLIEN. BEKLEIOUI{6,
SC}IUHEI{. LEDERIYAREN

EIf,R. GEGEI{STAETOEN
(OH. ELEXTROTECHI{. USü')

PAPtERIII., ORUCKERZEUG-
I{ISSEiI, BUEROM'ISCH.

PHARi{AZEUT.. KOST.ET. U.
IIEDIZIil. ERZEUGN. USW

SONS'. T'AREN, WAREN
VERSCH. AR?

a3t

432

435

435

,436

439

13
65

214
21a
506

3 563
6 513
6 7 46
a 412
5 ao6

30
5/a
37
1B
25

2
6

12
1l
3a

6
22

111
303
aaa

250 000 - 600 000
5OOOOO' {}ltLL.
1 tlLL. - 6 lratLL.
5 MILL. UNO IIEHR

zusai/i,Ell

6 6t5
4 458
3 507
3 170
3 562

5 6\2
6 543
a 67a
2 912
3 324

5
I

r5
29
60

1

5
15
a8
70

I
r3
31

I
a5

250 000 - 600 000
600 OOO - i li{tLl.
IMILL. - 5MILL.
5 MILL. UND i,EHR

ZUSAT,nGN

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
IMILL.. 5T4ILL.
5 MILL. UNO IEHR

ZUSAffiEN

20
a3

tao
603
o45

250 000 - 500 000
5OO OOO - r tilt LL.
1MILL.. 5MILL.
5I,TLL. UND IiGHR

ZU SATOiE N

433

ELE(TROTECHN. ERZEUGN,. 43il

23
a1
ao
53

196

50
39
21
r3
22

636
I 575
a 12a
3 107
9 4it6

5
I
3
2
3

16
14
a4
3l

105

5 359
3 a27
3 524
2 aa3
3 32r

64
27
2a
13
21

272
?63
653
549
477

250 000 - 500 000
5oo ooo - 1 ii4t LL.
r utLL. - 5 ilILL.
5 MILL. UNO 

'TEHRZUSAi/'t4EN

2
9

26
11
79

12
65

117
.C

271

3 654
4 035
3 173
3 453
3 aa 6

39
30
18
t8
20

6
3A

a26
84

255

I
1

7
a

,t3

770
16 5g
t o aa

53r
6ao
o79
5A3
906
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2
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3 028
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9 201
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636
c,70
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631
z,o

a 309
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7
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3
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I 979
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5,O
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1979
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-10.3
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-10,9
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-o. 1
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o.o
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I 151
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a
3
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1 980
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40
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33
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a
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EINGANG 3)
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FUER
GEM I ETE?E
OOER
6EPACHTEIE
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ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
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U'{D
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I ttlvE ST t -
T !Ol{Elrl

l{UtrtiER
OER
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tlAT ! x
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WTFTSOTAFTSGL IEOERUNG

JAHR

ETilZELHANOEL T.ItT ( Iil'

GETRAENKEI{

BIER. ALXOHOLFR.
GE?FAENKEN

I 979
I 9AO

VEFAEI{OERUNG tN PROZEi'T

JAHRES.

ANFANG ENOE

TEXTILIEN, BEKLEIET,JNG, SCHUHEN. LEDERU'AREN

r 532
I 659

9.O

127
135
6.5

r33
148

11,1

,t 50
162
4,7

3a
3A

10,9

2 216
2 341

7.4

3a2
351
2,6

34A
37A
4.6

267
291
1.5

63
73

15 ,2

4 417
4 AiaB

423
429
1.a

425
437
7.1

267
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o.a

70 512
7B 346

11,1

TABA(WAREN 13'l 9

431

TEX?ILIEil,BEKLEIOUtrG,OAS'32 I

OEERBEKLEIOI'IIG, OAS a32 31

HERRENOBERBEKLETTTJiIG'3233

OAIGilOEERBEKLE IOTJNG /432 35

432 3?

a32 a1

OAN4EXWAESCHE,MIEOERWAREN 432'5

3

a

7

5

a

I
o

o
o
a

9
3
2

-7
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,2a1

a3t

a31 6

28
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21 .7
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-26.2
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-20.5
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1979
1 960

VEFAENOERUNG II{ PROZENT

7,3
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26
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1 979
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1 590

5.O
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I 691

4.8

I 36A
I 5Aa

6,1
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t.l
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7,O

33a
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271
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a
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17 .5
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.2

1979
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VEPAEIIOERUNG II{ PROZENT

2
lo
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10, 1
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9,2
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7,9
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tl
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56.8

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT
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a
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?,2
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s,7

721
691

-3,7
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o.8
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12, a

17
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-3,1
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4,O
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155

11 ,7
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4,O
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22

r,19.6
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,VERAEI{OERUNG !N PROZENT

BEXLEIT!.JNG U. -zUEEHOER
F. KII{I'ER U. SAEUGL.
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6.2

aoo
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z.a
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7,7

21
5A
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1979
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V€RAEI{OERUNG tI{ PROZEIIT
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OAiiGi{BLUSEN Usu,
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r a3a
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..6

o99
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.C
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39
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VERAENOERUNG IN FROZENT33
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t9a
3,1
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9
7

t3,a ao

1 979
1980
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3 UNYERNEHIEN BESCHAEFf TGTE. UMSATZ, II'ARENE tI{SATZ. BRUTTOLOHI{

OOER GEPACHTETE SAO{ANLAGEiI SOü'IE VERKAUFSERLOESE
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''IRT

utr4sA T ZBESC}{AEF T t GTE

UilO ZWAR OARUI'I TER

NUTüER
OER
SYSTE.
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1)

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

1 979
I 960

VERAENOERUilG IN PROZEf{T

UilTEF -
i,EHM€ N I NSGESAMT TEIL2EIT

BESCHAEF
TIGT 2)

ARBE IT-
NEHI{€R

HERST..
BE. Uf,O
VER-
ARgE tIU'{G

-::::::::

EINZEL.
HAT{OEL

GROSS -
HAT{OEL

JAHR

ETNZELHANOEL MtT IIXI

iI32'6 KOPFBEOECKUNGEN, SCHIRITEN

ANZAHL

.32 
' 

$IAESCHE U' EEKLEIOGS.
ZUBEH.F'HERR.U. OAI4EN USW

1979
! 9AO

VERAENOERUNG IIi PROZEI{T

432 51 KURZyIAREI{
BEDARF

r 979
1 980

VERAENOERUilG IN PROZENT

1 8A7
1 6A7
-o.o

16Ä
1ä2
7,6

1 703
1 7a9

o,a

I 686
1 699

o,8

1a
16

13.a

aa9
471

1?,6

a73
569

19. 9

40
48

22,O

526
61 5

1 6,9

5t I
607

rE,9

4
3
73a

1979
1 9AO

vERAEI'IOERUNB IN PROZENT

432 55 HANOARBEITEN,
HANOAFBE IISBEOARF

I 979
r 960

VERAENOERUNG IN PROZENT

342
a3a

27 ,9

a 979
1 980

VERAENOERUNG Ift PROZENT

1979
t 980

VERAEilOERUNG IN PROZENT

1979
I 960

VERAENOERUNG tT PROZENT

19?9
1 9AO

VERAENDERUNG II! PROZENT

ao
49

2a.2

45

20,4

63
65

7A
ao
,6

36
39
t,9

35
34
,5

SCHN€ IO€RE I

.32 5 KURZWAREN, SCHNETOEREI
BEOARF. HANOARBEITEN

432 6 KUERSCHNERWARET{

432 72 TEPPICHEN

432 74 SEITWAREN

.32 77 HAUS. U. TTSCHWAESCHE

132 7

432 A1 SCHUHEN

1979
t gao

VERAENDERUilG IN PROZENT

4ao
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21 ,7

4a
21,6

12
3

3,2

ta
!

,6

a9
5t
.2

6t

602
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3.2

432 71 GAEIOINEN,
OEKOFAT IONSSTOF F

1979
1 980

VERAENOERIJilG IN PROZENT

I 494
I 480

-o,9
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1r8

-2,4

lol
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r oaa
r ,l34

4,6
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5.O
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11 ,7
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1.6
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7,9
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12 ,3
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!oa
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o.o
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2
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i.o
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907
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13, 9
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35.
3.O
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17 ,5
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7
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267
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3,1
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3.3
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2,6
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3.4
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10 ,7
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2A2
o.5
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2
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OEP
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8a
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8a
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3,6

a
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3,O
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9,3
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7,O
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605
7,a
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4,3

a03
661
9.7
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16,1
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146
9,2
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5,6

7
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o
o
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o
o
7

r979
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17
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1

.B
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180
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190
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6,6

,5
tl

2d,9

34
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1 oao

12,O
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7
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2.6
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4.O
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3,4
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4.8
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4.3
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7,6

4 330
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256
275
7,a

125
t53

22.7

1 169
r 231

5,3

1 a a2
r r37

a,o

t3
12

-9,5

569
663

12 ,7

559
62A

a3.2

355
439
2,4

63
65
,a

47 823
5r 7A6

8,3

.6 696
50 5A2

4,3

623
695

1,1 .5

33s
353
!,a

433 EIXZELHA'{OEL MIT

a
9
6

40
!9,9

oa
27

11,

reTALL- U, KUNSTSTOFF.
WAREN, AilG

1979
I 9AO

VERAENOERUT'/G IN PROZENT

3 136
3 051
-2.t

249
296
3,O

{33 3 FEINKERAMIX U. GLASWAREf!
F.O. HAUSHALT

1979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

979
975

-o,t
i05
105
o,5

7?
27 ,1

3a
51

it9, 3

4 979
1 9SO

VERAENOERUNG IN PROzENT

5 211
5 166

-0,9
765
755
o,o

433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPP I CHEI. trtJENZEl'l

1979
1 9BO

VERAENOERUNG IN PROZENT

379
395
4,4

32
26

-17.9

!33 54 XUNSTGEGENSTAEilOEN, SIL.
DEFIN (OH.ANTIQUITAET. )

1 979
1 980

VERAENOERUilG Iil PROZENT

641
627
7,6

t6

27
21

20.5 -roo

T)NUFI UflTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO DM JAHRESUMSATZ.-IISYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE
3)EIilSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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AUSGASE I979. -2 )NACHü'EtSI.'NG AB I9A3..

ttlltlI trscesrmr Ilttttt
100

20

2

33
33

-o, r



uNo GEHILTSUT/HE. lt{vEsllTloilEil, auFxrEr{d.JncEt{ FUER GEMTETE-rE
AUS DEM ABCANG VON SACHAI{LAGEN tM EtI{ZELHANOEL
SCHAFT3ZWE I GEr{ . )

l'tlltnmr'utto

flffiilfiIIilil0
lrur

ilEil0uil0Eil

tNvEslt -
T I ONEN

FUER
GEUI ETE TE
OOER
GEPACl.ITETE
sacH -
AI{ LAGEN

l/lnIAtJt§.

ERLOESE
AUS OEM
ASGAN6
voN sacH-
AI{ L AGEN

NUI,iIEF
DER
SYSTE.
tutaf ! x

i)

y{ I P ?SEHAF TSGL I EOEFUIiIGWAREN.
EINGANG 3I JAHRES.

gRUTTOLOHN.
UNO
GEHALTSUWE

ANF AI{G EI{OE

MILL. OM

I 944
2 073

6.6

331
334
2,2

366
a26

16,3

5{
22

-59,9

I 979
I 980

VERAEI{OERUNG !I{- PRO2ENT

ANTIQUITAETEN. AI{TtKEiI
TEPPICHEN. ruEt{ZEN

r979
I 9AO

V€RAEI{OERUNG tI{ PROZENT

KUI{STGEGENSTAENOEN, BIL- '33 5'
DERN (OH. ANTTQUITAET. )

1 979
1 9AO

JAHR

EI'TZELHANOEL MIT (tN)

SCHUHEN, LEOERWAREN 432 d

TEXTTLIEN, BEKLE ITI.JI{G,
SCHUHEN, LEOERtrAREN

a32

VERAENOERUilG tT{ PROZENT

433 ir

433 15

433 I

iDEBELIi (OH.BUEROIDEEEL) 
'33 

4

433 51

531

LEOER- U. TAESCHiIERü'AREN 
'32 85

(OH. SCHUHE'

226
2Al
6,.

239
254
C,1

144
164

13 ,7

22
,t9

-12,O

1

!
46. a

t 979
I 960

VERAEI{OERUNG II{ PROZENT

5a4
22
30

35,6

a
a

aa6
930

27 09t
29 3ar

136
241
9,O

623
a,o

1 e12
I 639
11,4

I 8a3
2 039

10, 5

208
193

-7.2
226
235

12,8

I 979
1960

VERAENOERUI{G tI{ PROZENT

7
7
a9.9

4,3

6
6

62a
a37
7,2

a
9

9 52a
10 3't9

4,3
957
936
2,2

1 133
1 271

12 ,2

6l
107

32. O

{ 979
r gao

EII{R. GEGE'ISTAENOEN {OH. ELEKTROTECHN. USW)

METALL. U. KUTSTSiOFF.
WAREN, OAS

57A
620
7,2

173
184
6,5

1A5
194
4,9

115
125

22
a2

-t1.2
a

ll
37 ,7

2
I

-51 ,5

I 979
I 940

VERAEI{DERUil6 II{ PROZENT

xLEtr{EISENü'.,t!'ER(ZEUGEi{. .33 13
BAUARTTXELI{ U. AE.

264
291

ro,3
294
321

10,2

235
271

15.1

102
a8

-52,9
7

11
64.. A

1 979
I 940

VERAENDERUNG II{ PROZENT

HAUSRAT A. I,ETALL U
KUTISTS?OFF, AilG

1

1

I

2g

2a.z

260
aa2
1,4

791
791
o,3

2a6
265
7.a

277
275
o.4

l a5
157
4,3

18
24

30.7

11
12

10, r

9
I

-s6,2
1 979
r 980

VERAENOERUI{G Iil PROZENT

SCHNEIOWAREN, EESTECKEN T33 I7
U. AE.

I 979
I 960

VERAEIDERUNG I?{ PROZENY

It{ETALL. U. XUI{STSTOFF
WAREil, ANG

2
2

592
7ÄS
4,2

764
ao2
5,O

499
556

11,3

142
8t

40.6

4a
59

21 ,3

16
13

31 ,1

I 979
tgao

VERAEI{OERUNG IN PROZENT

F,EII{(ERAMIK U. GLASWAREN 433 3
F.O. HAUSHALT

657
709
a.0

241
299
6,6

295
32C

10. a

160
176

10, I
22
2a
,3

I 979
I 9AO

VEFAEßDERUNG II{ PROZEI{T
3

50,8

550
675

ao4
596
8,.r

200
372
7.8

2
2

673
356
7,1

4.5

9
o

2a
39

c3,?

6
a
I

382
a26

ll,5

aa2
a70

11,9

167
1Ba

lo,4
a3
41

4.4 t 62

6
a

3233

-65-
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3 UNTERNEHI{EI{. BESO{AEFTIGTE, UMSATZ. U'ARENEINSATZ, BRUTTOLOHN'
OOER GEPACHTETE SAO{AilLAGEI{ SOU'tE VERKAUFSERLOESE

t{acH l!ilRT

WI RTSCHAF TSGL I EOERUNG

JAHP

EINZELHANOEL MIT I IN)

433 7 TAPETEN

433 I

433 9

433

433 6 GALAilTERIEU'AREN.
6ESCHENXART I KE LN

4 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

21
23
t,2

345
343

-o, a

17
19

r1.6
240
23A
7,1

234
255
7,3

BESCHAEF T t GTE :Y::t:..._.__
OARUNTER

GROSS-
HANOEL

UtrO ZWAR

i'
I
I
I
I

i
t-
I
I
I
I

l.

NUIfiIER
OER
SYSTE -
MATIK

t)

UNTER -
NEHMEN I NS6ESAMT

aM 31.12

TE ILZE IT.
BESCHAEF -
TIGl 2)

ARBE I T
NEHMER E INZEL.

HANOE L

;;;;::--.
BE. UNO
v€R -
ARBE I TUNG.
REPARATUR

I NSGESAMT

1 223
1 301

6,4

AN ZAHL 100

433 57 XUNSTGEWERBL
ERZEUGNISSEN

r 979
1 9AO

VERAENOERUNG II,I PROZEN'

433 5 ANTIQUITAET., (UNST-
GEGEilSTAEIOEN U. AE.

942
961

-2,1

1979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

70
63

- 10,1

57
51

-10,8

I 104
1 222

10 ,7

a
9

15,O

a

I
s9

o
o

2,6

r05
61

a1 .9

35
45

31,1

1979
I 980

VERA€NOERUNG IN PROZENT

563

1,1

35
33

5.2

422
454
7,a

376
400
5.4

9
a

13 ,2

INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSER U. HEIZUilG

1979
r gao

VERAENOEPUNG IN PROZENT

HOLZW., Al{G. XORB- U.
FLECHTW.. KINDERWAGEI']

I e79
1 9AO

VERAENOERUilG IN PROZENT

E INR. GE6ENSTAEIIOEN
{OH. ELEKTROTECHN. USWI

1979
r 9ao

VERAENOERUNG IN PROZENT

11 71O
1t 559

1 322
1 321
-o.1

1 171
I 181

o,6

23 973
25 759

7,3

22 610
2i 3A?

7.?

232
236

i5.o

?7

,7

954
, olo

4,3

.34 ETNZELHAiIOEL tI4IT

434 
'1 

ELEKTROTECHN
ER 2EUGN I SSEN ANG

1979
1 980

VERAENOERUilG II{ PROZENT

I 227
1 250

1 .9

143
144
o,5

434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENXEI{
WASCHMSCH INEII

1 979
1 960

VERAENDERUilG

604
622
3.O

ELEKTROTECHN
ANG, USW

IN PROZENT

ERZEUGN,,

1 979
I 9SO

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 831
1 472

2,2

202
201
o,3

189
lAO

-o, 1

129
130
o,a

51
50

1 899
2 025

6.6

I 603
a 730

7,9

159
162

i18
tlo

-6.3

476
a87
r,3

7A9
795
o,6

199
r99
o.3

158
151
t,a

136
a3g
o,5

27
26
t,8

243
296
4,5

24Ä
255
4.6

l3
t5

ao. a

7 31r
7 a35

1,7

153
20a

25.5

459
ao7

ro,5

5A
57
,1

40

25.7

39
37
.2

23
21
.6

391
525
5.6

{34 I

434 2 LEUCHTEN

434 A

2
2

776
9r
1,

1979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

305
2a5
7.O

30
29

RUNOFUNK-, FERNSEH. U.
PHONOTECHN, GERAETEN

1979
1 9AO

VERAEIOERUNG IN PROZENT
5

509
507

-o,4

t)NUR UNTERNEHI,EN MTT M€HF ALS 25O OOO I}.4 JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE
3)EINSCHL. AUFWENruNGEN FUER VEFGEgENE LOHNARBEITEN.

793
7ao

-o.9
?
a

t69
72

AUSGABE 1979..2 INACHWEISUNG AB 19b3.
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UITO GEHALTSUtfiIE, INVESTITIONEN. AUFWENDUNGEI{ FUEF GEMIETETE
AUS OEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANOEL
SCHAFTS2WEIGEN T)

WAREN-
EINGANG 3I

239
217
3,O

14 345
15 406

7,4

JAHRES
ERLJTTOLOIiN.
UND
GEHALTSUI*'E

I NVEST I
T IONEN

MATERIAL- UilO
WARENBE STANO

AUF .
WE NOUNGEN
FUER
CEM I EIETE
OOER
GEPACHTETE
SACH -
AN LAGEN

vERKAUF S -
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGENENOE

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

JAHR

EINZELHANOEL MIT ( IN)

TAPETEN

EINR. GEGENSTAENOEN
(OH. ELEKTROTECHN. USW)

LEUCHTEN

I

I

I
I ruwen
I oER
I sYsrE -
lMATrxI 1)
I

I1...

ANFANG

MILL. OM

XUNSTGEWERBL
ERZEUGNISSEN

1979
I 9aO

VERAENOENUNG IN PROZENT

ANTIQUITAET., KUNST.
GEGENSTAENOEN U.AE.

695
764

310
343
7,?

344
351
2.2

97
100
3,1 19.3

l9
15

23.1

1979
I gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

GALANTER I EY{AREN ,

GESCHENKARTIKELN

135
145
7.A

25
29

14,9

5

18,6
o
o

117,1

{ 979
1 gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

10
9

433 57

433 5

433 6

133 7

433 I

433 9

45
48
.6

71
73
,5

4A
60

23, S 70

5
I

74
6a

4.6
5!
55

7
12

53, A

a
I

16,1

I
2

16,4

1979
1 9A0

VERAENOERUNG IN PROZENT

INSTALL. BEDARF F.
GAS. WASSER U. HEIZUNG

1 9r9
1 980

VERAENOERUNG TN PROZENT

HOLZW., ANG. XORB- U.
FLECHTW., KINOERWAGEN

1979
1 9aO

vERAENoERUNG IN PRozENT

433

3
oo367

95
7,

2 84
3 05

7,

535
506

175
549

a6

3r,9
1 979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MJSIKTNSTRUM. USW

E LE KTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

1 176
1 2G1

242
300
6,5

391
32A

-17,2
26Ä
290
9,7

24
35,O

l
2

16 ,7

I 979
I 980

VERAENDERUNG IN PROZENT

OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

57d
565
2,3

120
125
4,6

132
135
2,6

i o5 ,to
tl 10

14
Ä1 ,7

I
2

76,5

1979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROzENT

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

1 754
1 426

4.1

402
425
5,9

523
.59

-12,2
369
399
4.3

47
49
,2

Ä7
35

26,O
39

13
4

7,1

1979
I gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

21

20 ,7

Ä34 tl

43{ t 5

134 1

13a 2
151
151

A7

5,5
7
6

2.1

I 979
1 9AO

VEFIAENOERUNG TN PROZENT

RUNOFUNX-, FERNSEH. U
PHONOTECHN. GERAETEN

1?O
141

16,7

48
,oI

3
7

o
o
559

5 245
5 458

4.3

1 214
1 282

I 291
1 384

435
871
1,7

-67-

72
a5

19
19

-o,4
1 979
r gao

VERAENOERUNG IN FROZENT

A3A A

I

I

I
I

I

I

I
I

I

a,



3 UNTERNEHMEN, EESCHAEFfI6TE. UMSATZ' WARENEINSAfZ, BRUTTOLOHN'
OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH T{IRT

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

BESCHAEF T I GTE

UNO ZWAR

TEILZETT- I ARBEIT
BESCHAEF. I NEHMER
rtcr 2) I

UMSATZ

OAPUNTER

GROSS-
HANOE L

i
I-l
I
I
I-l
I

ilUitr,ER
OER
SYSTE.
UTIK

1)

43! 5 IIT.JSIXINSTRUMENTEI'{
ItL,StKALtEN

1 979
r 9ao

VERAENOERUNG !N PROZENT

61r
5AO

17
A7

1,4

JAHR

EIIIZELHANOEL MIT I IN)

431 7 ilAEH- U. STRICKMASCHINEN

a34

435

VERAENOERUNG IN PROZENT

435 1 APOTHE(EN

E I'{ZEL -
HANOEL

815
454
1,6

752
78A
e,7

18
24

35, r

376
307

-18.4

274
277
o,9

16
17 .7

61
t4

62 .6

10 976
t1 280

2,4

434
178
9,2

729
721

UNTER.
NEHMEN

;;;;;: -'.
gE. UNO
VER.
ARBE I TUNG,
R EP ARAT1JR

I NS6ESAMT

aM 31.12.

I NSGESAMT

AIIZAHL 100

34

,9

39
40
,o2

1979
1 960

VERAENOEFIUNG IN PEIOZENT

207
194

- 6,2

35
21

-41 ,2
19

43,O

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
i,IJSIKINSTRUM' USW

1979
1 960

VERAENOERUNG IN PROZENT

I 751
a 671

-o. 9

624
BO5
2,3

714
702
1.6

12 218
12 512

2.5

435 It SCHREIB- U. PAPIERWAREN
SCHUL. U. BIJEPOART.

1979
I 980

VEFIAENOERUNG IN PROZENT

263
243
o.9

145
146
1.1

t1a
114
2,5

r 578
1 707

8,1

1 960
VERAENOERUNG IN FROZENT

435 1 SCHRETB- U. PAPIERW.
scHuL- u. suERoaRr. üsw

135
152

12 ,8

30
25

14.6

122
125
4,4

1 595
1 756

10 .2

150
159

12 ,9

30
25

-11,6

3. O3A
3 237

6.6

214
206

-3,4

12
10

-15,2

400

435 EINZELHANDEL MtT

100

436 EINZELHANOEL }IIT

5r
s,

1979
1 9AO

VERAENOERUNG tN PROZENT

2 1rO
2 474

1,5

154
159
2,9

.35 41 BUECHEFIN, FACH
ZEITSCHRIFTEN

I 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

231
234
1,Ä

203
204
2,1

3 273
3 469

5,O

2 336
2 265

-3,O

435'5 UilTERHALTUNGSZEIT-
SCHPIFTEN, ZEITUNGEN

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

59
65
,2

5l
56

11.1

925
r o52

13 ,7

o9a
I O23

13.9

579
5AO

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUtr6EN

I 979
1 9gO

VERAENOERUNG IN PROZENT

3 014
2 945

-2,3
290
299
3,O

76
,2

251
261
3,9

435 5 SUEROMASCHIflEN U.
-ircEBELN, ORG. MITTELN

7AA
970

10

l9
23

22.O

I 979
1 980

VERAENOERUNG Iil PROZENT

6i 6
530
2,2

PAPIERW.. ORUCKERZEUG'
NISSEN, BUEROMASCH.

I 979
1 9AO

6 071
6 053
-o.3

515
53{
3,7

233
229
1 ,7

12
ro

15.9

1 136
I 315
15,6

974
1 137

1€,7

79
a7

10,3

7Ä
a3

11 ,7

{39
461
4.9

7 1?5
7 ao5

5 50{
7 t 5{

10, o

a62
405
5,1

416
1tg
2,1

936
260
6,2

r9a
521
7.7

4
A

a

64
70
,3

9,6

19?9
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

13 770
13 645

-o.6
927

o,a

7? A

791
1,3

15 745
16 5A7

5.1

15 546
16 346

5,1

213
2?3
5,O

,19

13
30,5

.)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 250 OOO ON JAHRESUMSATZ'-lISYS?EMATIK OER WTRTSCHAFTSZWEI6E' AUSGABE 1979'-2INACHWEISUNG AB I9A3'-
3)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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UNO GEI.iALTSUi/T\{E, II{VESTI iIONEN, AUFWENOUNGEN FUER GEMTETETE
AUS OEM ABGAIIG VON SACHANLAGEN IM EINZELHANOEL
SCHAFTS2WEIGEN.)

MATERIAL. UNO
WARENgE STANO

},AREN.
E INGAN6 3 )

BRUTTO LOHN -
UNO
GEHALTSUffiE

t ilvEsT I
TTONEN

AUF -
WENOUNGEN
FUER
CEM T ETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
ÄNLAGEN

VERKAUF S

ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
VON SACH
AN LAGE N

flutl,En
OER
SYSTE.
MATIX

't)

IVIRTSCHAF TSGL t EOERUilG

JAHRES'

ANFANG ENDE

MI LL. DM

PAPIERW., ORUCKERZEUGNISSEN. BUEROMASCH

PHARMAZEIJT., KOSMET. U. MEOIZIN. ERZEUGN. USW

514
523
o,a

'171
149

10.o

190

4.9

60
B7

a,5

25
,t5

Ä1 ,7

10
1t

6,7

I

13,1

1 979
1 960

VERAEI{OERUNG IN PROZ€NT

JAHR

EINZELHAilOEL MIT I TN)

434 5
}IJSIKALIEN

NAEH- U. STFICKMASCHINEN 434 7

434

SAWLERBR I EFMARKEN 435 15

435 I

435 41

435 15

435 4

r35 6

435

APOTHEKEN

i83
175
4,3

44
12

-5,4

a3
52

21 ,1

90
53

-41 ,1

16
12

-21 ,9
46

1977.7

I 979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
MJSIKINSTRUM. USW

7 451
a 142

1 676
I 986

2 09.
2 151

7
2
a67

1 015
1 0a?

232
?51
8,1

219
277

11 ,2

189
194
5,5

23
2l

4.4

16
26

51 ,9

253
196

22 ,3

136
154

35
71

I 979
1 980

VERAENOERUflG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERWAREN, 435 11
SCHUL- U. BUEROART.

? 1979
1 980

VERAENOERUNG IN PRO2ENT

I 420
1 462

?,9

155

?7
27

o

a1
32

-2A,A

o5a
217
7.?

63
7A

24,4

601
ao9
6,O

I 979
I 9aO

VERAENOERUNG IN PROZENT

SCHREIB. U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROAPT, USW

1 i51
1 257

9,2

277
302
9,2

290
339

13 ,7

203
217
7,O

17
29

65 ,2

2
5

155.4

i 979
I 960

VERAENOERUilG IN PROZENT

BUECHERN, FACH.
ZE ITSCHR TFTEI{

353 343
a1a
7,3

393
418
6,4

38
45

1A,O

7
9
9

1 979
t 9ao

VERAENOEEIUNG IN PROZENT

UNTERHAL TUilGS ZE I T -
SCHRTFTEN. ZEITUN6€N

5r3
592
9,1

36
Ä2

18,5
4g

24.9

10?
'121

14,5

15
20

34, O

24
33

34,4

2
3

96,6

1979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

BUECHERfl . ZEITSCHRTFTEN
ZE I TUNGEN

3A9
421
4,4

Ä22
450
4.9

495
539
4.9

59
52

-11.7
a

13
54,3

1 979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHII{EN U.
.rcEBELN, ORG. MITTELN

707
aoa

1Ä.2

105
119

13.a

1r8
141

19.4

161
185

16,1

26
26

1,3

10
12

1 979
I 960

VERAENOEFIUNG IN PROZENT

PAPIERW., ORUCXERZEUG-
NISSEI{, BUEROMASCH.

4 450
4 B7A

9,3

770
443

E3A
940

12 ,2

458
912

1a2
105

-5.S

90
119

32,6

13
20

49, 3

t 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

43

3

946

195
rao
7,6

9 266
9 704

4,8

1 426
1 446

1,4

r 528
1 5?O

1 550
1 593

?,7

-69-

220
2r2

77
a3

43.8

1979
1 980

VERAEffOERUNG IN PROZENT

436 1

?



3 UI{TERilEHMEN. BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, ü'AREI{EtT{SATZ, BRUTTOLOHN'
OOER GEPACHTETE SACHAI'ILAGEN SOWTE VERKAUFSERLOESE

I{ACH WIRT

EESCHAEF T I GTE UMSATZ

W t RTSCHAF TSGL I EOERUNG UNO Z$'AR lltlll
I rilscEsaMr Itllltl

OAPUilTER

ITUI',ER
DER
SYSTE -
MAT IX

1)

UNTER -
IiEHMEN

3 1A3
3 219

1.1

t NSGESAMT ;;,.;;;;
BESCHAEF
T!61 2l

ARBEIT
NEHMER

HERST. ,

BE- UNO
VER.
ARBE I TUilG.

::::::l::.

MEOIZIN. U. ORTHOPAEO.
ARTIXELN

1979
1 9AO

VERAENOERUI{G tN PROZETIT

65
62

-5.5

27
2e
,7

3r o
304
z,o

.36 5 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF LEGEM I TTE LiI

r 979
19AO

VERAENOERUNG tN PROZENT
470
7,O

JAHFI

ETNZELHANOEL MIT ( IN)

135 1

.36 6{ MOGER IEN U. AE

435 S LACKEN, FANE'EN

437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
(TANKST. OH. AGEXTURT' )

ETNZEL -
HANOEL

moss-
HANOE L

390
ao5
3,9

327
350
7.2

3a
27

1e ,7

26
26

5.3

662
a73
1,5

a3a
s53
1,9

tg
16

-9. O

100

2Ä
25
,.

50

60
56
i,8

I
o
9

l9 79
r 9so

VERAENOERUNG tN PROZENT

26,6
zlJ6
5,9

226
244
6,9

a t98
3 926

-5,5
63
55

-1o,6
4 246
3 996

-6,A

436 55 FEINSEIFEN. NETNIGUNGS
MITTELN, BUERSTENI{.

I 979
I 9AO

VERAENOERUI{G IN PROZEI{T

.35 5 OROGERIEARTIKELN.
REINIGUNGSMITTELN

19?9
1 9SO

VERAENOERUNG IN PROZENT

3
3

255
254
1.O

a 657
4 155
-t0,4

a 559
a o7a-to,5

70
63

10. a

702
7Ä1
5.4

569
614
8,1

121
1A7

-it,1
a

t5
43, r

1 r 55
1 168

1,1

21 A3A
22 212

1,9

455
a37
3,9

55
55

2,3

40
31
2,

297
297

-o,1

o

-loo

437 EINZELHANOEL TIT

43A EINZELHAtrOEL MtT

136

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

32
5a
,7

77?
771

-o. r

PHARMAZEUT.. KOSIüET. U.
t€OlZlil. ERZEUGN. USw

I 979
r 9ao

VERAENOERUilG IN PROZENT

1A 762
16 541

-1.2

22 397
22 763

t.6

12
45
,6

a3
43
.1

369
375

1

437 5 TANXSTELLEN IABSATZ IN
ETGENEM ilAI{EN)

1979
I 9AO

VEFIAENOERU'{G IN PROZENT

1 097
1 060
-1.6

56
55

-o,4

2 771
3 047
ll,3

2 236
2 604
i5,3

439
aoo

-9,O

39
a1

5.O

43
a3

1.1

2 7?4
3 097
tl,3

2 234
2 603
15.3

439
400

-9, O

1979
1 9AO

r o97
I OAO

-4,6
56
56

o,1

39
a1
.o5

,1979
1 9AO

VERAENOERUNG Ifl PNOZENT

I 115
9 1r6

2 036
1 997
-1,9

1 902,t 695
-t,9

.3A I5 XRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN

1979
I 9AO

VERAENOERUNG tN PROZENT

157
163
3,9

111
1tg
4,9

2 646
2 956

11 ,7

1 5AA
1 373

-1.O

43A 1 XRAFTIIAGEN, KRAFTWAGEN
TEILEN U' .REIFEN

1 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PRO?ENT

o
o

45 a95
44 981

-t,l

VERAEI{OERUNG IN PROZENT

43A 11 KEIAFTWAGEN

6A9

5 0r 3
5 3rO

5.9

443
475
7,2

zo5
211

17 ,1

34 97t
3{ 419

-1.6
5 2a9
5 551

5,.

33
32

42 649
12 026

-1.9
o21
225

193
a2,3

a 27A
071
4,8

721
54 6

-3,?

o,o

9531

2

703

-o

.)NUR UNTERNEHMEN MTT II{EHR ALS 25O OOO T]M JAHRESUMSATZ"l)SYSTEi'ATIK OER WIRTSCffAFTSZWEIGE

{60
2
2

o7
o4
1,

3)EINSCHL. AUFWENOUNGEil FUER VEPGEBENE LOHNARBEITEN

-m-

AUSGABE 1979. -2)NACME!SUN6 AB 1983

aM 31.12.

aNzÄHL I

3



UIIO GEHALTSUiN4E, II'IVESTITIOI{EN, AUFWEN$JNGEN FUER GEMIETETE
AUS OEM ABGANG VON SACITANLAGEN IM EIN2ELHANDEL
SCHAFTSZ$'EIGEN ')

MATERIAL- UND
Y{ARENBESTAIiO

YIAREN -
EINGANG 3I

BRUTTO LOHN -
UNO
GEHALTSUIT{E

JAHRES

I
I

t

I I{VEST I .
T IONEN

50
{5

10. 5

AUF -
$,ENIruilGEN
FUER
GEMI ETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH.
AN LAGE N

V ERX AUF S.
ER LOESE
AUS OEM
AB GAN G
voN sacH-
ANLAGEN

tIUI'YIER
OER
SYSTE -
MATIX

1)
ANFANG

MI LL. OM

ENOE

W I RTSCHAF TSGL I EOERUI{G

JAHR

EINZELHANOEL MIT ( IN)

657
593

701
70a
o,5

a9
-11,1

96
104
4.3

DROGERTEN U. AE

LACKEN, FARAEN

XRAF TWAGEN

ORTHOPAEO. a36 4

436 5

435 61

436 55

436 6

136 I

436

137 5

438 11

434 15

MEOIZIN. U
ARI I KE LN

219
219

-o.{

450
Ä66
3,4

1t6
i 55
6,8

165
173
4.6

119
121
1,6

2 234
2 521

12,?

550
670

21 ,7

5S5
642

16,3

Ä4
45

1,9

55
63

15,O

6
6

-32,1

o
o

a4,2

1979
I 9AO

VERAENDERUT,JG II{ PROZENT

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF LEGEMT TTE LN

42
aÄ
,2

20
26

2A ,2

23
23

-o,1

I

712,O

1979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PFIOZENT

B7
101

16.1

3
7

112,?

1979
1 gao

VEFIAENOERUNG Ifl PROZENT

FEINSETFEil, REINIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW.

1 979
1 9A0

VERAENOERUiIG IN PROzENT

OFIOGER I EART I KE LN.
REINIGUNGSMITTELN

a 979
I 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

2 183
2 5?6

5, A
ou:

92
99

7.6

2 242
2 326

A

?
?91

1?1
434
1,4

115
124

11.O

127
136
6,4

1Z 840
13 457

4,8

2 3A6
2 467

3,4

2 559
2 541

o.5

oH.

17
10

- 34,9

14
13

-4,4
1979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

PHARI'IAZEUT.. KOSMET, U
MEDIZtN. ERZEUGN. USW

296
27a
8,4

354
347
a.o

67
57

34.1

I 979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZ€NT

-79

KRAFT. IJ. SCHMIERSTOFFEN {TANXST AGENTURT. )

FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTETLEN U. .REIFEN

700.
3a6

TANKSTELLEN IABSATZ IN
EIGENEM ilAMEN}

2 230
2 46A
11.6

69
10r

13,5

101
104
2.9

90
91

o.2

4O
t1

2,1
13

9,2

1
,10

1 43,7

1 979
I 980

VERAENOERUilG tN PROZENT

KRAFT- U. SCHMIEFISTOFFEN 437
ITANXST. OH. AGENTURT. )

2 230
2 lBA

11,6

a9
101

13,6

101
104
2.9

10
41

2,1

4
10

a 43,7

'1979
1 9BO

VERAENDERUNG IN PROZENT

9o
91
,2

30 147
28 114

-6.9
4 995
5 5r l
10.3

Ä 216
4 56t

a.2

s22
420
o,2

21A
252

15.4

11{
a3

25,6

1979
1 gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

KRAF TWAGENTE I LEN
U. -REIFEI{

30

35,1

55A
950
4.6

aa9
532

-6.1

69
47

6
5

948
e,7

321

20

3al
{15
9,O

342
386

12 ,8

a3
65

-21 ,6
t7

91a,2

1 979
I 980

VERAENOERUXG IN PROZENT

XRAFTWAGEII. KRAFTWAGEN
TETLEN U. -REIFEN

905
sa5
2,2

31 847
29 962

-6.O

5 316
5 497
10.9

-71-

219
293

17,A

116
130

12 ,3

1979
i gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

434 I

o

131

12
t3

92



3

BESCItAEF? I GTE

UI{TERNEHMEil, BESO{AEFTIGTE. UMSATZ, I!'ARENE IXSATZ, BNUTTOLOHN-
OOEP GEPACHTETE SACHATLAGEN SOU'IE VERKAUFSERLOESE

NAOI WIRT

UMSATZ

uNo 2t!,AR OARUXTERWTRTSCHAFTS6L IEDERUNG

i
I
I
I
I

I
I
I
I
I
I

l.
I

ilUI!'ER
OER
SYSTE -
MATIK

1)

.38 5 ZWEIRAEOERN, ZYYEIRAO
TEILEN U. .REIFEN

1979
I 9AO

VERAENOEFUNG Iil PROZENT

1 718
1 579
-3,9

too
loo
o,2

JAHR

EIilZELHANOEL MIT I tN)

438

439 1 BLUMEN, PFLANZEN

439 61 SPIELWAREN

.39 5 SP!ELWAREI{, SPORTARTIKELN

139 7

EINZEL-
HAilOEL

GROSS-
HANOEL

I 575
1 731

9,9

I 401
1 359

1a .2

129
137
5,1

2 153
2 124

47 070
a6 712

-o,a
4 751
4 377

-3,7
5 3r9
5 5Aa

6.3

UNTER -
NEHMEN ;;;;;;;:

EESCHAEF.

lr:t.:1..

- .;;;;;;
NEHMER

t NSGESAMT

am 31

I iISGESAMT
HERST.,
BE- UßO
VEP -
ARBE I TUNG
REPARATUR

AN ZAHL {oo

31
31
.a

60
a2

a

FAHRZEU6EN. FAHRZEUG.
TEILEN U. .REIFEN

1979
1 980

VERAENOERUNG IN PROZENT

1979
1 960

VERAENOERUNG IN PROZENT

451
364

512
575
2,3

1979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

293
261
1,1

65
67
,a

189
209

10 ,4

154
173

12 ,5

I 660
t 846

11 ,2

r 543
1 703
10,4

ro1
125

2..O

1l
{o

3,4

3,4

1 178
1 Ä61

26,O

65
99

1C.Ä

7

36 376
35 9?7

-1,1

2
2

.39 EINZELHANOEL HIT

2

439 2 ZOOLOG. BEOARF. LEBEI'IDEN
TIERER, SAEMEFIEIEN

1 192
1 061
-1t .1

439 3 WAFFEN. ruilITION
JA6OGERAETEil

19?9
1 980

VERAENDERUNG IN PROZENT

439 41 FOTO- U. KINOGERAET.
, FOTOTECHN. U, .CHEM,;AT

1 277
1 156

1979
1 9AO

VERAENDERUNG IIl PROZENT

14?
! 54
1,7

131
141
7.5

439 15 SONST. FEINIECH. U.
OPT. ERZEUGNISSEN

i 979
r 9ao

VERAENOERUNG IN PROZENT

125
143
4,2

439 4 FEINMECH,, FOTO- U.
OPTISCHEN ERzEUGNTSSEN

1 702
I 599
-6.1

1 979
1 gao

VERAEilOERUNG II{ PROZENT

184
a9?
4.3

165
175
6,1

439 5 UHREN, gOELMETALLWAREN
SCHMJCK

a979
r gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

a oal
4 065

o,6

2AO
288
?,9

229
235
3,O

o6a 6
a
222z7

366

604797
990
6,9

ao4
433
7,O

373
405
4,5

13a

10, a

3A
26

-33,3

l9
15

17,5

139
153

to,4

30
l6

16,1

209
218
a,a

796

31
3A
,7

34
3!

o
o
2

201
122
6.9

790
3,9

3
3

648
3

5A
a2

-26.1

977
zoo
7,5

ao2
549
4,3

22
26

4,4

26
26

0,o

1979 -

{ 980
VERAENOERUNG IN PROZETT

ooa
oa2
7,4

439 65 SPORT. U.CAMPINGARTIXELN
(OH. CAI'PtNGiDEBEL I

1979
I gao

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 649
1 708

127
133
4,7

1r2
123
9.1

9B
toa

10 ,2

1 129
1 276
13,1

I ltO
1 259
13.4

12
r3.6

r07
112
4,6

1 911
2 111
to,5

61
71

17,6

29

a

?

9A
59

ao,3

796
9A4

I 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

z
2

239
255
6,4

205
220
7,3

3 oao
3 3BA
r1.5

2 906
3 2.3
r1.6

73
8a

11 ,7

17 421
16 442

-7,7
11 aA3
13 07 6

-7,a
3 461
3 203

-7 ,5

510

647
790
3,4

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT
^ all
4 107
'o.1

,t 59
156
a,7

I)ilUR UNTEPI{EHMEI{ MIT MEHR AL§ 250 OOO OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE
3IEtNSCHL. AUFWENOUTGEN FUER VERGEBENE LOHNAßIBEITEN.

-n-

ausGABE r979. -2)rACffiEtSL'llG AB 19a3. -

2
3

212
207

-2,5



UNO GEHALTSTJTNiE. tI{VEST I T IOT{EI{. AUFIEIEJNGEI{ FI,JER GEMTETETE
AUS OEI,I ABGAI{G VON SACHANLAGEfl tM EINZELHAI{oEL
SCHAFTSZWEIGEN.)

iIATERIAL. UNO

WAREI{BESTAiIO

WAREiI.
EINGANG 3 )

;;:'-"'.
WETIOUNGEN

FUER
GEMI ETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH -
ANLAGEN

VERKAUFS.
ERLOESE
AUS OEM
ABGAI{G
voN sacH-
ANLAGEN

JAHRES.

ANF ANG

ulLL. t»,l

SOHST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

265
3.t 5

14.9

a o73

9.6
292
31a
7.1

32a
377

17,1

32 959
31 138

-5.5
3 50A
5 211

10 ,7

5 591
6 32A

-Ä,1

BRUYTOLOHN.
UNO
GEHALTSUIfiE

I NVEST I
ttor{EN

442
r 56

10. 1

700
106
4,6

936
9'19
1,9

31
33
,7

261
30.

a6.a

12
11

-4,4

.1979
1 960

VERAENOERUT{G IN PROZENT

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG.
TETLEN U. .REtFEN

tl8
r33

12 ,6

I 979
1980

WIRTSCHAF TSGL I €OERUN6

JAHN

ETNZELHANO€L MIT ( INI

ZWEIRAEOERN, ZI!'EtRAO
TE!LEN IJ. .REIFEN

VERAENOERUilG ttI PROZEiIT

BLUM€il. PFLANZEN

I
I

t.

ENDE

I{UITiGR
DER
SYSTE.
llaT I x

r)

a7
3
2

43A 5

43A

439 ,t

439 3

434
1 123
34,7

421
129
6,e

r3r
197

50. 3

9A
116

17,6

a3
a8

11,?

t0
11

363
364
1,1

375
r23

12 ,7

291
317
9,O

50
44

-11,7
2

t3
481 ,9

957
1 045

9,2

72
B2

1Ä,6

163
r69
3,5

11
a5

11.3

a5
a2

16,4

63
92

10,7

13
17

36,6

I A2A
r 964

4,6

403
413
2,1

420
173

13.1

371
409
9.Ä

222
232
a,5

53
55

5,2

30
36

16.5

3
7

i34,2
1979
I 960

VERAENDERUNG tI{ PROZENT

ZOOLOG. BEOAPF. LEBENOEN 
'39 2

TIEREN, SAEI,EREIEN

6
4
2

! 979
t 9ao

VERAENOERUT{G IT PROZENT

II,AFFEN. Ii,t,JNITION
JAGOGERAEYEN

8t
aa
,6

39

I 979
I 9AO

VERAENOEPUNG IN PPOZENT

565
419

o55
o65
o,5

690
781

r3,1

291
354

21 ,7

25
30

21 ,2

2Ä
24
.1

19?9
1 9AO

VERAEI{OERUNG IN PFOZENT

FOTO. U. (INOGERAET..
FOTOTECHI{. U. .CHEM.MAT

139 11

439 45

439 4

UHREN. EO€LT'ETALLWAREN, 439 5
SCHtiL,CK

SP I ELWAREN il39 61

SPORT. U.CAMPINGARTTKELN {39 65(OH. CAMPINGMOEEEL )

SPIELWAREN,SPORTARTIKELN 439 6

BFIENNSTOF F EN

52
,4

7
9
o

1979
1 980

VERAENDERUNG tN PROZENT

1979
I 980

VERAEI{OERUNG lN PROZET'lT

SONS7. FEINMECH. U.
OPT. EFZEUGNISSEN

I
1

1o6.3

FEtNiECH.. FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNTSSEN

3
14

a02, 5

1 979
I 9AO

VERAENOERUNG It!, PROZENT

29

2
2

r 391
I 504

4,2

1 543
1 661

7,9

a56
a7a
4.9

81
96

16,9

a5
5Z

a3.4

9
12

23, O

1 979
I 9AO

VERAEI{OERUi,G til PROZENT

63
61
,5

63
62
,1

17
!9

8,O

r50
169
5,9

2
o
1B7

11

50,1

a 207
,1 313

a,a

437
197
6,6

196
56r

a3,7

211
221
5,7

1 697
2 094

10,4

723
812

a2.a

7aa
919

16.6

371
393
5,8

9

11 ,1

1979
1 980

VERAENOERUNG !N PROZETT

a1
a5
r.o

5a
61

9

4A
53

10 ,2

1979
1 9AO

VERAEfTOERUNG tN PROZENT

192
16A

-1?,O

14 aza
'13 Ä57

-1,7
255
313

22.A

335
325
3,3

393
396
o,7
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1A

-15,5
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{3
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I 9AO

VERAENOERUNG tN PROZENT
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3 urrepnexrel, EEsclraEFTtc?E, umsarz, waREl{EtNSATZ, BRUTToLoHI{'
OOER GEPACAITETE SACHANLAGET{ SOWTE VEFKAUFSERLOESE

NAO{ WIR?

W T RTSCHAF TSGL I EO€RU'{6

BESC]IAEF T I GTE

I uNo zwaR

_.._YT:il:..__...
OARU'ITER

E INZEL.
HANOEL

cRoss-
HATOEL

NUIri€R
OER
SYSTE.
UTIK

1l

UNTER.
NEHt!,IEN INSGESAMT

676
303

-55,2

155
i5t
2,6

AREE I:T.
NEHMER

;;;:."-
BE - UI{O
VER.
AREEIruflG.
REPARA'UR

TEILZEIT.
BESCHAEF.
TIGT 2)JAHR

EINZELHAIIOEL MIT (tNI .

439 61 $'AREN VERSCH' ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL )

,t oo

/439 62 wAREtrt VERSCJ{. ART. HAUPTR.
NICfiT. I{AHRUNGSM.

a979
I 9AO

vEPAENoERUNG Ir pnozEtr4)

439 A3 V!'AREI{ V€RSCH. ART,
HAUPTR, XAHRUNGSMI TTEL

439 A Y'AREN VERSCH' ART

439 9,' SONST' S'AREN, ANG
IOH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)

!39 95 GEBRAUCHilAEIEN. ANG

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IT PROZENT

979
978

-o, r

546
527
7.O

1979
r gao

vERAEiloERUtG lr pnozErr4)

a979
1 9aO

V€FAENOERUNG tN PROZENT

1a 37A
15 432

lo, r

397
a22
5,3

a6
5a

1l .l

673
669

-o,6

66A
295

-55,8

2 602
2 805

7,8

573
614
?,3

r3 589
6 412
-52,8

3a 399
42 A87

24,7

13 3()0
6 192
-53,4

33 364
41 940

25,7

177
109

-38,4

76
7t

-5,9

175
489,o 812

7,9
6072

2 115
t77 ,O

646
o

o
ttl

r6t,8

573
647

- 2,7

14 919
16 aa3

10 ,2

1979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

3 A69
3 7.2

-3,3

3 A43
3 7t 6

62 906
65 743

4,3

61 017
63 964

a,o

123
a26
2.4

26
36
,.

2 1l
21

o

627

3

1979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZEilT

aaa
493
o,3

136
132
2,4

3 161
3 t32

6,6

.96
524
5,6

133
151

13,5

2 513
z 746

10,9

496
a2a
5.5

r33
i 5r

13 ,6

16 39r
18 655

1,1

354 929
376 441

6.O

!27 aA3
319 279

6,7

t6 500
r5 979

-3,2

499
741
9,7

2

439 9 SONST. WAEIEN, ANG

439

r 979
r 980

VERAENOERUI.IG tN PROZENT

i 902
t 95S

3,5

{ 56
154
o.9

136
134

-1.4

SOilST. W REN. WAREN
VERSCH. ART

1979
1 9AO

VERAENDERUNG tN PROZENT

5 211
5 132

-1,5

a 95l
a 976

-1,5
95 924
99 925

3, r

20 537
20 621

o. {

EINZELHAflOEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEil I

75
t7?

3
3

59.

851
146
3,7

69
93 466

3.4

o39
a

a3

1979
I 9gO

VERAENDERUNG tN PROZENT

156 065
1 55 242

-o,5
20 350
20 551,t,o

7
6

929
241
3.9

r)NUR UNTERNEHT4EN MIT i{EHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ.-r)SYSTEMATTX OER WIRTSCffAFTSZWEIGE. AUSGAaE 1979,-2)ilACtl$'EISUNG AB 1943.'
3)ErNSCHL. auFwEr{oUNGEN FUER VERGEBENE LoHNARBEtTEil'-4) VORJAIfRESVERGLEICH WEGE{ UMSETZTNG VON GROSSTNTERNEHIT{EIiE BEEIN_
TRAECIITIGT.
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UNO GEHALTSUIfiE. IiIVESTITtONEtt, AUFIYEI{T]ÜNGEN FUER GEMIETETE
AUS OEM ABGAT{G VON SACHAI{LAGEft IM EIN2ELHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN ' )

MATERIAL. UNO
IVARENBESTANO

wAREt{ -
EINGANG 3'

BRUT'TOLOHN.
UNO
GEHALTSUiD{E

ANFANG EI{OE

AUF.
WE NDUiIGEN
F UER
GEMI ETETE
OOER
6EPACHTETE
SACH -
ANLA6EN

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS OEM
ABGAT{G
voN sacH-
AN LAGE N

I

I
I

lNUmrER
I oER
I sYsrE -

JAHRES.

I
I

.l

I NVEST I
TTONEN

7t
-55,

6
4

207
93

-55, 1 _a?7
1 979
1 9AO

VERAENoERUN; tN PRoZENT4)

IIAREI{ VERSCH.ART,HAUPTR. 439 A2
NICHT- NAHRUNGSM.

a979
I 960

VERAENOERUNG tN PROZENT4)

IYIRTSCHAFTSGL IEOERUiIG

JAHR

EINZELHANOEL M!T ( TilI

WAREI'I VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL )

WAREN VERSCH. ART

SONST. WAREIi, ANG
(OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG)

r)

7 129
3 679
-5t,:

20 5?O
24 64A

19,8

1 505 1 614
709

-56,1

1 812
6 124

27 ,3

607

5 7AÄ

53
- 58,

1
1

2t2

496
qi;i2

5
0

439 8'

439 A3

439 g

439 9r

439 9

.39

a 463
5 782
29,6 69

L9
15
,6

7AO
656

-14,e
3a

ur7ä

II'AREN VERSCH. APT.
HAUPTR. NAHRUNGSMITTEL

11 e32
12 593

12,1

l o75
I 201
11,?

1 201
1 374

11 ,7

995
1 131
13,6

154
173 304

19,4

1B
18

1.1

I 979
1 960

VERAEtrOERUNG IN PROZENT

30
60
,2

2 060
2 26A

10, 1

39
40

63 {99
65 136

a
6

7
7

o4
61
E,

7 62?
I 211

7,7

1 1a5
933

-14,5
995

1 121
12 ,7

57
?g

35 ,7

1 979
I 9AO

VERAEXOEFUNG IN PRO2EilT

346
?52
4,5

371
Ä22

118
192

17,8

333
363
9,2

121
a5

30, o

22
32

a2,5

1 979
1 940

VERAENOERUNG TN PROZENT

25
a

67,^

26
9

-67,O

GEBRAUCHTWAREN. ANG a39 95

1 979
1 960

VERAENOERUI{G IN PROZENT

SONST. Y{AREil, ANG

2 071
2 246

10, a

373
421

4ZO
493

17,A

334
371

to,9
122
s6

29, O

22
32

t5, 6

a 979
I 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

lo 46a
1t 394

a,o

l1 aao
12 182

9,1

10 661
11 185

4.9

1 762
1 517
-r3.9

1 237
1 390
12,1

I /i6
112
1,1

I 979
1 9AO

VERAENOERUNG IN PROZENT

EINZELHANOEL (OHNE
AGENTURTANKSTELLEN )

43

235 a91
244 324

5.5
5 04A
5 429
15,5

1979
I 9AO

VERAEilOERUNG Iil PROZENT

765
776

272
609
7,4

6
560

,1

36
39

r3 159
45 432

6,2

39 329
42 349

7,7

ao2
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UilO U,IFT3CHAFTSZWEI6EN t. )

UMSATZ

NUI/lr{ER
OEF
SYSTE -
MATt X

t)

W T RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ItX)..

GETRAEI{KEIT. TABAXYIAREI{

I I oavofl
ll----ior"urrsni lnox'lN^H- lrExrl-l lerex- lrrxn-l I I

!NSGESAMTiE:nzei- i ue- isrorreipunos- ir-ren, iErsEN-iTRo- lzEUcE.lioEBEL,lPÄPIER.l
i ;iN;aa i iitroe i ur,to iurrrer- i ee- i wener'r. ireorn' I ru- lltlrl' IPAPIER'I
i i itens i vonen-iuno i ruer- i Haus- ienzeuc-i scflt' lQUr- lvr^REt{ |
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i i i nlsse irnlelxei i I I I I I

ü,ASCH -
UNO
PUT2.
MI fTEL

MILL. tI,! I

103 722 10{ 666 1,5

PROZENT

a31

434

435

436

137

436

{39

132

433 EIilR. GEGENSTAEI{OEN
{OH. ELEKIFOTECHN. USII)

tEXI!LIEN. BEKLEIIIJiIG
SCHUHEN, LEOERWAREN

ELEXTROTECHN. ERZEUGN.
iiJSI(INSTRUM. USW

PAPtERW., ORUCKERZEUG.
NISSEN. BUEROMSCH.

PHARMAZEUT.. KOSMET. U.
MEOtZIN. ERZEUGN. USW

FAHRZEUGEN. FAHRZEU6-
TEILEN U. .REIFEN

SONST. WAREN, WAREN
VERSCH, ART

ETNZELHANOEL IOHNE
AGENTURTAT{XSTELLEN )

51 786

0,4 a5,9 r,9

0,3 96.5

1./t

t.o

2,1 0,3 0,1

50 5A2 0.o o.l

o.o

o,3 0.2 2.1

0,5 0,9 0,a o.1 o,1

6S, t 1.1 o,1

4,1 o.5 o.o

4,a o,3 0,5 91 ,9 0,4

o.5 0,a 2,6 0,1 o,a 92 ,2

o,o 0, t

o,o

25 759 2Ä 3A7 0,2 o,l 2,A 21 .3 1,9 4. t

12 3Ä2 11 280 0,O O,l o,o o.3 12,9 42,3 2,?

XRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
(TANXST. OH. AGENTURT. )

7 A06 7 151

16 712 35 977 0,O

22 763 22 212 0,3 0.1 1,7 ,1 ,4

3 047 2 605 0.5 95,2 1,5 0,O O,2 0,1

5,6 o, r

2,3

O,2 O,zl O,2 93.5 O,O O.o

2,6 3,5 2,a 3,5

5,A 3,3 a,543

99 925 93 rA6 3,6 14.A 17,9 24,O ll,9 16,1

375 111 349 279 a.a 5,3 30,O 21,2 5.7 7,5 41,1

r)AUSGABE r974._-rrlNUR UNTERITEHMEN MtT MEHR ALS 25O OOo OM JAHRESMSATZ.'1)SYSTEMATIx DER wIRTSCHAFTS2WEIGE, AUSGABE 1979
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EIilZELHAilOEL MtT I tNI
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usw (oH. REFORä'.). oAs

.31 1 NAHRUNGSMITT€LN,GETRAET-
l(EN, TABA(WAREN. OAS

.31 {1 MILCH, FETTU'AREN. EIERN

.31 42 FtSCHEN, FISCHERZEUGNIS-
SEN

.3t .3 WILO, GEFLUEGEL

431 " SUESSWAREN

431 'g 
KAFFEE, TEE, KAKAO

.3,I 46 FLEISCH, FLE!SCHWAREN

.31 '7 
BROT, KONOITORWAREN

.31 48 XARTOFFELN, GEruESE. OSST

r3t .9 SONST. NAHRUNGSMITTELil

.'t 4 NAHRUNGSMITTELN

43r 51 ltElN, SPIRI'UOSEI{

.3t 65 BtER. ALXOHOLFR.
GETRAENKEN

.3I & GETRAENKER

431 9 TAEAKWAREil

431 NAHRUNGSMITTELN.
GEMAEilKEN, TABAKWARET

.32 1 TEXTILIEN,EE(LETO.'XG.OAS

.32 2 IC€TERWARE F' BEKLEIOUNG
U' WAESCHE

432 31 OBERBEKLEIOUilG, OAS

432 33 HERRENOBERBEKLEIOUNG

432 35 O MENOBERBEKLETOUNG

iI32 37 BEKLEIOUNG U. -ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.
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NEHiGX

lNs-
GESATT TEtLZEIT.

AE SCHAEF T.
2l

I EINZELHANoEL I I HAt{' I HERSTEL-l
i-----------'--i I oELS-l LUIG, I at{o'
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.pslur i zu- ivsn- | xrlost-l l'irrr'l VERAR- I YIc-
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I I I I lR^ruR I

ur{o zwaR

IIUTilllER
OER
SYSTE -
MATI K

,l)

AREE t T
NEHITER

AB 31. I 2.194t

It'tZrxu I I MILL.oi4 | PROZEI{T100

2A At4

762

1 12r

ta

4 168

AZ

3 761

36

93 146

36?

96.1

9A, 5

o,o

9,6

t,3
t,o

r.3
5,3

.3t ETNZELHA'{OEL MIT

o,o o.a o,2

o,2 - o.3

o,o o,4 0,229 576

761

3 796

33

93 773

6t I

96.1

9A,7

o.1

6,4

5,1

6.4

o,7 2,7

o.a

o,5 2,2

1.1 5.4

o.r 0,6

o,a 2,1

o ,2 2,4

o.o 1,8

o,r 2.O

o. o o.7

o.3 0,3

EINZELHANI'EL MIT

o,1 0,6

o.4 0.o

o.1 0. I

0.6 0,o

o,2 0,2

o,2 0,t

o,2 o.t
3,2

o.9 0,1

2 A55

1 61 5

1 671

I a54

747

2 276

3 044

6 25t

241

173

a9

211

r50

66

o.1

o.o

o,o

361

/tOg

254

84, A

88,4

93 ,2

r.0
o,9

2.6

?o7

64

r03

167

259

5 30r

90, r

a6 ,2

a6. r

65,2

65,6

96. 5

594

54

a 267

a 220

1,9

a3,6

7.3

t,.o

2 a36

3 656

6 2a3

2.3

16.1

o,1

12,O

11 ,7

r2.5

77

131

183

o,o

o,1

o.o

o.1

o,z

o,o

a32

o.o

o,o

o,o

ö,o

o,o

aa 327

3 3AA

a 710 t11 930

a55

2 693

,l a35

3 466

49

649

207

679

500

12 972

3 r90

I 470

i8,a

a,5

o,o

o,2

o,5

1.8

o,5

3,2

o,a

723

600

ioo

al

150

682

a4

655

145

620

l aBo

a9

34

130

97 .A

99,3

96,2

99 ,2

s 3a6 96. a

.32 41 PULLOV., HERRENWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

I32'5 OAMENWAESCHE,MTEOERWAREN

432 4A KOPFEEOECKUNGEN, SCHIRIIiEN

.32 3 OBERBEKLEIOG., XINO.
SAEUGL. BEKLEIOG.

.32 I WAESCHE U. BEKLEIOGS.
ZUAEH.F.HERR.U. OAIilEil USW

ro 559

l o34

552

25 959

I 3al

404

94.9

99,O

96,6

o,2

1.5

o,t

1.1

o.a

o,7

i 623 9A. a o.5

.32 51 XURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

I 748

.27

513

t 343

636

672

aa9

r 100

94,9

98,6

8A,4

92,2

a2 ,3

40 ,2

3.O

a,a

o.a

l,t
2.4

3.6

.32 5 XURZWAREN, SCHilEIOEREI
BEOARF, HANOARBEITEN

.32 6 KUERSCHNERWAREil

I32 55 HANOARBE!'TEN,
HANOARBE I TSBEOARF

432 71 GAROINEN,
OEXORAT I ONSSTOF F

56

59

106

47

50

53

a9

o.3

o.2

o,1

o,o

o,o

o,7

o. t

o, t

a.o

3,6

.)rUR UNTERilEHMEN MrT MEHR ALS 25O OOO DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZU,EIGE. AUSGABE 1979'-2)iIAOIIYEISUNG AB 1943"
3)PROVISIONEN UND XOSTENVERGUETIMGEN FUER VERMTTTELTE WARENUMSAETZE''')EINSCHL' AUFWENOL'NGEN FUER VERGEBENE LOHilARBEITEN'
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SOIYIE BRUTTOLOHN- UNo GEHALTSUä.IE tM ETNZELHANOEL tgal
$CEAETSZWEIGEN * )

I.IATERIAL- UtlO
WARENBESTAT{O

IVAREN-
EINGANG 

' )

ROHERTRAG BRUTTOLOHIT- UND

__._:::i:t::T_.
ANTE I L
AM
ROH.
ERTRAG

JAHRES - utaREt{-
E t NSATZ I NSGESAMT

ANTE I L
AM
U1,lSATZ
It{s-
GESAMT

I NSGESAMT

l{utiiGP
DER
SYSTE-
MATTX

1,

23 7a7

220

23 956

465

25.5

37,1

25.6

27.1

30. 1

27.1

30.2

27.a

I!' I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

E II,I2ELHANOEL MIT I II{ )

WEII{, SPIRITUOSEN

I{AHRUi'GSM,. GEMAEilXEN
USW (OH. REFORiII'. I, OAS

RgFORI'$TAREN

I{AHRUISGSMI TTE LN. GETRAEN.
KEN. TABAKWAREN, OAS

MILCH, FETTYJAREil. EIERN

FISCHEN, F ISCHERZEUGtrtS-
SEN

II'ILO, GEFLU€GEL

SUESSWAREf{

XAFFEE. TEE, KAKAO

FLEISCH. FLEISCHWANET

BROT. KOilD!TORIIAREN

KARTOFF E LT{, GEruESE , OSST

SOilST. NAHRUNGSMITTELN

ilAHRUI{GSIVIT TTELN, GEIRAEI{XEN, TABAxwAREN

70 i35 5 416 6 131

373 56 52

70 327 5 a72 5 193

446 18 19

? 154

60

? 224

a5

ANFANG

7a

29

32

ENOE

MILL. OM

351

r05

112

420

492

69 a39

367

69 A06

445

a3l

431

43t

a31

/t 3l

It

r3

a1

a2

a3l 43

431 aa

431 a5

a3l /t6

431 t7

a3a 16

.3r 19

431 4

43r 61

431 65

2 177

759

490

326

347

175

574

2 163

7A6

a90

5 2a4

705

1 739

2 aaa

a 437

218

553

35a

aa

33

32

36,O

46,3

29,O

33. 5

31,3

26,O

40a

225

95

5 255 255

713 238

1 742 1t7

2 436 , 3S5

4 653 451

a3 092 6 563

TEXTILIEN. BEXLEIOJtrG,

5 050 1 629

263 95

7 513 1 605

1 770 650

5 a52 1 609

r 026 330

267

216

l50

397

465

7 323

SCHUHEN, LEOERWAREN

a 71a

94

1 463

654

1 A93

36,5

12,2

24,6

33 .2

22 ,5

26.1

977

153

164

317

247

a ao4

EIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

3 013

515

697

1 212

1 406

29 59a

236

5 515

I 428

a o92

32,1

29.6

23. 5

26,4

20,1

82 332

{ 966

29 ,7

TABAKWAFIEN

NAHRUNGSMI 7TELil ,

GETRAENXEN, YABAXWAREN

TEXTILTEN.BETLETOUI{G,OAS 432 1

IT4ETERtrARE F. BEXLEIOTJNG
U. WAESCHE

GETRAE iIKE N a31 5

431 9

131

432

432

432

432

432

432

432

1 120 17,1 1 3A5

265

7 137

1 762

5 37A

17,1

12.5

44.8

43.2

63

425

Ä57

272

35. 3

25 ,8

32. O

31 .1

z

3t

33

33

?7

3

aa

OBERBEKLEIOUilG. OAS

HERRENOBEREEX LE I I]UNG

OAMENOBERBEXLE IOUNG

OAIEMAESCHE, M! EOERilARET{ 432 
'5

I(OPFBEOECKUtrGEN. SCHIRMEN it32 48

BEKLEIEUNG U. .ZUBEHOER
F. XI[{OER U. SAEUGL.

OBERBEKLEIOG., XtNO.- U.
SAEUGL. BEKLEIOG.14 9,aO
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231
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2ZA

69

a a91
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103
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216
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50

PULLOV., HERREM'AESCHE
olliEilBLUSEil Usw
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4a ,2

t6, I

2A,6
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lz,o

29 .2

2S,a
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35. I

I OO5 at a 44 ,9 239
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'ZUBEH. Fi HERR.U. OAMEN USW

KURZWAREN. SCfiilEIOEREt- '32 51
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HAiIOARBE t TEN ,

HANOAPBE I TSBEOARF
ia32 55

105

a12

r95

320

341

470

5AO

316

331

419

520

19 .7

.9.3

a7,1

a7 ,3

95

124

a9

XURZWAREN, SCHNETOEREI- {32 5
BEOARF. HAflOARBEIT€N

XUERSCHilERWAREN
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146
GAROINEN,
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432 6

a32 71
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1 UXYERNEHITG'{ BESCHAEFTTG?E. UiI3ATZ, IYAFET{€ II{3A?2, FOHEFTRAG

1.1 NACE WIRT

BESC}IAEFT I GTE UMSATZ IOAVOI{ AUS)

TI I RTSCHAF TSGL I EDERUilG

EINZELHANOEL i4IT ( IN) ...

.32 72 TEPPTCHEN

AREEIT-
XEH]TEF

aM 31.12.1961

arlzaHL | 1oo

I lErNzELHAr,loELl lHAt{'lHERS1EL-i i-------'------| | oers-| uutic.
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OER
SYSTE.
M T I I(
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UNYER
GESAMT
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TAE.
TtG.
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TEI{

NEH'TIEN YETLZEIT-
BESCHAEF T.

2l

PRO Z E I{T

.32 73 BOOENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE)

a32 I

432

a32

tiz

a32

a32

77 HAUS- U. TISCIilIAESCHE

7 HEtM. U. HAUSTEXTtL.,
gOOENBELAE6EN, BETilAREN

A1 SCHHEI{

A5 LEOER- U. TAESCHNERVIAREN
(OH. SCHUHE)

69

59

32

29

279

545

7i

659

376

49, 3

a6.6

94. o

95.2

90,9

9A,3

96, I

96.4

97 ,6

- l,a 2.1

o,1 3,4 O,a

- 3.O O.8

- o.7 0,t

o.o 2.7 0.9

o,o o,7 0,o

o,o 0,6 0,o

o,o o.7 0,o

o,0 0,5 0,3

,a33 ETilZELHANOEL l,llT

o.l o.7 0,2

o,r 1,6 0.'l

o.i t.3 0,2

o.1 1,3 0,t

o,1 0.t o,a

o,o o,9 0,4

o.z o,o o.a

164

621

36a

279

3 al l
t 7a7

796

5 5.6

25 200

714

1 211

1 162

I OOA

2 370

1 a90

62 ,7

a7, o

92,6

1,3

2,5

17 ,8

a,8

5,O

o, r

o.o

o,1

a,6

a,a

a7,1

7,3

7,1

2,3

a.t

4,6

o,7

2,4

o,9

t.3

16,3

11 ,2

5,a

68

113

a3

66

t9

23

1 174

77

67

37

32

319

643

65

726

3 6A3

t a53

I roo

6t a

ai1

a 609

7 Aig

976

6 795

52 63,1
TEXTtLtEN. BEI(LE II'TJNG
SCHUHEN, LEOEFWAREX

433 II iGTALL- U. KUI{SISTOFF
IIAREN, OAS

.33 13 XLEINEISENW.,WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U.  E.

.33 15 HAUSRAT A. iN€TALL U
KUNSTSTOFF, AN6

433 .!7 SCHNETI TAREN. BESTECKEN
U. AE.

433 I ]ilETALL. U. KUNSTSTOFF
, WAEIEN, ANG

.33 3 FEINKERAMIX U. GLASWAREN
F.O. HAUSHALT

433 a ITDEBELN (OH,BUEROTDEBEL)

.33 5I ANTIQUITAETEN, ANTIXEN
TEPPICHEN. ruENZEI{

.33 54 KU'{STGEGENSTAEilOEX. SIL-
OERil IOH.AffTIQUITAET. )

433 57 XUIiSTGEWERBL
ER ZEUGN I SSEN

433 5 ANTIQUITAET.. KUTS.I'
GEGENSTAENOEN U.AE.

433 5 GALAilTERTETTAREN.
GESCHEN(ART t XE LX

SCHUHEN, LEOER$'AREII

433 7 TAPETEN

434 2 LEUCHTEN

3 i 66

1 006

3 12.

369

267

9a

572

22

ro,5

5,r
1,5

3,6

76

127

97

304

Itl

732

27

97A

301

551

11 522 1 312

4 904

I 309

17 161

590

1 406

2{3

42a

a7 ,9

94, O

97 ,2

93,7

9a.t

6,O

1.9

o,6

35. O

76

22

30

2A,O

12.a

1,9

5.1

o,.
6.6

o.l

o, t

o,5

o.r
2,6

o,3

o,2

o,7
99, 3

46 ,2

433 A INSTALL. BEOAFF F.
GAS, WASSER U. HEIZUNG

.33 I HOLZW,. ANG, XORB- U.
FLECHTW.. XINOERWAGEN

il33 EINR. GEGEilSTAENOEil
IOH. ELEKTROTECHN. USWI

43' I1 ELEKTROTECHN.
ERZEUGilISSEN, ANG

434 {5 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN,
WASCHMASCH ! NEN

.34 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGil
ANG. USW

1 257

604

1 A55

290

5 5aa

127

aa

175

25

a39

2 062

497

2 959

296

I 696

45, ,t

91 .1

86, 9

a4 ,9

90 ,7

o,o t,o o,r

.3' EINZELHAI{OEL MtT

o.1 5,O 0,6

o,o a.a o,a

o,r 6,2 0.5
- 3,7 1,5

o.o 6.4 0,3

za sg7 ga,a s,3 i.s

434 ' 
RUNOFUNX., FERNSEH. U
PHONOTECHN, 6ERAETEN

111

196

26

503

aa,7

2,2

10 .7

2.6

o.6

B,Z

2,1

6,3

7.9

2,5

.INUR UilTERNEHMEN MtT MEHR ALS 25O OOO OilI JAHRESUMSATZ.'1)SYSTEUTTK OER ü'IRTSCHAFTSZWETGE, AUSGAEE 1979.'2,il^C}ilIEISUNG A8 1963.
3}PROVISTONEN UNO KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.'')EINSCHL. AUFTIIENOUilGEil FUER V€RGEBENE LOHilAFBEITEil.
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sflIE BRUITOLOHiI. UND CEHALTSUIHE tM EtiI2ELHAiIOEL I981
scEAI{rSzI{EIGENT )

IIATERIAL- UNo
ITARENBESTAI{D

NOHERINAG ERUITOLOHT{- UiIO
GEHÄLTSTJIIiG
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ANTE I L
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GESAMT

t NSGESAMT

ilUiNGR
OER
SYSTE.

!K
r)

ANFANG El'/DE

I PRozExrl MtLL.l,,t I pRozEilT

tI,I RTSO{AF TSGL I EI'ERUI{G

EINZELHANOEL MIT ( til)

TEPPlCflEt{ a32 72

BODENBELAEGEI .72 73
(OH. TEPPICHE}

EETTYIAREiI .32 7'
HAUS- U. TISCHWAESCIiE a32 77

HEtM- U. HAUSTEXTTL. , '32 7
BODEI{BELAEGEN, BETTWAREN

scl{UHEN a32 ar

LEOER- U. TAESCHXERWAPEil 
'32 65(OH. SCHUHE I

SCHUHEN, LEOERü'AREN 
'32 8

TETTILIEN. SEKLEIDIJNG.'32
SCHUHEI{, LEOERS'AREN

M!LL. OM

426 619

aoz t92

269 70

233 73

2 509 1 150

r 303 1 766

, 514 239

a 817 2 00a

29 429 10 059

EINR. GEGENSIAENOEN (OH.

635 195

1 485 31A

496 286

660

r95

70

77

1 195

I 795

2?.

2 045

10 a?2

ELEXTROTECHN

209

33i

303

7A5

600

269

229

2 463

4 273

502

a 775

29 066

usw )

-622

1 t72

aao

2

3

a

23

668

500

2aa

212

145

5/t6

a7t

o20

55A

910

549

o27

259

46,O

45, 5

a7 .7

a6,a

t6,6

45, a

aa, 5

t5 ,7

4a ,8

ra9

158

69

6?

669

153

151

304

o95

24,3

3r ,5

2A,O

31 ,7

31 ,2

32 ,5

32, O

32. a

30, I

386

a9B

610

a33 tt

a33 r 3

.33 r 5

433 r 7

433 t3 036

732

10 239

350

,80a

331

2 564

1al

2 993

720

ro 13a

330

547

191

2 131

46

451

343

565

200

3Ar

53

72

38,3

al,o

39, O

45.O

ao, 9

44, o

131

243

170

3{. O

31 ,5

27.A

30. 7

32,1

30, 3

17.6

14. 6

25, 5

31 ,2

INETALL. U. XUNSTSTOFF
WAREN. OAS

XLE INE ISENV!'., WERXZEUGEN,
BAUARTIKELil U. AE.

HAUSRAT A. i'ETALL U
KUilSTSTOFF, ANG

SCHNE IOWAREN, BESTEC(EN
U. AE.

I{ETALL- U. XUilSTSIOFF-
WAREN, ANG

ANTIQUITAETEtI. ANTIKEN
TEPPICHEN, I{JENZEN

KUNSTGEGENSTAET{OEN, B I L
OERN (OH. ANTIQUTTAET. )

KUNSTGEVIERSL
ER ZEUGI{ t SSEN

ANTIQtJITAET.. KUNST
GEGENSTAENOEN U.AE.

GALANTER I EWAREN.
GESCHEI{XART I I(E LN

FEII{KERAMTK U. GLASüUAREN 
'33 3

F.O. HAUSHALT

ITEEBELN IOH.BUEROITOEBEL )

?73

132

2a6

347

51

66
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114
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47,6 125

29

57

433

433

433

433

433

433

433

433

433

433

1

51

54

a7

5

6

7

a

9

l1

r5

t

2

a
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557
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4 240
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316

r31
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1 3a7

I 4Ä?
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127

47A
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1 aag

16 275
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241
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1 766
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46,I

43 ,2 TAPE TEiI

LEUCHlEN

10 722 A1,2 3 192 29.8
EINR. GEGENSTAEIiIOEN
IOH. ELEXTRoTECHN: UswI

INSIALL. SEOARF F.
6A5, WASSER U. HEIZUNG

HOLZW., ANG, KORB. U.
FLECHTYI., KINOERWAGEN

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN. AIIG

OEFEN, XUEHLSCHRAENXEN
wASCHMASCH t ilEtt

ELEXTROTECHT. ERZEUGI{
ANG. USW

435

336

173

156

121

305

113

418

l9

912

ao,6

39. 6

32,6

35.9

36, a

33, 7

35,6

3t ,2

29 .2

a3a

a3a

a3t

a3a

43a
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I X
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UNtER.
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a3a 5

a31 7

134

584

ra3

6 a66

IAJSTKALIEN

l,lAEH- U. STRICKMASCH!l{EN

ELEXTROTECHN. ERZEUGT.
itJSlxlilsTRUM. USW

.35 I SCHRE!8. U. PAPIEFS'..
SCHUL- U. BUEROART. USIV

435 '1 BUECHERN. FACH'
ZEITSCHR!FTEN

.36 15 UNTERHALTUI{GSZEIT-
. SCHRIFTEN. ZEITUilGEN

BUECHERN, ZETTSO{RIFTEN
ZE I TUN6EN

42a8 92 ,5

78,2

49.5

d77

335 o, t

o,,t z,a 0.6

o,2 r6,a

o,o 5,3 0,4

.35 EI'{ZELHANOEL Mt?

o.4 t,6 0,6

o.a l,a 0,6

o,r o,3 0.3

o,2 0.3

o.1 0,2 0,3

o,r a.2 0.4

o,2 1.3 0,4

436 E!]IZELHAI{OEL iltT

o.o o,a o.o

o,r 5.9 0,o

o.o o,o 1,2

o.1 0.o o,2

o,1 0,o o,2
- 2.5 0,2

o,o o,2 0,1

.37 EINZELHAI{DEL MtT

o,4 a.a o.7

0.a 1,. o.7

.3E ET]{ZELHANOEL MIT

o.a 12,6 0.3

o.9 7,g O,2

0.4 12.3 0,3

o,2 a,2 0.o

0,a a2,1 0,3

439 EINZELHA'{OEL MIT

o,o o.5 0.4

4,1

3,2

6,4

15,O

23.a

35,6

26,4

zo ,1

1.2

a.a

3,7

23

703 t3 164aoo

2 172 116
.35 I1 SCHREtB. U' PAPIERWAREN

SCNUL. U. BUEPOART.

/435 15 SAffiLERBRIEFM RXEN

BUEROMASCHTNEN U.
.ITOEBELN, ORG. MITTELN

PAPIER}II., MUCKERZEUG
TISSEN, BUEROMSCH.

436 1 APOTHEKEiI

lge i rcorztn. u. oRTHoPAED.
ART!(ELil

435 5 I(OSMET. ERZEUGN..
XOERPERPF LEGEMT TTELX

435 61 OFOGERTET U. AE

.35 65 FEII{SEIFEN. REIilTGUNGS
MI'TELN, BUERSTEM.

.36 6 OROGERIEARTIKELI{.
RE tN IGUNGSMITTELN

927

23

a2

2?5

a7 623

a16

aa4

a o12

120 1 71a AA,5

7?7

23

37

237

4.9

8,4

6,2

2,2

5,2

7,O

6.3

a35 a

a3a 5

435

.35 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEOIZTN. ERZEUGN. USX'

2 355

2 275

669

2 gaa

521

5 9ZO

r29

205

63

254

6A

4ss

1 962

3 609

1 0a7

a 696

1 327

a oo5

89,2

93 ,2

97 ,3

9a. t

a7 .3

91 ,6

13 744

267

43t

3 104

3 179

757

16 377

9A ,7

aB,4

98, 3

97 ,5

97 ,7

79.a

97 ,7

244

l5

t 150

t 207

733

23 665

1,9

17,d

1,9

436 8 LACKEN. FARSEN

TANKSTELLEN (ABSATZ tN

139 t BLUIIIEI'1, PFLANZET{

157

232

50

292

7a

s2.

286

54

I 354

o,2

d,2

9,7

o.1

o,2

o,1

o,7

1.2

3,6,

o. a

i,9

ro,1

15,3

lo,6

1,6

to.l

137 ä

437

.38 15 XRAFTWAGENTEILEN
U. -RETFEN

.38 1 KRAFTWAGEN. I(RAFTWAGEN
TETLEN U. -REIFEN

43A 5 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO-
TEILET{ U. -REIFEN

43A FAHRZEUGEN.FAHRZEUG'
TEILEN U. .REIFEI{

KEIAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
ITAilKST. OH. AGENTURT. )

r 069

r 069

a3

43

56

66

3 714

3 7rA

a^,7

64,7

2,1 13.O

2,1 13, O

s

1

ro

t

12

977

592

569

s99

r59

1 872

166

2 034

97

2 135

1 774

t5r

1 925

7B

2 004

a l 695

3 107

a4 801

a 792

46 593

7 5,2

73,7

75,2

90. o

76,7

o,1

o,7

o.2

o.1

o, r

2 370 191 161 1 636 91,5 0.3 7,6

.)t{UR UOTERNEHi,|EN MIT MEHn ALs 25o ooo tIr4 JAHRESUMSATZ.-t)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTS2WEIGE, AUSGABE 1979.-2ll{lo{lEtslr]{c ,lB t943.
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SOüIIE BRUTTOLOHil- UNO GEHALTSUT'IE tM EINZELHAITOEL 19E1
SCEAflTSZIVEIGB{i )

IIIATER IAL. Ut{O
WAREilBESTAI{O

trlREt{-
E INGAI{G 4 )

JAHRES WAREI{.
E I I{SATZ

POHERTNAG SRUTIOLOHT{- UNO
GEHA L TSIJilTlC

ANTE t L
AM
ROH-
ERTRAG

27 .7

55,9

3l . a

ANFANG
t IISGESAMT

ANTE I L
AM
Ul'§ATZ
I t{s-
6ESAMT

tUlniER
DER
SYSTE.
m?tl(

r)
t NS6ESAMT

I ecozerrl MrLL.t { | ppozEilr

Wt RTSCHAFISGL t EOENUIG

ETNZELHANOEL MIT I tN)

rus I x txsTFutGl{TEN,
r,lJSII(ALtEl{

43a 5

NAEH. U. STRICKM/ISO{IIIET 
'3' 7

ELEXTFOTECHN. ERZEUGI{., 43'
i Jsl(INsTRUil. USA

MILL. OM

e03

a 394

PAP!ERW.,

I 064

23t

54

2 26t

BUEROMASCH.

312

559 209

52

z 107

39, 1

39, a

37.4

53.

201

a 234

343

133

I 926

oa5

75

I 548

211
il33

a35

a33

a35

'135

435

{35

.35

a35

436

435

.36

436

435

435

436

ORUCKERZEUGN t SSEI{ ,

273

KO SME T

669 39.1

39, 6

34,2

43,5

39, .

10,5

39 ,7

23>

429

a28

557

203

991

31,5

29.5

31 ,2

26,9

30. r

37,6

31 ,2

37,1

42,9

a1 ,2

22,9

34, 6

24. O

29. 5

29,5

34.9

24 ,A

1t

l5

1

al

il6

a

3

I

a

5

51

65

6

6

SCHUL. U. EUEROART.

SAhtlERBR IEFURXEI{

APOTHEKEN

OROGERIEil U. AE

LACXEN. FAPBEI{

XRAFTUTAGEI'i

T^NkSTELLEi (ÄBSA1Z tI a37 5
E t GEiEM l{A]rEl{ )

1 232

2 ?a7

614

2 A61

aoo

a 493

PHARMAZEUT.

10 369

230

aal

2 533

33A 373

rlo 423

a? a6

a37 a1a

137 l a9

932 996

'. U. MEDIZIII. ERZEUGN

:ro 
1 5e5

a5 a6

163 169

654 666

1 197

2 232

613

z g-aa

7aa

4 429

USW

10 294

226

448

2 325

7 329

raa

437

1 1d7

r 553

315

9 A32

766

377

475

652

539

1?6

SCTTREIB. U. PAPIERtr.,
SCHUL. U. EUEROART. USW

BUECHERiI, FACH.
2EITSCHRTFTEN

UNTERHALTUNGSZE I T -
SCHRIFTEil. ZETTUNGEI{

BUEROMASCHIilEil U.
-iEEBELI{. ORG. MITYELN

PAPIERW.. ORUCKERZEUG
NtSSEN, BUEROMASCH.

BUECHERil, ZEITSCHRTFTEN.
ZE I TUNGEfl

11 .6

a5 ,2

49, a

37,1

6AO

65

122

439

ü€DIZIIi. U. ORTHOPAEO.
ART t KELIi

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF LE6EMI TTE LI{

2 652 6AA 695

a22 136 1 3S

1a 126 2 55{ 2 645

I(RAFT. U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH,

3 022 lo3 109

3 022 ,O3 109

FAHRzEUGEI{, FAHRZEUGTETLEN U. -REtFEN

2A 72. 5 /a93 5 679

1 925 a21 41A

30 64A 5 914 6 09?

r 205 372 41a

31 653 5 2A6 6 507

SONST. T!'AREN. II'AREiJ VERSCH. ART

i o{o 7g 76

2 611

't19

t4 033

AGENTURT. )

3 017

3 017

FETNSE IFEI{. RE INIGUNGS.
MITTELN, BUEFSTENW.

OROGER I EART I XE LN,
RE I IV I GUXGSMI TTELX461

tto

2 438

97

97

PHARMAZEUT., (OSTIIET. U.
ITIEOIZTN. ERzEUGN. USW

KRAF?- U. SCHMIERSTOFFEN 
'3?ITANKST. OH. AGENTURT. }

2A

1

30

1

31

538

926

456

166

632

13 157

1 179

1t 336

526

1t 962

31,6

37. 9

32, O

34 ,9

32,1

34.3

33,9

34 ,2

24,A

33, A

701

701

793 43,2

a3a tr

a3a t5

438 I

a3a 5

a3a

14,6

18,8

13.A

13,8

a ao1

399

4 907

155

5 062

XRAF TWAGENTE I LEN
U. -REIFETI

XRAFTWAGEI{. XRAFTWAGEN.
TETLEN U. -REIFEN

ZWETRAEOERT, ZIYE!RAO
TEIL€N U. .REIFEN

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG
IEILEN U. .REIFEN

I O43

-83-
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1 uilTERilEHtGN, BE3CHAEFYtGtE I,Ii9ATZ, ÜARE'{EII{3ATZ, ROHERTRAG
1.1 NACE }IIRT

BESCI.IAEFT t GTE

ü,IFTSCHAFTSCL IEOEFUI{G

E tr{zELHAtrOEL irtt ( rn ) . .

.39 2 ZOOLOG. BEOARF, LEBEilOEN
TIEREI{, 3AE}EFE!EI{

a39 3 WAFFEIi, irrilltloN
JAGOGERAEIET{

/a39 ar FOTO- U. XIilOGERAET.
FOTOTECHI{. U. -cr{Eä.;T.

ai9 4E soilsT. FE tf{i,Cctl. u
OP'. ERZEUGII!SSEN

a39 a FEINIECH.. FOTO- U.
OPT!Sc,{EN ERZEUGNtSSE}I

r39 I UHREI{, EOELiETALLIIAPEI{
SGHI{JCK

I IEINZELH^i{DELI lHAn-IHERSYEL-|i l--------------l I oels'l turc. I ^xo.i ris- i lom.rusl cnoss-| vER- | BE- uxo I r^E'
I cesrMT I zu- lven- | xrloell lrtrr-l VEPAF- | Ytc-
i i sru- isuo- I I lurc I aetrurc,l xel-
i I rcr lxrroel | | stl n:Pr- | rEIr
i i I I I Inrrun I

U'{O zÜAR
]lultiER
OER
3YSTE.
ti4tT I (

ll

U"TER.
I"EHICil

aNzAHL I

t o52

1 232

aa3

r 575

a oo2

1 076

1.7a1

2 A17

4 030

635

123

9/t3

2 001

I 906

I 963

20 r90

l5r 339

t t{3
GE3AliT

 i,l 31 . t2.l96l

TEILZEtT.
gESc}IAEFT

2

ARBE I T.
t{El{tiER

I irrLL.D, I

67

151

39

190

2e3

1 '17

136

253

196

333

2 392

606

3 531

l5t

t5a

a 884

20 ()r9

E6

137

35

172

?3r
102

tt8

220

t a6

325

2 aB7

595

3 507

13a

I 356 91 .A

93. O

96. A

93,5

":. '
94, 3

9a,2

95.7

a2. o

92,2

97 ,3

96, 3

96.5

al .5

ol ,7

93, r

92, I

3,9

4,9

2,4

a,€

o,3

2,3

5,1

a,o

z,z

53, 6

r 3.8

o,o

t5,9

2,4

2.4

11 ,7

a.a

7,3

4,5

o,l

4,9

o,7

1,3

3.a

2,5

17,O

3.1

o,3

2,5

I ,.6

1a,a

1a ,2

a.t

t,2

o,2 o.7

.39 55 SPORT. U. CAF!TGAFTII(ELI{
(OH. C FIXG'IDEBEL I

.39 6,I SPIEL$' REN

i.39 5 3PTELWAREil.SPORT RTIKELITI

439 7 BREIII{STOFFEI{

.39 AI WARE]{ VERSCH. AR?
IOH. NAHRUI{GSMITTEL)

3 022

aaa

3 469

3 669

I 31ia

2 2,72

3 545

17 137

6 0t I

a2 962

17 161

6a r a3

3 569

3 514

ro3 394

3A9 300

o. t

o, ,l

o:o

o, r

o.l

o,,t

o.o

o,o

o,o

o.o

o.o

o.2

o.z

o,o

o, ,r

o,9

3, r

1,2

5.9

o,2

1,1

o,a

o,3

o,l

o,o

0,3

o,2

t,7

3,3

o.6

2,1

O.a

o.a

o.2

o.2

t,t

o.0

o,6

o,9

2,a

o,t
t,8

o.2

439 82 $'AREN VERSCI{.ART,HAUPTR
TIO{T- NAHRUNGSM.

439 E3 WAREI{ VERSO{. ART
HAUPTR

a39 A trlREt VERSCH. Anf

a39 gl 3ot{sT. rlraREil. atlc
(OH. GEBRAUOTTTTAREN, AI{G I

.39 95 GEBRAUCHTU'AREIi. ANG

a39 9 30il3T. ürAFEtt. Al{G

a39 gol{sr. waREil. raREl{
VENSCH. ART

a3 €!,{ZELHAilOEL IOHNE
A6ENTURTAI{XSTELLEN I

139

a 647

ts 264

o,2

,| ,.

o.a

.INUF UI{TERNEHMEN MIT tiiEHn ALS 25O OOO Oai4 JAHRESUiGATZ.-l)SYSTEMATTK OER WTRTSCHAFTSZWEIGE. AUSCAEE 1979.'2lNlCillElSlJt{G AB lge3
3)PRovtstoNEil UNo XoSTENVERGUETUtrGET FUER VERT4ITTELTE ü,AREXUTTISAETZE...)E!iISCHL. AUFS,EilqJilGEil FUER VERGEBETE LOHXAREEITET.
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SOIIIE BRUTTOLOHI{. Ul{O GEHALTSIJiT{E tM EII{ZELHAT{OEL IgAt
scEAt'r'szr{EIGE{r)

MATERIAL. UiIO
TAFET'IEESTATIO

TIAREi -
EI{GAilC 4 |

ROHEF?RAG BRUTYOLOHI{. UIO
CEHALI3UTIE

J HRES. tY REt{ -
E INSATZ IT3GESAMT

AITE IL
AM
UITISATZ
lll3-
GE 3Ar,ft

TNSGESAMT
At{TE I L
ata
noH-
ERTRAG

YIIRYSCHAFTSGL tED€NUNG

ETTZELHAI{OEL MtI ( !Ii'

,]{Ji,i,ER
DER
3YSTE.
itaY t x

r,
ANFAI{G EilOE

I

I

1

I

1

2

ta

a

2a

12

4l

z

2

66

236

166

766

173

943

901

790

aol

r9r

o32

6ar

179

907

426

296

3t r

117

730

192

a23

a2

a75

644

364

373

927

317

819

132

3at

295

50!

503

535

zo6

a39

56

497

r 643

366

621

967

315

781

5 902

1 a2A

I 111

5r 6

5t6

12 492

I

I

I

I

3

3

1A

1

26

t

1

36

t3a

a17

270

27A

3aa

427

t37

920

456

,t o3

432

5a3

359

333

288

31 8

9t a

396

,t l2

I

t

I

1

2

1a

a

21

1Z

4t

2

2

56

25a 902

tl8

3aa

97

ta1

.96

rao

2a9

429

343

636

6 640

a 226

B 725

392

399

11 257

ao aga

439 3

139 a1

439.6

a39 a

?a2

r69

921

ga2

?'ra

353

130

.oo'

379

ao9

422

410

2AO

296

460

26,6

a2,g

62.2

44,6

49, ?

40, a

ao, 5

to,6

t8,1

12.6

a3 ,?

25,a

3A, 5

36, t

35.5

35,7

34, !

27,O

36, O

24, E

26, a

33, 5

27,O

29,4

12. 3

23.O

35,6

28 ,2

33, t

30, .

439

439

439

439

.39

439

439

,439

439

ZOOLOG. EEOARF, LEEEiIDEN 
'39 

2
?IEREI{, SAEITERE tEI{

TYAFFEtr. i,trf,I?totr
JAGOGERAETEII

FOTO- U. (tilOGEFAET.,
FOTOTECItil. U. -O{Ell.ti f
soirsT. FE!1{i/Ec}t. u.
OP7. EN2EUGilI33EI{

FEIMGCH., FOTO. U..
OP?ISO{EI{ EFZEUGNISSEl{

TJHFEI{. EDELiCTALL;APE]I, 
'39 

6
se0/ucKI

5

1

a

12

a5

sPoRT- U,carrPtf,GlnTtxELN a30 53
IOH. CAIPIilGIDEEEL I

SP TELTIAFET. SPORTARTII(ELI{'39 6

BNET]ISTOFFEl{

SFTELTIAREI{

T'AREN VERSCH.  RT

GEBRAUCHTWAPEI{, AtrG

30t{s?. w REi. arc

439 6r

IIARE]I VERSCH. ART
(OH. TAHRUnG$,llT?EL,

IY REI{ VENSCH. ART. HAUPTF.
l{tCHf ' lllHRUl{GSl,l.

U'ARE'{ VERSCH. APT,
HAUPTR. tlAHRUlIG3lr,ll T?EL

7

tr

c2

a3

a

9r

96

9

sor{sT. IAREI{, Ai6
loH. GEBRf,UO{IWAFEr{, AXO)

30. 3

30, 5

30, i

SONST. WARE]{, U,IRE'I
VERSCH. ART

EINZELHAilOEL IOHNE
A GE I{ YUPTA'TX STE L L E I{ )

a3
376 a7 20t

-8lt-
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1 uilTERNEHtEx. EESCHIEFTtGYE uisalz ,
1.2

trAREt{ElnsATz. Po}tER?nlG
IAer wrFTse{AFT3Zfi€ t GEI{

BESC}IAEFT t GTE u,rsATz I oavo[ aus ]
üllRtsc]rAF lscL t EoERUiIG

I{UTilER
DEN
3YsTE -
tt{Atlx

1)

uMsafz

VON...BtS UTITER...DM

etrzeLxanoeu Mtr I Iil)

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
t i{tLL. - 5 MILL.
6 MI LL. UNO IIEHR
IiEUGFUEllIIJilGg'{

zusArüEr

250 000 - 500 000
500 000 - 't MILL.
1 MILL. - 5 IilTLL.
6 MILL. UNO I,EHR
ilEUGNUENBJNGEil

ZUSAitEN

2so ooo - 600 000
300 000 - r trll LL.
IMILL.- 5MILL.
5 MILL. UilO MEHR

ZUSATi{EN

TEILZEIT.
BESO{AEF I.
._--.--.:l
r2.t9a1

AREE IT
I{EHItCR

tr{s-
GESAMI

OAR. AUS
VEF -
SANO.
HAI{OE L

HEF3TEL-
LU]{G.
EE. UND
VENAF -
BE ITU'{G,
REPA.
FATUR

UI{TER.
NEHLEN

tl{s-
GESAMf

UNO ZII'AR
: t::::::::::
zu-
SAM.
I4EN

GROSS-
HANOEL

HAI{.
DELS -
VER.
t4tTT-
LUI{G

3)

At{D.
TAE.

'IG-rEt-
rEI

AM 31

^rzaHL I {oo I MI LL. d.4 |

32 63a

9t3
2 11d

093
ool

39
r3 t6a

a5

PROZEl{T

a3r

432

a33

134

a35

436

a37

a3a

439

NAHRUiIGSI,It YTELI{.
GETRAEiXEI{. TABA$'AREN

t9 a23
r5 554
9 46t
I 279

t80
.7 327

26

2 456
3 6Oi0
a ,137

743
253

11 522

2 aa1
2 95r
2 642

324
61

B a66

2 320
r aao
l aa6

193
at

5 920

605
420
999

2 453
23

5 30!

32A
!32

I O73
r 750

I
3 663

359
6rl
476

2 Aa1
21

a 710

7
1t
17
75

lrl

3A7
a89
345
394
3ro
930

o.6
o.a
O. ia

O. ia

3,r
o.5

7
!
a
2
2
3

a o.o
3 o..
3 t,o
8 0.7
1-
5 0,7

o,2
O, il
1,O
7.8

I
1,6

97,
96.
95.
95,
ao,
95.

2,3
o.9
1,6
5.O
t,9

6
5

g
3
I

o,o
o,o
o.o
o,o

o,r
o,1
o,0
o,o

I
o,o

o,o
o,o
o,.r
o.o

0,3
o,3
o,z
o,l
o,z

t,r
2,3
3.9
2.3
6,7
2,7

o,6
t,o
1,3
,t ,3

x
t.3

,t ,9
3,6
4,6
3, /r
3,O
3,4

t,o
2.O
3.3
6/4
1,1
3,7

o,o
o,o
0,0

t,3
t,o
o,2
o,3
o.4

a
o
7

:

o,r
o.i
o. t
o,o
1,7
o,o

o.
o.
o.
o,
o.
o.

1,7
1,5
o.9
o,2

I
o,6

a.
a,
6.
t.
2,
6.

o.a
1,2
1,9
o,9
7,O
,t.3

7,4
4.7
2,4
o.3
1.4

2,3
2.a
,t ,6
o,3
o,6
o.6

250 000 - 500 000
500000- 1MILL.
1MILL.. 3MILL.
5 MTLL. UNO t'€HR
NEU6RUEI{O.JNGEN

zuSalt/Eil

a
a
7
1

412
971
406
190

20
200

229
421
947

I 735
o

3 376

97.1
9?,a
97 ,7
9A, O

I
97 ,6

TEXTT L!EN, BE(LE:II.JI{6
SC}IUHEI{, LEOEPWARET

EIiIR. GEGENSTAE'{OEX
{OH. ELEl(TPOTEc}IN. USü')

I O1
197
,4 59
528

17
312

a2
roa
a92
r36

524

95
320
76r
r5a
354

a6
ta9
684

I 238
t9

2 135

3,3

20,1

o.o

o,o

o,6
o.a
o,5
o,2

o,a

3 260
5 337

r4 a39
26 599

I O95 96,3
2 635 94.6
a 739 93, a

13 a51 95,6
177 93. 6

25 997 94.4

o,2
o.o
o.l
o. a

I
o,3

o,6
o.1
o,3
o.a
o,6
o,a

67
154
.22
520
la

175

o.o
o,1
o,o
o,o

o.o

2
7
a
5
t
o

l,
1.
1,
o,
2,
1.

7
a
9
2
a
3

3
3
2
5
2

o,
o.
o,
o,
o.

o
o
o
o

o

1,
1,
o,
o.

2
1

6
2
o
7

2,1
1,2
1.6
4,9

o,2
o,a
1,6
6,5
o.3
3,2

5,
7,

12,
34.

o,o
o,2
o.l
3,2
o,7

3,1
1.7
2.1

o.;
o.r
o,2
o,6
o,1

250 000 - 500 000
500000- rMILL.
1 MILL. . 5 MILL.
5 ilt LL. UNO iIEHR
NEUGRUEI{O.JI{GEN

ZUSAilEil

a6
171
32.
212

3
600

60
r 36
293
209

I
703

ELEKTRO?ECflIt. ERZEUGN.
III.JSIK T TSTRUM, USIi

PAP!EFVI. . ORUCKERZEUG-
TI3SEN, BUEROUSC}I.

PHARMAZEU'.. XOSi/ET. U
iEOI Z I N. ERZEUGI{. USIV

KRAFT. U
I TATKST.

250 000 - 600 000
500000- lMILL.
1I,IILL.. 5MILL.
5 MILL. UNO I,EHR

ZUSAiI,EN

5at
072
654
Itl
t77

89.
66,
49,
90:
96.
49,

95.
92,
89.
92,
aa,
91 .

96,
94,
94,
94,
97,

6a
90
92
81
al

B9
63
ao
7a
a5
76

7
9

20
20
56

?
a

2
6

250 000 - 500 000
300000- 1MILL.
1 M!LL. - 6 mlLL.
5 MILL. UI{O ireHR
I{EU GRU E I{ (tJilGEII

ZUSAi'IIE N

5a
a6

174
t35

a
453

aa2
I 315
2 A5A
2 907

33
6 005

2,9
5. t
7.7
6, r
a,a
6,3

I
I
2

:

7
3
5
7
9
a o,a

o.a
o,2
o,7
o,2

o,7
o. t
o,o
o.2
o,i

,3
,2
,3.:
.3

o,7
o,6
o,a
1,6
o,r
1.4

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG.
TEILEN U. .RE!FEN

66
253
674
r53
r60

a
l5

3
23

916
626
zo2
091
a65

5
6

t3
r9
43

?5
222
936

2 AAa
3 718

2
l3
30

2
6

r8 o,o

! 9l
302
a45
t31
o69

6
6
6
2
7

9
3
9
o
a
7

o.a
o.3
9,3
o.o
o.7

250 000 - 600 000
500000- IMILL.
tMtLL.-5fr{tLL.
5 MILL. UND TTEHR
NEUGRUENT]tJilGEN

zusal6Gt{

32
117
625

I 212
IE

2 001

aEt
oa3
tt3
a36
aao
593

4.2
12,2
12,C
t2,o
4,6

12 ,1

1 226
2 as8
5 536
2 3a9

t60
12 r69 o.a

SOilST. üIAREil, YYAREN
VERSCH. ART

20

2
a

13
a3

t03

rINUR UilTEPilEHtnEN itlT IiCHR ALs 25o ooo t it JAHRESUIISATZ.-llsYSYEMATlx OER wtRTscl.lAFtsZtEtGE. AUSGABE 1979.-2lNAOiü,EtsuilG Ae tg83,-
3IPFOVTStOilEI{ UNO KOSTENVERGUETUNGET FUER VERMITTEL?E WAREI{UMSAETZE..4)EtXSCHL. AUFI!'ENOUtrGET FUEF VEFGEAETiE LOHTMSEttEl{.

250 000 - 500 000
500000- lMILL.
IMILL.. 5MILL.
5 MILL. UI{O I'CHR
iIEU GRU E iI (I'NGE N

zusalffEil

942
2aa
264
555
r50
t90

23.
321
587

3 73.
a

4 884

163
247
5r a
7t I

6
647

247
299
r35
EA5

8A
394

95. O
9a,2
91 .O
93, a
43, 7
93, r

,t ,9
2,3
6.9
a.7

t3,9
4,6

6
6
I
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4,.
1,4
a,a

17 ,2
t3.o

a



loüilE 9nuT?oLoHX- Ulio GEHALISJiTG
UllO ITEATZCf,OEJ3EilTLASSEil . )

llrr EIi{ZELHAiloEL t96t

EnutrcLoHit- uNo
OEHALTSIJII,iG tvtB?sctiAFI90L tEoERUilO

UiBATZ

vol{...Et3 ut{TER...rrt

E lrzELHArrOEL it!? ( !x I

TAHNUilGSilI TTELI{.
GETRAEIII(81{. TABAXü'AREtI'

a3t

250 000 - 600 000
tooooo- tlrtlL.
I MILL. . 5 M!LL.
5 i,llLl. UIIO |EHR
T,EUGRU E I{tr,'NGE I{

. zusaäiElr

TEITTL IE1{, BEXLETqJTG
SO{UHEX, LEOERIY PEi,

a3z

EIilN. GEGEI{ST ENOEil
(OH. ELEXYRO?EO{X. U3ü')

433

250 000 - 500 000600OOO- ttrttLl-.
IMILL.- gM!LL.
3 LlLL. Ur{O ,,EHR
ilEU GNUE 

'{I!I{ 
GE t{
ZUSAIICil

€LEXTROTEO{t{. ERZEUGil.
ä,J3IX !ilSTRUir. usü

a3a

250 000 - 500 000
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33.2 a6

I 9AO
I 9At

VERAE'{OERUilG IN PFOZENT

a3.t 6l



3 UNTERiEHiGI, BESCHAEFTtcrE. uMsarz. ry^REIE!ilsATz. BRUTToLoH'T-
OOER GEPACHTETE SACHAI{LAGEN SOIIIE VERKAUF3EFLOESE

iacS ttPT

BESCHAEF T I GTE

UilO ZWAR

UI'SATZ

WIRISCHAFTSGL IEOERUNG OARUNTER
NUI*IER
OER
SYSTE -
t,AT t K

1l

UI{TER -
T{EHI{E N ä;:."'

BE. UiIO
VER.
ARSE ITUil6,

::::::::.

I NSGE SAMT

aM 3r.12.

I 633
I 600

-2,O

TE ILZEIT.
BESCHAEF -

_l::1.:l -.

ARBE tT-
TEHMER IilSGESAMT E!r{zEL-

HAiIOE L
GRO33-
HAilOEL

i
I
I
I
I

.31 65 BIER, ALXOHOLFR
GETRAEilXEil

1 9AO
1981

VERAENOERUilG tN PRO2ENT

I 9AO
I 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

A2
27
6,

r 96
o4Ä
4.4

JAHR

EII{ZELHANOEL MIT { IN)

.31 6 GETRAENKEil

.31 9 TABAXWAREN

a31

432 1 TEXTILIEN,BEKLEIOUtrG,OAS

BEKLEIE}t'NG

432 31 OBERBEKLEIOUilG

432 33 HERREilOBERBEKLEIOTJNG

.32 35 OAI{EilOBERBEKLE!OUNG

432'5 OAMENWAESCHE.MTEDERWAREil

1la
l03

-12,5
66
77

,12,9

182
157

-8,7
143
13r
6,2

ANZAHL

o
o
9

2
2

2
2

3
3
210

3
3

o
o
3

655

259
292
a,a

465
426

-6, 5

355
436
3.4

568

246
2a3

5
6

o39
o99
2,9

o26
t51
1,4

a3a
77A

-7 ,1

5 337
S aoa

1,3

77
76

-o. 5

?
9
7

64
62
.3

72
36

-.7 .9

1 9AO
1 941

VENAENOERUNG IN PROZENT

6 343
6 234

-2,O

269
259

-3.6
ra6
143
2,3

NAHRUNGSMI TTELN.
GETRAENKEN, TABAXWAREN

1 960
I 9Al

VERAENOERUNG Ifl PRO2ENT

19 312
47 327

-4,O

,tos 722
1tt 930

5,9

rol 456
10a o2r

6,O

3 03r
3 0t I

-o,7
3a3
373
4,6

o-o a1

296
30r
o,1

50
49
,a

554
7,lo
1,1

al
44

-o,9

.32 EtilZELHAi{O€L r'tlT

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PFIOZEilT

3 546
3 3A8

-4.5
736
723
1.7

.32 2 METERWARE F

U. IVAESCHE

355
346
o,3

9
I
I

591
682

20
1a

-29,2

201
236
o.4

r 980
1981

VERAENOERUTiG

t6a
a55

-2,OIN PROZENT

, oas

a93
500
1,4

464
iaa9
1,1

12 762
12 972

1,6

12 571
1e aa6

1,7

16
t3

-19,2

145
185
o,o

3 ,r32
3 190

1.9

3 021
3 070

1,6

103
tol

-1,5

631
520
1.8

a 816
9 395

6,2

t9
ta

-8, r

506 25 r 51
25 959

2a aa1
z3 677

3.4

23a
201

15.5

a5
3t

r3.a

23,

r 9ao
I 981

VERAENOERUNG IN PPOZENT

977
993
2,4

70a
549
2.6

670
555
2,2

1 980
I 9at

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 83{
{ 635

o.1

207
207

-o, 3

7
6
7aa

,980
1 981

VERAENOERUNG IN PROzENT
5 466

-1,7
593
679

-2,O

432 37 BEKLEIOUNG U, -ZUBEHOER
F. KINOER U. SA€UGL.

1 9AO
1 901

VERAENOERUNG IN PROZENT

432 3 OBERBEKLEIOG., XtNO.. U.
SAEUGL. BEKLEIOG,

,t 980
t 981

VERAENOERUT{G tN PROZENT

t o 735
10 559

-1,6

432 41 PULLOV., HERREMTAESCHE
OAMENBLUSER USW

1 9AO
I 9al

VERAENOERUNG tN PROZENT

t 151
1 034
-10,2

103
roo
2,3

1 265
1 3al

6.O

156
ao4

10 ,2

354
391

to,3
12
!3

a, t

g
9

951
t70
5,8

aao
3,2

3
to

299 ,2

259
327
5,5

90
a9

-o,9

33
3a
.9

32

3
2
6

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG !N PROZEffT

565
552
2,4

40
41

2,1

I )SYSTEMTIK OER WTRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGAEE 1979..2)NACHWEISUilG AB I983..r)ilUR UNTERNEHI{€N MIT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATz
3)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-102-

100

z:l

3
3

2.4

2
2
2

7



UNO GEHÄLTSUIIIE, IIIvESTITIoNEN, AUFWEIICUNGEtr FUER eElrlEiETE
AUS OEM !EGÄN6 VOiI SAC}IAI]LAGEN iM !iK:ELHAIItrEL
SCHAFTSZmt6EN rl

MATER IAL- I.INO
WARET{BESTAIi9

II{VESTI
T I ONEN

AIJF -
Y{ENDIJNGEI{

FUEF
6E}II E-!'ETE
OOER
6EPACFiTETE
SACH.
Ail'.AGEN

VERßAUF §.
ERt OESE
AIJS OEM
AAGIN6
voft §acH-
A tI LAGE }I

ilUln'€n
DER
sYs'l^E -
MATIK

r)

Y'I PiSCHAF'i5GL iEDEi(UNG
Y{AFI E IJ

E tr.irGAl{G 3 } JAIlEES

AiIFAHG EHDE

MILL. OM

TEXTILIEN, BEXLEIDUNG, SCHTJHEN, LEOERW REN

629

I 669
I 7t2

a,t

135
117
a,6

1aa
150
2,O

162
164
0,9

3A
44

17 ,7

B IER, TLKTJHOI FR,
GETRAFJNI(EN

I 980
1981

VEPAETJOERUH§ IN P'TOZEE'T

JAITR

EltJ:Ei-HAl{Dr:t- laIT ( lN l

431 55

G5TIIAENKEN 431 6

I,Ag I KHIRSil 431 I

{31

-lEr(7lLI:ir,daxLElluNr;,OAS 432 r

OBEREEKLEIOJruG, OAS 432 31

IIFRRENCBEIBEKLE i OUHG 432 33

OAMEIOBERBEX LE I DUXG 432 35

432 37

u. 432 3

132 a1

OAMENWAESCHE.I'IEOERWAREN 432'5

BRUTTO LOHN.
UNO
GEHALTSUTil'G

3
7

2

316
o92
6, i

78
a3

67
,5

48
48
,1

381

4
9
o

A3
t7

351
345

37A
397
5,O

291

6,9
3)

7
6

10.4

r 98C
1 961

VEPAENDERUBG 1N PKCZEruT

a 440
4 653

o, ,l

429
451

157
466
2,O

289
2A7

-0,9
45
52

15,O

23
5

- 79.9

i 9a0
i !81

VERA=IlOCRUHG IN PROZEN]'

NAHiiLIilDSM I TlE I.h ,

äETE4E}iiEft , T'BAXiIAIEI{

6 5ß3
10,6

6 659
7 323
10,o

a 175
I 604

7,7

1 317
I at9

1 64i
1 926

17 ,4

117
255

4-3 .9

1 9a0
1 9ä1

VERlEI]OEäUT]G IN PROZENT

5 i 35
5 050

-^,7
1 564
I 711

1.7

I 33A

3.5

177
138

21 ,B

157
t5?
o,5

J4
12

19tio
1 981

VäRAENUERIJilG

590

a3
95
,6

s3a
893
3,O

13a
462
5,3

5

061

6,2

271
263
2,9

95
94
,7

1 765
1 170

o,2

63r
660
1.6

665
65S
o,5

445
151
2,7

r{ 596
i4 940

2,4

a 4t I
4 agt

1.4

3 055
3196

^,6

alo
391
4.7

694
741
4,6

230
?28

-o,6
2.7
231

-5,3
162
167
3,4

16
16

-3,2

METEFWARE F
U. BAESCHE

Iil PPDZEilT

EEKLE IDUNG 432 2

11
lo

-a,8
1

o
-18,7

1 9AC
1 961

VERAENBERUIJG !N PROZENT97

77
83

a

7 a12
7 515

o,o

1 705
1 go5

5,9

r 850
I 853

o,7

1 369
1 aza

a,a

207
202
2,2

rl,
451
9,9

18
10

a7,2

I 9AO
r 96!

YERAENDERLJNß IN PPOZENT

a

60
71

14,8

22
7

-64,3

to

72,O

i9E'
194 1

VERAENEEPUBG !fr PROZENT

r 691
1 809

1,O

t 203
1 272

5,7

r55
137

-11,7

205
216
5,5

1 981
VERAENI]ERUNG ih PROZEilT

BF,KLEIDI.ItIG U. .ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL.

1 980
I 981

VERAENOERUNG IN PRCZENT

OEERBEKLEIOG,, XIHÜ.
SAEUGL.. BEKLEIOG,

642
714

39
11

5g
20

-66.3

r 980
I 98l

VERAENOERUNG IN PROZEIIT

PULLOV.. HERPEMAESCHE
DAMEilBL.USEil USFI

1 9AO
I 941

VERAENDERUNG II{ PROZENT

1

3
I

60
.7

a
145,7

o
o

3ao

-57

194
231

16.6

a6
s9

3.O

90
103

t5.3

- I03-

7
12

59,2

t gao
1 9at

VERAENOERUflG II{ PROZENT

l5
3, 6



3 UNTERNEHMEN. BESCHAEFTIGTE. UMSATZ, $'AFENEtNSAT2, BRUTTOLOHN.
OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

W I RTSCHAF TSGL I EDERUNG

BESCHAEF T I GTE

UNO ZIYAF

UMSATZ

OARUNTER
NUffiER
OER
SYSTE -
MATIK

1)

UNTER -
NEHMEN ARBE I T.

NEHMER
I NSGESAMT

AM 31

TE I LZE IT.
BESCHAEF -

r:1.:1.-
EINZEL
H ANOE L

6ROSS -
HANOEL

HERST. ,

BE. UNO
VER -
ARBE I TU',IG
REPANATUR

i
I
I
I

I

JAHR

ETNZELHANOEL MIT IIN)

432 4A XOPFBEOECXUIIGEN, SCH IRMEN

432 6 KUERSCHNERWAREN

432 72 TEPPICHEN

{32 74 BETTWAREN

432 77 HAUS. U. TISCHWAESCHE

432 8' SCHUHEN

1 9AO
19Ar

VERAENOERUNG Iil PROZENT

ao
77

3,6

432 73 BOOENBELAEGEN
(OHi TEPPICHE)

1 980
1981

VERAENOERUNG Iil PFIOZENT

634
621
2,7

72
67

7,O

1 507
I t53
-3,6

1 317
1 297

-3,7
roa
,t o6
2,1

25
20

-21 .6

1 200
1 100
-4,3

r o33
975

-5,7
107

78
-26.4

34
32

-5,9

301
27A

-?,5

31
29

. 310
4 190
-2.4

242
256

-9,a

t 3t
422
6,3

460
443

t8
t5

15.9

434
141
o,6

427
a20
1,6

I
l8

91 ,7

2
3

70. 6

ANZAHL I

1 9AO
I 981

VERAENOERUilG IN PROZENT

432 4 WAESCHE U. gEXLEIOGS.
ZUBEH. F. HERR. U. OAMEN USW

1 gao
1 9Al

VERAENOERUilG IN PROZENT

1 AA7
1 74A

152
150
1.4

130
130
o,1

1 719
r a23

6.O

r 699
1 794

5,6

3
10

244.1

16
16

o,7
432 51 KURZWAFIEN. SCHNEIOEREI-

BEDARF

1 9SO
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

432 55 HANOARBE]TEN,
HANOARBE I TSBEOARF

1 9AO
1961

VERAENOERUNG IN PROZENT

436
427
2,5

49
51

4,O

44

6,3

569
629

10.5
r32 5 KURZWAREN, SCHNETOEREI-

BEOARF, HANOARBEITEN

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

53€
513
Ä,2

55
4A
50

3,8

53
,6

6r 5
672
9,3

607
662
9. t

1

I
-15,3

3?
63
o,

3
5
I6t7

a1

I 9AO
198l

VERAENOERUNC IN PROzENT

Q21
579

-6.7
977
8A9

-9,O

877
746

-1o,4

a7
25

43,5
432 71 GAROINEN.

DEXOFIAT I ONSSTOF F

I 980
1981

VER ENOERUNG IN PROZENT

1 480
I 393
-5.6

114
106

-9,6
100
69

-10,3

r r36
1 ioo
-3,3

1 012
r or5
-2,6

51
42

18,1

65
59
,3

74
71
.9

42
a2
,a

Ä1
t2
r.6

72

-{,1

6a

-8,1

812
764

-5,s

1 9AO
19Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

354
364 37

5,5

Ä92 to
12

13,6

a4
54

22 ,7

56S
705
1,8

1 9AO
l9al

VERAENOERUNG IN PROzENT

267
279
4.5

34

6, {
A32 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,

BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

I 980
I 98r

VERAENOERUNG IN PROZENT

561
al l
4,2

342
3r9

-6,9
3

1.

1 776
4 609

I 9SO
19At

VERAENOERUNG IN PROZENT

I 811
1 717

644
643

-o,1
5Aa
5A5
o,1

1 677
7 819

l,o
7
7

59
5A
,o

TINUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO DM JAHRESUMSATZ..I)sYSTEMATIK oER wIRTSCHAFTSzi4EIGE
3)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-lM-

AUSGABE 1979. -2)ilACHWEISUNG AB 1963. -

ttltltI rruscesrur Itttttt
roo

x

7
1



UNO GEHALTSUITiE, INVESIITIONEN. AUFWEiIOJI{GEN FUER GEMIETETE

AUS DEM ABGIiIG VON SACHANLAGEN IM ETIJZELHAI'IOEL
SCHAFTSZIIETGEIiI 'I

I!'AF E N.
EITGANG 3 I

I4ATERIAL- UNO

WARENBESTANO

AUF .
IYEI'IDUNGEN

FUER
6EMI ETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

VERKAUF S.
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
voN sacH-
ANLAGEN

JAHRES.
BRUTTOLOHI{.
UNO
GEHALTSUTA4E

INVEST I -
T TONEN

$, t FTSCHAF TSGL I EDERUN6

SCHUHEN

t 9ao
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

ilUt/t'ER
OER
SYSTE.
MAT IK

1)
ANFANG ENOE JAHR

EIN2ELHANOEL MIT (IN)

XOPFBEOECKUNGEN, SCHIRI{EN'32 4A

432 A

a32 51

432 55

432 5

XUERSCHNERWAREil 432 6

a3z 71

TEPP ! CHEN 432 72

432 73

gE TTWARE N t32 7i

HAUS- U. TISCHflAESCHE 132 77

Ml LL. t !4

937
1 026

9,5

329
330
o,3

266
326

22 ,7

242
3a7

23 ,2

9a
105
7.2

107
112
3,9

566
478

-15,5

356
t12

15 ,7

Ä20
420

-o,1

122
121
1,6

605
574
4,5

lAO
195
a,3

203
192
5,1

t 93
145
3,6

as1
az6

-5,2

572
6t 9
6.1

554
602
7,9

195
192
1,6

261
269
3,O

63
70

11,8

222
233
4,6

73
77

5,7

1 oso
1 {50

6,4

I 209
I 195
-1.2

I 9AO
'l9El

VERAENDERUNG IN PROZEilT

WAESCHE U. BEKLEIOGS,
ZUBEH. F. HERR.U.oAlr€N USw

352
351

-o ,2

229
239
4,1

20
2A

19.9

{9
55

^2,3

r 9ao
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

KURZWAREN. SCHNEIDEREI -
BEOARF

I 9SO
19Al

VERAENoERUNG lr,/ PROZENT

HANOARBE I TEN.
HANOARSE I TSBEOARF

101
r 05
4.4

a7
a9

2,4

10
22

126, Z

1 960
I 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

296

92
99
'?7

13
7

49.6

a3
7

50,4

23
25
,.7

11
9

20,1

B

7

63
59
,5

67
67
,6

70
70
,.3

70
73
.1

93
95
t,Ä

KURZWAREtr. SCHNEIOEREI
BEOARF, HANOARBEITEN

l1
23

10r,6

1 960
I 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

o
o
I21

2a

21

a4
13

-6,2
17

-o, 5

16
10

34. 5

! 980
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

GAFIO I ilEN,
OEXORAT IONSSTOFF

23
18

21 .O

17
20

1{,5

1 980
1 981

VERAENOERUNG IN PROZETTT

637
660
o,5

165
149
1.8

20?

5,4

3S
17

64,4

2
5

96, 5

160
158
4,7

34
33

-3,1

24
23
,2

1 9gO
t9al

VERAENOERUNG IN PROZENT

I 960
t 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

BOOENBE LAE6EN
IOH. 

'EPPICHE 
)

?7

2
3
2

6
rd

27 ,2

r 960
r gal

VERAENOERUNG IN PROZENT

t
7
67A2

o
o
3

5
a
3- 34 3A

2 623
2 504

-4.^

HEIM- U. HAUSTEXTIL. , 432 7
SOOEilBELAEGET, BEYilAREN

570
669

104
75

27 ,9

90
96

5,9

1t
17

53 .7

1 9AO
I 981

VERAENOERUNG Iil PROZENT

1 598
1 766
ro,5

175
173

-o, o

4 386
a 303

-1,9

I 7a5
I 795

o,6

1 077
,1 153

7,1

- 105-

225
254

14.8 2AO. 3

I 9AO
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

a32 61

o
a

2
63



UNTERNEHT/EN, BESCHAEFfIGTE, UMTiATZ. WARENEINS TZ, BRUTTOLOHN-
OOER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWTE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRI

BESCH EF T I GTE UMSATZ

WIRTSCHAFTSGL I EOERUNG UilO Z$'AR DARUIITER
flUM{ER
OER
SYSTE -
MATIK

r)

UNTER -
NEHMEN I I{SGESAMT

aM 31.12

ARBE I T
NEHMER

655
659
o.a

a0
7a
,,4

I NSGESAMT

ooa

679

4,8

309
6.3

TEILZEtT.
BESCHAEF -
TIGT 2)

EINZEL-
HANOE L

GFOSS-
HAI{DEL

HERST.,
BE- UNO
VER-
ARBE I TUil6
REPARATUP

6
6

6.4

66
7a

17,6

276
263

-4,5
153
r52
o.a

.32 A5 LEOER. U. TAESCHNERWAREN
IOH. SCHUHE)

1 980
I 9Al

VERAENOERUNG Itr PROZEI{T

674
796

-s.7
9l
85

-7 .2

JAHR

EINiELHANoEL MTT ITN)

432.6 SCHUHEN. LEOERWAREN

432

433 !

.33 . I'OEBELN (OH.BUEROTTDEBEL )

1 022
976

-/t.5
993
9a6

-a.8
22
2a

TEXTILIEN, BEKLEIOUNG
SCHUHEN. LEOERY{AREN

433 II METALL- U. KUNSTSTOFF
IIIAREN. OAS

1 9SO
1 9Al

VERAENOERUNG IN PROZEI{T

1 9AO
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

73
76

20
27
.6

692
7,A
3,2

433 13 XLEINEISENW.,WERKZEUGEil
BAUARTIKELN U. AE.

1 17A
1 211

3.1

.33 !5 HÄUSRAT A. METALL U
KUNSTSTOFF. ANG

1 980
1EA t

VERAENDERUNG IN PROZENT

I 115
1 162

4,1

433 T7 SCHNEII'{AREN, BESTECKEN
U. AE.

1 980
I 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 gao
{ 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 980
1981

VERAENOERUNG IN PROzENT

27 037
26 200

-3. t

5 5A5
5 54 6
-2.3

739
724

-1,5
699
795
4,1

3626
a

50
51

1

2

650

aa5

16 827
16 562

55
6a

-1 ,6

3 6A3
- 2,3

3 439
3 376
-1,8

31 766
52 63.

1,6

695
662
a.7

353
341

542

I

{33 EITTZELHANOEL M!T

65
6A
,s

99t

276
370
4,1

429
433
o,5

! 53
164
7.4

a o58
a 311

6. O

532
516

-3.O

I r57
1 230

6,3

I
7
7

4O
38

-5,O

933
o61
6,6

72
66

-9, A

12
1

49 ,7

51
66

2S.e

94
97
t,2

!13
113
o.2

299
266

'11,a

61
a3

2.6

1 3?6
1 a90

4.3

1 271
1 3Al

6,6

ao
86

7.3

2Z
19

-1t,o

METALL. U. KUNSTSTOFF
UJAREN, ANG

1 9AO
I 981

VEFIAENOERUNG IN PROZEflT

6LASWAR E N

294
304
2,O

I 9gO
19Al

VERAENOERUilG IN PROZENT

3 061
3 166

3.4

5 156
3 124
-o,a

433 3 FEINKERAMIK U.
F. O. HAUSHALT

1 9AO
1 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

975
1 00a

3.4

,t o5
11i

261
267
2,2

904

23193
9e
.7

164
-o,9
3257

7
703
672

-a,a

765
732
{,4

433 51 ANTIQUITAETEN. ANTIKEN
TEPPTCHEN. I,TJENZEN

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENf

395
369

26
27

3,O

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEN. BIL.
OERN IOH.ANT!QUITAET. )

1 9AO
19gl

VERAENOEFIUNG IN PROZENT

21
22
.2

663
590

t!.i
628

-12.O

33
33
,7

o
x

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO Oü JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWETGE
3)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VEFGEBENE LOBNARBEITEN

- t06-

AUSGABE 1S79,.2INACHWEISUNG AS I983..

ANZAHL I 100

4

6
a

2
2

I
a

-o.9



UIID GEHALTSUh,E, INVEST IT IOI{EI{, AUFT{EI{OUNGEN FUER GEI,II ETETE
AUS OEM ABGAI{G VON SACHANLAGEN IM EINZELHAI{OEL
SCHAFTSZYYETGEN . )

MATERIAL- UI{O

:i::Y::t:1?_ VERKAUFS
ERLOESE
AUS OEM
ASGANG
vor{ sacH
AN LAGEN

WTRYSCHAF TSGL I EOERUNG
V|ARE N.
EINGAI'IG 3l JAHRES.

BRUTTOLOHN -
ut{o
GEHALTSUffiE

tl{VESTt
T I ONEN

l{ulriiER
OEF
SYSYE.
ilATI(

r)
ANF A NG

MILL. Oü

EINR. GEGENSIAENOEN IOH

I
I

1

ENOE JAHP

ETNZELHANOEL MIT I tN)

SCHUHEN, LEDENWAREii t32 B

a32

133 I I

433 15

r33 17

433 1

i&EBELN (OH. BUERONDEBEL I '33 
4

433 51

LEOER- U. TAESCHI{ERWAREN 
'32 A5

IOH. SCHUHE I

5a4
5t 4
5,5

930
417
2.3

3al
429

620
635
2,5

211
239

-o,a
254
251
,l ,3

,t 61
l3r

-7.a
19
1l

2a,a

30
26

-11,6
I 980
I 98t

VERAET'IDERUNG lfl PROZENT-28

29
29

1 241
1 30a

5,1

193
{49

-2 ,5

255
2E5

41.?

7
22

222,6

1 980
1 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

TEXTILIEil. BEKLE II]IJNG
SCHUHEN, LEOERilAREN

I 437
10 059

6,4

6 A23
7 095

a,o

936
645

-9,7
107
a5

-20,9

1 960
1 981

VERAEilOERUNG II{ PROZENT

271
387
9.1

o39
o16
o,3

19
22

2
2

439
oo4
9,O

o.3

ELEKMOTECHN USW I

t 8a
t95
6,1

t 9a
209
7,5

,25
13i
5,3

,12

t3
8,4

it I
2

157 ,6

1 9AO
19A!

VERAENOERUilG IN PROZEiIT

KLEINEISEIfl'.,WERXZEUGEI{.'33 13
BAUARTIKELN U. AE.

1 412
r a85

3,O

291
31A
9,O

321
331
2,1

271
283
4,5

35
a2

ta,5
11
17

56.O

I 9AO
1981

VERAET{OERUNG !N PROZENT

HAUSRAT A. METALL U
XUiISTSTOFF. ANG

794
496

12 ,9

264
zg6
a,t

275
303

157
170
8,1

2Ä
l8

-26,9

12
16

49,1

1

3
162 .7

I 9AO
I 9gl

VERAEiIOERUNG II{ PFOZENT

SCHNEIOf,AREN, BESTECKEN
U. AE.

I{ETALL- U, KUilSTSYOFF
IIIAREN. OAS

1 980
1 981

VERAET,IOEPUNG Iil PROZENT

iGTALL- U. (UNSTSTOFF
WAREN, ANG

?44
ao6
7,9

602
451
6.1

556
5A7
4,7

84
74

-11.8

t3
22

7? ,2

I 9AO
1 981

vERAEI'/OERUilG Iil PROZENT

F,EINRERAMIX U. GLAST!'AREN 433 3
F.O, HAUSHALT

709
732
3, r

299
331

10,4

326
343
5,O

178
191
7,2

39
2Ä

3?.1

2a
2A

1A.a

5
9

1 980
{ 981

VERAEI{OERUiIG tI{ PROZENI

1 960
r9at

VERAEilOERUNG ITT PROZENT

a8
43
r,8

5,6

6?5
o36

594
665
2,6

o 356
o 239

-1.1

73
24.9

3
2
743

2 372
? 464

8, r

2 073
2 131

2,4

336
271

,19,9

tz5
50i

17 .8

426
350

I?,8

170
161
6,a

184
200
9.5

A1
a6

12 .1

22
2A

2A,a

I 9AO
1 981

VERAET{OERUNG !N, PROZENT

ANTIQUT'AETEft . ANTTKEN
TEPPICHEil, iI,JET{ZEI{

XUNS?GEGENSTAENOEN, B!L. '33 54
OERN IOH. ANTIQUIIAET. 

'

a

I 20

-107-

I 9AO
i 9al

VERAENOERUNG tN PRO2ENT

I rur- |
I nerourcer II FUER II ceurerere II ooER II cerrorrere II srcx- |I aNLAGEN Itt

2
2

2
3

2
2

o-t



BESCHAEFTIGTE, UI{SATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN-

OOER GEPACHTETE SACHAilLAGEN SOVYIE VERKAUFSERLOESE
I{ACH WIR'

UMSATZ

DÄPUHTER -;;;";::-'-
BE. UNO
VER-
ARSE t TUNG,
REPARATUR

W TRTSCHAFTSGL I EOERUNG

JAHR

EINZELHANOEL MIT ( IiI}

VERAENOERUNG TN PROZENT

BESCHA€FTtGTE

3 UNTERNEHMEN

UNO ZV{AR

NUiA4ER
OER
SYSTE -
MATIK

1)

UNTER.
ilEHMEN I NSGESAffi TEILZEIT

BESCHAEF
TIGT 2)

ARBE I T
NEHMER E I NZEL.

HANOE L
GRO SS.
HAilDEL

aM 31.12

1 9AO
1961

VERAENOERUNG tN PROZENT

l gao
1 9Al

VERAENOEFUNG IN PROZENT

63
7B

24,5

23
22
,6

951
974
1,4

433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KE LN

343
301

-12,1

433, 5 ÄflTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U.AE.

433 7 TAPETEN

1 9gO
1981

VERAENOERUNG II{ PROZENI

433 I INSTALL. BEOARF F.
GAS, WASSEFI U. HETZUNG

433 5? KUNSTGEYIERBL
ER ZEUGN I SSEN

r 960
l gal

VERAEI'IOERUNG IN PROZENT

575
561
2,5

I 9AO
1 9al

VERAENOERUI{G Ifl PROZENT

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG tN PROZENT

1 980
1981

.1 1 559
11 622

1 301
I 406

8.1

1 222
1 323

8,3

51
71

17 ,5

19
19

o,3

256
2A3
5.7

255
211

o
o

13,9

33
30

-10,9

26
23

- ao,2

454
424
6,5

400
37t
6,5

45
36

-19.9

a
tt

t3,7

1 321
1 !12

-o ,7

1 18r
1 1?6
-o.4

25 769
25 997

o.9

24 387
2a 64A

1.4

I Olo
993

-1,7
256
2A1

-5,5

66
29.6

s
7
527

3A

1

1

9

433 9 HOLZW. , AflG, l(oRB- u.
FLECHil., KINOERWAGEN

433 EINR. GEGENSTAENOEN
(OH. ELEKTROTECHN' USWI

43' ETNZELHAilOEL MIT

434 11 ELE(TROTECHN
ER ZEUGN I SSEN

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

r 250
1 257

o.5
141
1.8

130
a27
1.8

43' I5 OEFEN, KIJEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

1 gao
I 981

VERAENOERUilG IN PROZENT

622
604

-2,2

201
196

-2,5

434 1 ELEKTROTECHil. ERZEUGN
ANG, USW

AflG

VERAENOERUNG IN PROZENT

50
aa

162
168
3,9

tlo
12r

12 ,9

as7
697
1,4

795
ai7
2,7

37
19

ao ,7

51
58

'14.O

730o25
o62
1,8

525
312
1,9

1 9AO
1 981

1 A?2
I A65

-o, 4

1AO

-2,5

2 913
2 959

1.6

r99
1A7
6,O

161
142

13. 3

434 2 LEUCHTEN

1 9AO
I 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

245
290
1,7

434 4 RUNOFUNK', FERNSEH- U
PHONOTECHN. GERAETEN

29
2A

3,6

26
2a

Ä.7

296',
?98
o.5

24
2A

-2,1

l5
17

15,5

256
253
1,2

20^
222
a,a

507
553
9,r

I gao
198l

a 710
5 544

-3,4

507
503
o,a

434
439
o, r

6 172
a 696

6,4

7
7

435
691
6.1vERAEI'/OERUilG tN PROZENT

.)NUp uNTERNEHMEN MrT MEHR aLs z5o ooo oM JAHRESUMSATz.'1)sYsTEmTtK oER wIRTscHAFTSzwETGE. aUSGABE 1979.'2)NAcm'ElSUNG AB 1963'-
3)EINSCHL. AUFWENOIJNGEN FUER VERGEBENE LOHNARSEITEN'

- r08-

rllltl
I INSGESAMT Itlllll

aNzAHL I 100

2
2



UIIO GEHILTSIJIIiG, I T{VEST I T IONEI{. AUFTETIOIJNOEil FUER OEMIETETE

AUs OEM ASGAI{G VOI'I SÄCHANLAGEN tM EINZELHAI{DEL
SCHAFTSZWEIGETI ' )

MATERIAL. UNO
ü,AREt{BESTANO

VTARE N -
ETNGANG 3)

BRUTTOLOHI{ -
UNO
GEHALTSUWE

JAHRES -
I NVEST I
T IOI{EN

AUF -
TVENI]UN6EN
FUER
GEMI ETETE
OOER
GEPACHIETE
SACH.
AN LA6E N

VERKAUFS
ERLOESE
AUS OEM
AB6ANG
VON SACH
AilLAGEN

NUIiGR
OER
SYSYE.
MAT I(

1)ANF AII G ENOEI
I

I

Y{IFTSCHAFTSGL IEOENUilG

JAHR

EINZELHANOEL MIT T tN)

TAPE TE N

21
40

92.6

XUilSTGEII'ERBL
ERZEUGN I SSEN

l9EO
I 981

VERAENOERUI{G II{ PROZETT

AilTIQUITAET., XUNST-
GEGENSTAENOEß U.AE.

15
16

,1o .7

9
a

-11,7

1 980
r 9al

VERAENOERUNG Iil PROZENT

6ALANTEN t EWAREil,
GESCHENKAFT I XELil

9
a

3,6

I 9AO
1961

VERAENOERUNG til PRO2ENT

433 57

433 5

433 6

a33 7

.33 6

433 9

433

t34 ll

434 r5

a3a

43Ä 2

t3a 4

761
773
1,3

343
317
1,3

145
132

-9,2

247
246
o,1

565

1,4

151
114
4.3

351
384
9,3

100
125

21,3

5

48

,Ä

73
66

-9

60
53

-10.8

29
29

-o.7

o
o
7-66

5
3
2- 16

2
1

6
57

3,5

12
6

52,4

9
a

12 ,2

r 9ao
I 981

VERAENOERUNG Iil PROZEI{T

IilSTALL. EEOARF F.
GAS, II'ASSER U. HE I ZUI{6

1 9AO
1981

VERAENOERUNG IN PROZEN?

HOLZTT.. AN6, KORB. U.
FLECHTW., KIilOERTI GEN

I gao
1 98t

VERAENOERUI{G Iil PPOZENT

€IIIR. GE6ENSTAEI{OEN
IOH. ELEKTROTECHN. USW)

3 051
3 192

4,5

506
431

:14.9
549
6Ä3

17 ,2

t gao
1 981

VERAENOERUNG IIi PROZENT

t5 406 3 955 4 272
15 4S3 I 24O a 147

o,5 7,2 1,1

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.. litlstKlNSTPUM. USw

254
6

6A
72
,o 55

59
69

17 .2

ELEXTROTECHN
ER ZEUGN t SSEN AilG

261

-o

300
318
5.9

32.
3Ä7
7,1

290
305
5,2

2a
a3

79,6

126
431
4,3

t35
127
3,7

110
113
3,2

425
149
5.5

459
Ä7A
3,3

399
{ia
a,7

23
31

26 ,4

1 9AO
I 981

VERAENOERUNG IX PROzEI{T

OEFEN. KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

1l
a2

7,4
14

o.5

2
6

210,7

1 9AO
I 9at

VERAENOERUII6 IT PFOZE'{T

ERZEUGI{.,E LEXTFOTECHT
ANG, USW

39
a6

17 ,2

I
a

I 960
1981

VEFAENOERUNG tN PROzEI{?

25
2
I

6
a
?,8

3
5
650

35
55

56,2
426
8r I

-o,6 90

50

LEUCHTEN

a9
A9

-o.o
50

.a

46
50
,o

1 9AO
1 961

VERAENDERUNG II{ PPOZENl

RUNOFUN(.. FERI{SEH. U.
PHONOTECHN. GERAETEN

1 a,l
r 33
6,2

o
o
6

5
468
679
3,4

1 2A2
1 347

5,1

,t 38.
1 a49

4.7

474
912
4,3

-109-

85
91

6,7

19
31

63 ,7

1 9AO
1981

VERAENOERUNG IN PROZEilT

MILL. DM

A



3 utleptexugtt, BEScHAEFTIGTE. ut\tsarz, $raRENEtilsÄTz. gRUTloLoHx'
OOER GEPACHTETE SAO{ANLAGET SOWIE VERKAUFSENLOESE

NACfl YIIPT

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

BESCHAEFTIGTE

uno zwAR

_YTit:__...__
OARUNTER

NUiITTER
OER
SYSTE.
MATIK

t)

UNTER.
fl EHME N I TSGESAMT AREE I T

NEHMER
TE I LZE IT.
BESCHAEF -

l::t_:1..
I NSGESAMT

HERST. .
BE- UNO
VER.
ARBE I TUNG
REPARÄTUR

i
I

I
I
I

I
I
I
I

I
I

I

.34 5 MJSTKINSTRUMENTEN,
MJSIKALIEN

1 980
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

47
46
t,8

5BO
5S4
o,5

JAHR

EINZELHANOEL MIT t IN]

434 7 NAEH - U. STR I CXMSCH I NEN

434 ELEKTROTECHN

435

435 1

435 6

Ä35

436 1 APOTHEKEN

EINZEL
HANOEL

Gposs -
HANOE L

854
477
2,7

7Ag
81'
2,9

35
37

6,O

277
262

16
t6

2,7

1a
56

30r ,7

11 2gO
11 7A8

4.5

a70
446
1,5

721
63r

15,3

ANZAHL

24
22
.6

40
4Z
.o

19
23

22.1

307I 9AO
1 981.

VERAENOEFIUNG IN PROZEI'IT

194
r a3
5,5

21
25

19,6

ERZEU6N
usw

r gao
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

a 671
B 466

'2,4

ao5
aoo

-o.6
702
703
o,I

BUEROMASCHINEN U.
.rcEBELN. ORG. MITTELN

1 9AO
I 981

VERAENOERUNG IN PROZEIIT

630
621

76
74

2,5

PAPIERW., DRUCKERZEUG.
TISSEN, BUEROMSCH.

I 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

6 053
5 920

-2,2
534
524
i,9

I 315
1 32?

o,9

1 137
1 158

a3
6a

17,a

7 15Ä
7 34A

485
506
1,2

116
I O6

-10,7

2 542
151
5,O

435 11 SCHREIB. U. PAPIERWAREN
SCHIJL- U. BUEROART.

I 9AO
1 9al

VERAENDERUNG IN PROZENT

2a3
172
1,9

146
146
o,5

114
120
1,7

1 70)
1 714

o,4

I 513
1 517

o,3

152
152
o,2

1 980
1 981

VERAENDERUNG. IN PROZENT

SCHREIB. U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUEROART. USW

1 9AO
I 961

VERAENOERUNG IN PROZENT

2 A7B
2 355

159
157

-o,9
124
129

I 970
I 9a2

o,6

1 758
1 768

o,6

169
166
4,5

25
2A

10,2

435 41 BUECHEPN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

r 980
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

I gao
1 9al

VERAENOERUNG Iil PFIOZENT

945
944

-o,o

265
275
o,{

234
232
1.1

206
206

206
222
7,9

229
246

23
24
,o

{35 T5 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

1 980
19Al

VERAENOERUNG IN PROzENT

6AO

1,7

65
60

-6,7
56
53

5,4

1 023
1 054

3.4

.35 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEil

299
292
2,3

264
254

-2,O

2

.35 E!NZELHANOEL MIT

.36 EINZELHANOEL MIT

25
2A
t.7

2
2

237
363

260
121
3,4

I
4

87
93
.l

70
6A

469
609
4,0

o52
o87
3,4

10
9

10
I

-7,4
A

I
9

52
59
3,

7
a

ao6
oo5
2.6

58
62
6,

I gao
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

r3 6A5
13 744

o,4

935
927

-o,a
7gr
777

-o,9
15 346
17 3A6

6,4

223
219

-2,1

13
16

16.O

r)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATz.-1)SYSTEMATIX DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE t979.-2)NACmEISUNG AB r9A3
3)EINSCHL. AUFWENruNGEN FUER VERGEBENE LOHNARSEITEN.
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aM 31,12.

100

a61
455

-1,2

3
3

2



UND CEHALTSUT/Ir,IE, I iIVESTIT IONEN. AUFlYEl,lolJf'lGEil FUEn GEMIEIEIE
AUS DEI,I ABGAN6 VON SACH^I{LAGEN IM EINZELHANOEL
SCHAFTSZYIEIGEN.)

MATERIAL. UNO
WARENBESTANO

AUF.
ü,EIIOUNGEI{
FUER
GEMI ETETE
OOER
GEPAO,ITE TE
sacfl-
ANLAGEN

VERKAUFS.
ERLOESE
AUS OEM
ABGANG
voN SacH-
ANLAGEN

IY t RTSCHAF TSGL I EOERUNG

I{AREltl'
E tNGAT,IG 3 I

a 142
a 394

3, r

604
aoo
1,O

JAHRES.

PAPIEFW., ORUCKERZEUGilISSEI{, BUEROMASCH.

12
1?

36, 9

a6
I

96,7

1 9AO
1 98t

VERAENOERUNG II{ PROZENT

SCHFEIB. U
SCHUL- U.

JAHR

EINZELHANOEL MIT I IN)

a3a 5

I{AEH- U. STRICKMASCHINEN 43,1 7

434

435 11
BUEROART

SAIITILERSR I EFMARKEN a35 15

435 1

435 41

435 45

435 6

435

APOTHEXEN

ANF A NG

MILL. Df\.!

15?

ENOE

BRUTTOLOHT{.
ur{o
GEHALTSUlil€

lilvESrt -
TIOilEil

91

l{uliltr€R
OER
sYsrE -
MATIK

1l

,99

i/tJStX II{STRUiGN'EI{
i,tjslKALlEl{

2
6
a

1 gao
1 9Al

VERAETOERUNG til PROZENT

523

7,O

149
209

11,O

207
231

r3.o

87

9,4

15
11

-21 ,6

.lt
,15

32.9

175
203

15,9

12
52

21 ,7

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
ITIJSIKII{STRUM. UStr

1 986
2 107

6,1

a 462
1 548

5,9

t96
204
6,O

154
176

14,1

7a
a5

-36,1

I 980
1 981

VERAETIOERUNG IN PPOZEI'IT

2
2

2
4
44

2a
32

3a ,8

53
75

l1 ,1

52
54
,7

51
6a
,,2

o.2

oa2
oa4

257
232

251
273
B.A

312
12,6

194
211
6,1

302
338

11,7

339
373

10.1

217
232
C,7

379
4to
4,3

411
425
3,1

418
Ä29

121
124
5,6

460
47.
3.O 3,4

940
996
5,9

942
991
5.2

105
123

16,8

{ r9
127
7,O

26
25

-5,A

29
2A
,6

1 980
1 981

VERAENOERUNG Iil PROZEtrT

6
to

ao,9

r gao
I 961

VERAEilOERUilG Iil PFOZENT

1 980
t9al

VERAEI{OERUNd IN PROZENT

SCHREIE- U. PAPI,ERW.,
SCHUL. U. BUEROART. USü{

6
11

a5,4

BUECHERN, FACH.
ZEITSCHRIFTEil

a5

12 ,7

I 980
1981

VERAEI{OERUNG II{ PROZENT

UNTERHALTUilGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

32
?,.

I 9AO
I 961

VERAENOERUNG IT{ PROZENT

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 435 I
2E ITUNGEN

t3
a

-36,4
7A
a3

I 9AO
i 981

VERAEI{OERUNG IN PROZENT

2o-z

27

30,6

32
a1

29 .3

20
22
.6

52
63

20,6

9
a
7-56

17

^7

2
2

59?
614
3,7

42
47

10.o

2 AO9
2 861

1.4

!8
a8
t,2 7-o 22

3
I
5

.21

BUEROMASC}{ I I{EII U.
-I.OEBELN. ORG. MITTELil

119
13?

15,4

111
149
5,4

146
203
a,7

26
25

5,4

12
15

32 ,5

1 9AO
I 961

VERAENOERUNG IN PROZENTa,l

2

1

PÄPtERW.. ORUCKERZEUG
NTSSEI{, BUEROMSCH.

20
21
,2

I 9AO
l 961

VERAENOERUI{G II{ PROZENT

PHARMAzEUT., XOSMET. U. MEOI2IN. ERzEUGN. USW

874
493
o,Ä

704
369

643
932

to,6

5209
o

r 693
I 6aO

5,5

1AO

9.4G,A

I 4Ä6
r 520

5,2
59s

-l il-

212
260
7,5

a3
43

o.9

1 9AO
I 96r

VERAENOERUNG IN PROZENT

a36 1



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ. WARENEINSATZ. BRUTTOLOHN-
OOEF GEPACHTETE SACHANLAGEil SOYIIE VERKAUFSERLOESE

NACH WIRT

BESCHAEF T I GIE UMSATZ

W t RTSCHAF TSGL I EDERUNG

JAHF

E INZELHANOEL MIT ( IN )

I
I

I

I

I
,1

UNO ZWAR .:i:::l::
NUWER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

UNTER -
NEHMEN

INSGESAM
HERST. ,

BE. UNO
VER.
ARBE I TUNG

:::i:i1:

436 4 MEOIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN

I 9AO
I 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 9AO
1981

VERAENOERUNG IN PROZENT

2A
25

-8,9

62
62
,2

304
267

12,O

436 5 KOSMET. ERZEUGN. ,

KOERPERPF LEGEM I TTELil

170
431

-8,4

EINZEL
HANDE L

GFOSS -
HANOE L

405
416
2,7

350
367

27
23

26
2a

- 6.1

453
469

256
244
3,9

{5

,5

a 155
4 201

a,z

4 078
1 111

o,8

614
54.
1.9

107
131

21 ,9
18

23 ,4

1X7
459
4,9

I NSGESAMT

AM 31

TEILZEIT
BESCHAEF
TIGT 2}

ARBE I T.
ilEHMEF

56

o,7

23

875
684
1,,

1 9SO
194I

VERAENOERUNG IN FROZENT

3
3

435 65 FEINSEIFEil, REINIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW.

1 9AO
1 991

VERAENDERUNG IN PROZENT

436 6 OROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

t gao
196'

VERAENOERUNG IN PROZENT

11
79
,,o

436 51 OROGERIEN U. AE

.36 8 LACKEN, FARBEN

435

437 5

437

43A 11 KRAFruAGEN

246
275

-3,9

24A
237
4,1

21
10
3,

3

16
4

75,4

56
76

35,7

53
62

30,1

3 925
3 922

-o,1

995
ot2
o.a

o
0
7

55
59
,9

22 763
23 965

4,6

310
253
1,1

3
3

?97
286
3,5

1 9AO
1 9al

VERAENOERUNG IN PROZENT

771
757

5l
54

-o.1

711
735
o,8

PHARMAZEUT., KOSMET. U
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

I 980
19Al

VERAEßOERUNG IN PROZENT

18 541
1d 377

-o,9
1 375
1 354
-1,5

1 164
1 150
-1,6

22 242
?3 31a

4,8

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

1 9AO
r98t

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 oao
r 069

-1,O

3 047
3 718

20,1

2 605
3 144

20, a

roo
46?

20 .7

{1
50

23,6

43
43

o.6

3 047
3 71a

20,4

2 605
3 146

20, a

400
442

20 ,7

a1
50

23,6

43
a3

-o,6
56
56

-o,6

437 EIilZELHANOEL MIT

436 EIilZELHAflOEL MIT

KRAFT. U, SCHMIERSTOFFEN
iTANKST. OH. AGENTURT. )

1 9AO
19A1

VERAENOERUNG IN PROZENT

oao
o69
1,O

55
56

o.6

I gao
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

I 116
E 977

-1,5

I A95
1 775
-6,4

12 025
41 695

-o,8
32 226
31 763

-1,4

43A 15 XRAFTWAGENTEILEN
U..REIFEN

1 9AO
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 573
1 592

1,2

163
156

148
151
2.1

Ä75
11A

-o,1

?t1
217
2,5

438 1 XRAFTWAGEN, XRAFTWAGEN'
TE I LEN U. -RE IFEN

1 980
1 981

VERAENOERUNG Ifl PROZENT

10 549
10 559

-!,1
2 160
? o3a

2 043
1 925
-3,7

44 Sal
44 801

-o,4
34 4t9
34 115

-o,9
4 546
4 700

3.4

5 551
5 500

-o,9

')NUR UNTERNEHIUEN MtT MEHR ALS 25O OOO OM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK OER WIFTSCHAF.TSZWEIGE. AUSGABE 
'979.'2INACHWEISUNG 

AB 1943.-
3 IEINSCHL. AUFWENOUNGEN FUEF VERGEBENE LOHNARBEITEN.

o7
22
3,

997
a12
6,3

5

a

956
107

2
3

1932
2

-112-

1

x

1

x



UI{O GEHALTSI.JiiG, tI{VESTITIONEI{, AUFU'ENüJIGEN FUER GEMIETETE
AUS oEtl AEGAT{G vol{ SACHANLAGETI lM EIIIZELHANoEL
SCIIAFTSZIYEIGEI{ ')

WAREN.
EINGANG 3 }

ITATERIAL. UNO
V{ARENBESlANO

AUF.
XIENDUT'IGEiI

FUER
GEMI ETEIE
ODER
GEPACHTETE
SACH -
ANLAGEN

VERl(AUF S-
ERLOESE
AUS OEM
ABGAN6
voN sacH-
A N L AGEI{

gRUT?OLOHN.
UNO
GEHALTSUHE

I NVESI I
T IONEN

ilUi,LER
OER
SYSTE -
MATI K

1)

IIEOIZIN. U. ORTHOPAEO.
ART IKE Lil

o
1

5

1 9aO
1 9At

VERAENOERUNG II{ PROZENT

XOSITET. ERZEUGN..
KOENPERPF LE6EMt fTE LN

t 980
r 981

VERAENOERUNGi !N PROZENT

AE. 136 61

WIRT§C}IAFTSGL IEOERUNG

rJAHR

EIIIZELHANOEL MIT (Iil)

DNOGERIEN U.

LACXEX, FARBEN

XRAF TWAGE N

U. .NEIFEN

At{F ANG

MILL. OI1

JAHRES -

I
I

!

Et'loE

219
230
5,1

466
Ä5Ä

-2,5

2 626
2 652

1,O

43S
t22
3,4

13 457
14'l?6

5,O

2 488
3 022

21 .5

10r
I O3
3,O

693
6AA
o,a

706
595

-{,8

a4
a5
,3

45
A5

3,1

156
163
4,1

173
,69

-2,O

121
122
1.1

26
16

30, 1

40
75,2

670
656
1.7

642
565

-2,t
101
113

11.3

I 9AO
1 9el

VERAENOERUNG IN PROZENT

FETNSEIFEN. REINIGUNGS. 436 65
MITTELN. BUERSTENW.

1 9AO
I 981

VERAENOERUNG !N PROzENT

DROGER I EART t KELN .

REINIGUilGSMITTELN

a9
51

3,3

104
116

1!,3

r gao
t9a1

VERAENOERUNG IN PROZENT

2A

63
65
,7 67

5
7
6t9

6
7
2

a36 a

436 5

435 6

435 I

437 5

a36 1t

a3a t5

-5a

2
521
533
o,5

a31 a5
a9
,1

7
3
7

439

a50
461
2,1

7

260

128
136
5,5

136
139
2,5

99
rlo

10 ,7

10
15

{o,3 10,.
1

I
45, O

I 9AO
I 961

VERAENOERUNG IN PROZENT

PHARMZEUT., KOSIT4ET. U. 436
MEOIZIN. ERZEUGN. USW

2 167
2 55r

3.4

2 326
2 43A

{,8
271
247
5,O

347
437

12 ,7

a7
49

-13,3

I 9AO
i9al

VERAENOEFIUNG IN PROZENT

5al
645
2,5

KEIAFT- U. SCHMTERSTOFFEN ITANKST. OH. AGEN'URT. )

TAI{KSTELLEN (ABSATZ IN
E I6E[{EM ilAI{€N )

104
109
4,4

91
97

5,6

al
a2

2.7
13

1,O

r gao
I 961

VERAENOERUNG II{ PROZENT

XRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN 437
(TAI{I(ST. OH. AGENTURT. )

2 188
3 022

21 ,5

101
103
3,0

104
109
4,6

91
97

6,6

41
42
,7

t 960
1961

VERAEilOERUNG tI{ PROZENT

3
3
o

10
6

39,1

to
5

-3A,1

FAHFZEUGEN, FAHRZEUGTEILEI{ U. -REIFEI

2A 11r
2A 72a

5 51't
5 493

-0, 3
5 679

2.7

1 848
1 924

t,1

346
121
9, t

415
ala
o.6

345
399
3,5

420
6r3

25 ,3

645
679

23. 3

65
66
,7

252
302

19,9

63
156

aa, 6

I gao
1981

VERAENOERUNG I'{ PROZENT

47
10

-79,9
t 9ao
1 981

VERAENOERUNG tN PROZENT

KRAFTY{AGEN. XRAFTWAGEN.
TEILEN U. -REtFEI{

554
507

2,2

al
12
t,2

29 962
30 54S

2,3

5 A97
5 grt

o.3

5 947
6 097

2.5

.950
a 907
-o,9

-r l3-

293
344

17,4

130
r 66

27 ,3

1 9AO
I 981

VERAENOERUNG tT{ PROZENT

438 I

5
2



3

BESCHAEFTIGTE

UNTEFIilEHHEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN.
OOER GEFACHTETE SACHANLAGEiI SOWIE VERKAUFSERLOESE

ilACH Y!'IRT

UNO ZWAR

UITISATZ

OAPUi/TER

;;;;;:, ---
BE. UNO
VER -
APSEtTUtr6,

i::::ilY: -

NlltffEßt
OER
SYSTE -
MATIK

,)

WIRTSCHAFTSGL I EOERUN6

439 7 BRENNSTOFFEN

UNTER.
NEHME N ARBE 

'TNEffiER

i
t-
I

I

I
I

I

I NS6ESAMT

AM 3I

TE I LZE IT
BE SCHAEF

lt:1.:l -

E INZEL
HAN OE L

GROSS.
HAilOELJAHR

E INZELHANOEL UIT { IN )

438 6

436

439 1 BLUMEN, PFLANZEN

439 2

439 5

439 61 SPIELWAREN

439 5 SPIELWAREN,SPORTARTIKELN

ZWEIRAEDERN, ZWEIRAO
TEILEN U, -REIFEN

I gao
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 679
r 599
-4,7

100
97

2,9

a 731
1 ?92

3.5

1 559
1 612

3,4

137
147
7.7

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. .REIFEN

1 9SO
1 981

VERAENDERUNG IN PROZEilT

12 364
12 169

-1,6
2 261
2 135
-5,5

2 1?4
2 004

a6 712
46 593

-o, 3

33 977
35 726

-o ,7

4 377
Ä 728

3.3

5 6AA
3 6^7

-o ,7

2AA
2A3
1,8

255
253
I,O

100

235
23.

-o.7

220
220
0,o

31
28

-8, I
a2
7A
,8

.39 EINZELHANOEL MIT

1 9AO
1981

VERAENDERUNG IN PROZENT

2 575
2 370

-8, O

209
191

-4,6
173
161
6,6

1 8{ 6
1 836
-o,5

1 703
1 679

-1,1
125
r39

il,3

10
10

5. r

ZOOLOG. BEOAPF, LEBENOEN
TIEFEN, SAEMEREIEN

1 980
19al

VERAENOERUNG IN PROZENT

C7
67
.1

1 481
1 568

i 366
I 439

5.4

9S
115

16.1

1 051
1 052
-o,a

439 3 WAFFEN, I{JNITION
JAGOGERAETEN

1 980
{ 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

439 '1 FOTO. U. KINOGERAET.
FOTOTECHN. U. .CHEM.;AT

1 gao
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 156
I 232

6.6

154
151
1,8

141
137

79
81
o,

405
432
6,4

153
171

11 ,7

439 45 SONST. FEINMECH. U
OPT. ERZE{JGNISSEil

I 9AO
1 9gl

VERAENOERUNG IN PROZENT

443
443

433
446
3,2

16
11

13 .2

439 4 FEINMECH., FOTO. U.
OPTISCHEN ERZEUGN ISSEN

r gao
I 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

I 599
1 675

4.7

192
190

3 422
3 459

1,4

3 ?OO
3 212

,.3

153
171

11,6

55
,8

a

3

o
2
3

2A

36
39
,1

2
2

990
o22
1,1

26
27
,3

a2
ao
.o

26
25

2A
2B
,2

59
57

-3.5

214
216
o,9

16
25

53, A

3 5!9
3 412

2a9
292
2,6

9A4
140
7,9

21
13

3

34
35

75

o
o
1

UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHruCK

1 9AO
t 9al

VERAENOERUNG IN .PROZENT

o65
oo2
1.6

34
Ä

790
549
2,1

,9AO
1 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

1 042
1 076

123
114

-4,4
r o8
102

-5,{
1 27A
t 314

2,9

.39 65 SPORT- U.CAMPINGAFTIKELN
(oH. CAMP lNGi'EEBEL )

1 960
1 9al

VERAENDERUNG IN PROZENT

1 704
1 711

1,9
135
?,6

112
118
5,3

2 111
2 2?2

7,6

71
7A

9,3

2
7
735 -5

1

2

1 gao
1 9Al

VERAENOERUNG IN PROZENT

2
2

2

3
3

90

9
al
o,

4
1

4

3Aa
546
5,4

42
57

a{
93

13,1

13 076
14 072

7,6

3 203
2 911

I 960
1 981

VERAENOERUNG IN PROZENT

a 107
4 030

-1,9
207
{96

-5,5
156
116

-6,4

.)NUR LJNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 25O OOO DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE
3)EINSCHL. AUFWENOUNGEN FUER VERGEBENE LOHNAPBEITEN.

-il4-

AUSGABE 
'979. 

-2)T'IACWEISUNG AB 19A3

tttttt
I rNscESAMr Itttttt12.

ANZAHL I

3
3
2



UND GEHALTSUITHE. TNVESTITIOIJET{, AUFWENOTJNGEN FUEP GEiiIETETE
AUS OEM ABGANG VON SACHANLA6EI{ IM EIf{ZELHAI{OEL
SCHAFTSZ$'EIGEN ')

üATERIAL. UNO
II'AREiIBESTANO

AUF -
wEl{oJNGEf{
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH.
AT{ LAGEI{

VERKAUFS
ERLOESE
AUS oEi,t
ABGAI{G
VON SACH
AtI LAGEN

lrlRTSCllAF iSGL I EOERUI'lG

$,ANEN -
EINGANG 3I

I Oas
I O40
-o,5

1 123
I 166

3,a

JAHRES
BRUTTOLOH[.
ut{o
GEHALTSUIiiG

It{vEsTl.
T IOt{El{

NUTi}ER
OER
SYSTE -
IIATIX

1)
ANFANG

MILL, OM

ENDE JAHR

ETNZELHAilOEL MIT I tI{)

r38 5

a38

BLU'TEN. FFLANZEN r39 1

r39 3

439 al

a39 a5

439 4

ia39 5

SP I ELITAREil 439 61

SPIELWAREN.SPORTARTIKELN'39 6

BRENNSTOF FEil

Zl!,EIRAEOERN,zWEIRAD-
TEILEI{ U. -REIFEN

1 175
r 205

2,5

314
372

ta,5

377
411
a,9

r 56
155

-o, 5

tl
15

2A ,9

3
7

169,6

I 9AO
r 98r

VERAENOERUTG IN PROZEI{T

FAHRZEUGEN. FAHRZEUG
TEILEN U. .REIFEN

31 138
3r a53

2,3

6 324
6 507

2,9

5 106
5 062

-o,9
919
710

22 ,7

304
359

17,8

133
173

30, o

I 9AO
r9ar

VERAEI{OERUilG IN PROZE'{T

33
3r
,.2

56
33

40 ,2

aa
76

3,1

21
26
1,

SONqT. WAREN, WAREil VERSCH. ART

129
192

18,2

a2
79
,5

197
206
a,El

232
256

10,o

116
114

366
123

15.O

423
a39
3,9

317
344
8.4

7
23

246 ,1

36
37
.5

,1980
I gAt

VERAENO€RUNG IN PROZENT

ZOOLOG. BEOARF, LEBENDEI{ I39 2
TIEREN. SAEMEREIEN

11
13

19,4

I 9AO
1 981

VERAENOERUTG !T PROZEilT

WAFFEN, iAJiIITION,
JAGOGEPAETEN

t 980
l96l

VERAENOERUNG IN PNOZENT

FOTO. U. (II{OGERAET.,
FOTOTECHil. U. .CHEM.UT.

11
56

27 ,1

72
52

17,a

l3
a

-71 ,3

r 980
1 98i

VERAEilOERUIG IN PROZEilT

SONST. FEtI{I/ECH. U.
OPT. ERZEUGNISSET{

3

a8
a5

A,C

a

o-72

I 819
1 764
-2,9

92
97
t.1

96
6a

8,7

o65
901
7,9

169
1?5
3.1

45
52

1a ,2

32
5B

11 ,7

1 964
I 943
-2,3

{13
175

15,O

475
a97
1.7

r09
aÄ1
7,6

62
71

15.9

61
?.

2a ,2

I 504
1 544

9,3

1 664
r 643

t,l
174
4A6
1,7

781
790
1,1

1 313
1 401

6,7

2 09!
2 191

4,6

812
927

14.1

919
967
7,5

393
129
9.3

6a
46

27,Ä
62

15 ,2

17
t5

13,O

I
12

{3.S

1 9AO
t 961

VERAEI{OERUNG IN PROZENT

FEtI{MECI., FOTO- U.
OPT!SCHEN ERZEUGNTSSEN

aa
a

70,7

I 960
I 961

VERAEIIOERUilG IN PROZENT

UHREN, EDELITETALLWAREil
scHrrucx

12
a7

43, 5

30
37

23 ,9

52
57
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Gesetz
über'die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)

Vom l0.November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz besölos'
seu:

Abschtrltt I
Umfang

§r
(1) In Handel (Großhandel, Eiuzelhaadel ein-

schließlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs'
gewerbe) werden statistische Erhebungen als Bun'
desstatistik durchgeführt.

(2) Die Statistik umfaßt
l. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel'

handel und Gastgewerbe,

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhan'
det, in der Handelsvermittlung uld im Gastge'
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Eiazelhandel im Jahre
1980 für das Kalender. oder Geschiltsjahr 1979
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge'
schäftsjahr 1985, im Gro8handel und Gastge'
werbe im Jahre l98l für das Kalender'oder Ge'
sÖäftsjahr 1980 und im Jahre 1987 für das
Kalender- oder Geschäftsiahr 1986 sowie im
Großhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar'
aulfolgend jeweils im Abstand von ftinf bis sie'
ben Jahren,

4. Zählungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahre 1979 für das Kalender- oder Geschäftsjahr

-r20-
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1984 und daraulfolgend im Abstand
vou zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erhebungen nach § I Abs.2 Nr. I bis 3 er-

streckeu sich
t. im Großhandel auf jeweils böchstens 10 000 Un-

ternehnen in den monatlicheo und jährlichen
Erhebuagen sowie auf höchstens 20 000 Unter-
nehmen in den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Uu.
ternehmen,

3. in der Haudelsvermittlung auf höchstens 10 000
Unteruehmeu,

4. im Gastgewerbe auf jeweils höchstens 8 000 Un-
ternehnen.

gsnhnltt n
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

werden erfaßt
t. die Voll- uud Teilzeitbeschäftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehrereu
Bundesländern werden die Aagaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr.2)

werden erfaßt
l. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materialeingang einschließlich
der AufwenduDgen für an andere Unternehmen
vergebeue Lohaarbeiten t

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die Investitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-'

tete Aulagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang vou An-

lagegütern,
7. die Lohn- und GehaltsumrDen,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaftlichen Tätigkeiten,
außerdem
f. im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatz nach \4.'arengruppen und, Absatz-'formen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschließlich Getränke und der sonstige Um-
satz,

-l2l-
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ll. im GroBhandel und in der Haadelsv'ermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittluag
auch nach Warengruppen..

§5
Iu den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfaBt
1. die Zusammensetzung des Wareusortimeuts,
außerdem
2. im Großhandel und Einzelhaudel

die Inlandsbezüge nach LieferanteDgruppen,
3. im Großhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehnergruppen.

§6
(l) In den Zählungen im Handel und Gastge-

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. 4) werden erfaßt
l. bei Unternehmen

a) die tätigen Personen,

b) die Beteiligungsverhältnisse, soweit zur Er-
mittlung der Werkhandelsunternehnen erfor-
derlich,

c) der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaftlichen Tätigkeiten,

außerdem
d) im Großhandel und Eiuzelhandel

der Umsatz nach Warengruppen,
e) im Großhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenutrlsatzes, in der Handelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätteu
a) die tätigen Personen,

b) der Umsatz nach Arten der ausgeübteu wirt.
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem
c) im Großhandel und Eiuzelhandel

aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatz nach Warengruppen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von . Einrichtungen

des fließenden und ruhenden Verkehrs;
-d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform,
bb) die Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsflächei

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnuugen.

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch:
führung der Zählungen in Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behörden die An-



3chriften und Gewegbekennziffern aller Unteraeh'
men des Handels und Gastgewerbes uach dem
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschnitt IE
Allgemeloe Besllmmungen

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhalten werden Angaben zur Kesnzeichnung vou
Unternehnen und Arböitsstätten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(1) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Rückfragen

l. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jährlichen Erhebungen auch auf das dem
Beriötsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichaungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

§e
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im

Großhandel (§ I Abs. 2 Nr. I und 2 ia Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jährlicheu Erhebungen in
der Handelsvermittlung (§ I Abs.2 Nr.2 in Verbin-
dung mit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen im
Großhandel (§ I Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung roit § 5)
werdeu vom Statistischen Buudesamt erhoben und
aulbereitet.

§10
Der Bundesminister für Wirtschaft wird ermäch-

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrates
1. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,

wenn die Ergebnisse nicht mehr benötigrt werden,

2. die in diesem Gesetz für die einzelnen Erhebun-
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstäude
zum Zwe*,e der Arbeitserleidrterung zu verläir-
9€ffi,

3. für die Erhebungen nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
men.

Abschtrltt w
Änderung anderer Gesetze,

SÖIu.& und Ilbergangsvorsürllten

§ 1t
(l) Das Gesetz über die DurchIührung laufender

Statistiken im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten in der im

Nr.6l - Tag der Ausgabe: Bonn, den 16. November 1978 1735

Bundesgesetzblatt Teil III Gliedemngsnummer
708-4, veröffeutlichten bereinigten Fassung wird wie
folgrt geändert:

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden d.ie
Worte ,über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie" gestrichen und die Abktir'
zuug ,(HFVStatG)' durch die Abkürzung
,(FremdVerkStatG)' ersetzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

.§r
Uber den Fremdenverkehr in Beherberguugs'

stätteu werden laufende Erhebungeu als Bundes-
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs. I Nr. I uud § 3 Abs. I Nr. I werden ge-
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und { sowie § 3 Abs. I
Nr.2, Abs.2 und 3 werden gestl:ichen,

5. § 4 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte ,Die 9remden-
verkehrsstatistik (§ I Nr. 3) erfa8t folgende
Tatbestände:' durch die Worte ,Die Statistik
erfaßt folgeride Tatbestände:' ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassuug:
,(3) Die Statistik wird in höchstens 3000

Gemeinden durchgeführt.'

(2) Das Gesetz über die DurchJührung laufender
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnumrner 708-5, veröffentlichten
bereiuigten Fassung, geändert durch § 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBI. I S.2779), wird
wie folgt geändert:

l. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,sowie im Gaststätten- und Beherber-
gungsgewerbe' und in der Abkürzuug ,(HwGa-
StatG)' die Buchstaben ,Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

,§1
Ilber die Geschäftstätigkeit und deu Wirt-

schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.",

3. § 2 wird wie folgrt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte ,Die Hand-
werksstatistik (§ I Nr. l) erfaßt' durch die
Worte ,Die Statistik erfaßt' ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

"(2) Auskunftspflichtig sind die uach § 6 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be'
kanntmachung vour 28. Dezember 1965 (BGBI.
1966.;I§. l), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom.24. August 1976 (BGBI.I S.2525)
und durch Artikel I der Verordnung. vom
10. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingetragenen Betriebe.",
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c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35 C00
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
geführt.',

4. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau-
Iender Statistiken im Handel sowie über die Stati-
,stik des Frbmdeuverkehrs in Beherbergungsstätten
iu der vom L Januar lg80 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta-
tistikeu im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherberguugsgewerbe in der vom 17. November

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Buudesminister für Wirtschaft
Lambsdorff

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmaöen.

§ t2
Dieses Cesetz gilt nach Maßgabe des s 13 Abs. I

des Dritteu Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-
Iin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleituugsgesetzes.

§13
(l') Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der Verkündung in Kraft.
(2) § 4 und § ll Abs.l Nr. 1,2,4 und 5 treten am

l. Januar 1980 in Kraft.
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Statistisches Bundesamt
vc-23
Postfach 5528
6200 Wiesbaden

Tel.: (06121) 75-2430 bzw.2072

EI N Z ELHAN DEUiSTATISTI K
,AHRESERHEBUXG

T -l

L _)

-

HRE TEilXUMMER
lm Schriftwecheel bitte stete angeben.

Dieeer Fragebogen wurde bearbeitet von

Telefon (Oner"nnr.hl / Rutnumm.r) :

Falls sich Anschrift oder Rechtsform geändert haben,

bitte auf Seite 4 - Konekturfeld - berichtigen'

Lnlct Go.ra WZ{ar.

t I o I a t

O R0Ckf.ndUng: Bitts gendcn Sie 6insn Fragobog€n inno.hslb von 3 W@hon surgclülll rn dae ShtistischsLndosml zurück.

O R6Clft1,grundlagg : G€sot2 tib6r dio St tisrik im H.nd.t und Gratgwerbc vom to. Novcmbor 1978 (BGBI.I S. 1733) in vc.bindung mit dcm G.!cl: übci dic Strtirtil l0r
Bundeazwrcke vom'ta.3. 1980 (BGBI. 1S.209).

O AUfkUnftfpfllCht : Oic Auotunftspflicht lür dic lnhsbor odcr Lortor dor orhBton Untornohmon orgibt sich rus § 8 d.. H.ndolsstttiEtikgesoLot in Ycrbindung mit § 10

drs Galctrcs über dio Stltiltik für Bundcczwrckc.

O Goh.lmhf ltUng : l[. Ane.b.n u.?dm g.m. I t t Abt. I üb.? dl. St tl.tll tür Aund.rr.ck. vom t a. f . I tao g.h.lme.h.h.n und .tl.n.n ru.achll.tllch
rtatltllrchan Zuackan.

O Oic tngrUen wGrdon lalr d!8 OaaamütnL?nahman mit allan Eoinon Verkaulafilielen, Wr.lsunon, Produktion!'. Voruallungs'und Hillsbolriob€n, Llgcrn, Fuhrplrlt
ut.. c,6clen. Einzclhsndolsuntün.hmcn mit Umlltzcn aug Groohrndel, cigone, H6rstsllung, Rcplrtturon u. ä. werd€n dcahalb gobaton, bcim Aullüllon dc! F.agobogrns
auch drc!€ Tltigkeiten ru bcrücksichtigcn.
l{lchl uu borilcksichtigon sind ishtlich ralbaundige Tochto.goscll8chsllon, Zwoignicdoihsaungen rm Au.l.nd aowio lrnd'und lorstwitlrch.ltlichr B€lriabc.

A. Gcrchlltclrhr 1980
Deckt sich dae Geschäftsiahr nicht mit dem Kalenderiahr' eo werden
Angaben fOr das Geschäftslahr erbeten, das im Kalenderjahr 198O endete'

Cod.

Vom 19- bis- 19- t 0 ,

B. Umcatz
1. GesamrumBatz@ im Geschäftsiahr 1980 clmchl. Umsatzsteuer

Yoll. oI

2. Aufgliederung des Goremtumratta3 (Po8. B. 1)nach der Art der
wirtschaftlichen Tätigkeit
- Bitts dir oinz.lncn Tltigl.itan in % angeben -

Sorgtlltigr
SchIltung

gcn0gt

YolL I
a) Einzelhandel @ tru""r, rn private Hrushllte)

b) GroBhandel@ (Abmtr rn lndcrc Abnehmor alt rn ptiv.lc Hsulhrlts)

c) Handelsverminlung @ einschl. Delkredere' und Zentralregulierungsgeschäften
- Bitto nur Provisionon und Koltsnvargülungen engcbcn, nlcit dan Wcrt d€r v€rminalLn Wlrcn -

d) Gaststätlen' und Beherbergungeganrerbe (ruch R!!tru.rnl!, csleterres u ä.

in SB.Wrrmhluaan, Vc.brruchdmlrklan u!w.)

e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auCh Bearbeitung @(sowat nicht h.ndd!üblich)

t 0 a

I 0 ,

I 0 a

I 0 a

I 0 t

t t 0

I t t

f) Übrige Tätigkeiten - Bino rnsebrn -.
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Soigtältige
Schätzung

genü9t

3. Aufgliederung des Einzelhandelsumsatze§ (pos.B,2,a) nach der Absatzform
- Bitte die Anteile rn % angeben -

Code Volla %

a) Umsätze aus stationärem Handel @

b) Umsätze aus Versandhandel

c) Umsätze aus Markt-, Straßen- und Hausierhandel @

4. Aufgliederung des Einzelhandelsumsatzes (pos.B.2.a) nach zusammengefa6ten Warenbereichen
- B,ne dre Anterle ro 9. angeben -

Sorgfältige
Schätzung

genügt

a) Lebende Tiere, Pflanzen, Saaten sowie Rohstoffe und Vorerzeugnisse pflanzlichen
und tierrschen Ursprungs für Nahrungsmittel und Getränke; Futter- und Düngemittel

Yolto %

b) Rohstoffe und Vorerzeugnisse, Brennstoffe, Mineralölerzeugnisse,
Gebrauchtwaren, Schrott, Altmaterial

1 2 1

c) Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

d) Textilien, Bekleidung, Pelzwaren, Schuhe, Leder- und Galanteriewaren

e) Eisenwaren, Hausrat, Sport- und Campingartikel, lnstallationsgeräte
und -material, Baustoffe, Holz, Holzhalbwaren

f) Elektrotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse,
Uhren, Schmuck, Spielwaren, Musikinstrumente

g) Fahrzeuge, Maschinen, technischer Bedarf, Anstrichfarben, Lacke,
Tapeten

h) Möbel, Antiquitäten, Holz-, Korb-, Flechf, Schnitz- und
Formstoffwaren

j) Papier, Papierwaren, Schreib- und Zeichenartikel, Druckereierzeugnisse,
Büroorganisationsmittel, -maschinen und -möbel

k) Wasch- und Putzmittel, Hygieneartikel, Körperpflegemittel, medizinische
Erzeugnisse, Laborgeräte, Arzneimittel

1 1 7

I 1 8

1 I e

I 2 3

1 2 5

1 2 6

I 2 7

1 2 8

I 2 I

1 3 o

I 3 1

t 3 2

C. llllareneingang @ (ohne Vorsteuer) im Geschäftsjahr 1980

1. Warenbezüge

2. Aufwendungen für Lohnarbeiten, die an andere Unternehmen vergeben
wurden

Yolla Dtl

Wareneingang insgesamt
(Summe C. 1 und C. 2)

I 1 7

1 1 t

-t25-



D. Warenbestände @

1. Bestände am Anfang des Geschäftsjahres 1 980

Vollc DM

2. Bestände am Ende des Geschäftsjahres 1980

Cod.

1 3 I

I 3 I

E. lnvestitionen im Geschäftsjahr 1980
- Bitle nichl den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Brultozugänga ohne Umbuchungen -

Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und anderen Bauten
(einschl. Bauarberten auf bereits vorhandan€n Grundstücken und Eigenbaulen aul
fremden Grundstücken)

Volh Dm

2. Grundstücke ohne eigene Bauten

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Maschinen,
maschinelle Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter

Bruttozugänge insgesamt (Summe E. 1 bis E. 3)

4. Außerdem entfiel auf die nichtaktivierten geringwertigen
Wirtschaftsgüter ein Betrag von

F. Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachanlagen im Geschäftsjahr 1980 (2. B. für Fahrzeuse,
Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkaufs- und Lagerräume)
einschl. Kosten für Leasing Yoll. Du

1 3 5

I 3 a

I 3 0

1 3 3

1 3 7

I I 0

G. Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen im
Geschäftsjahr 1 980 ohne Umsatzsteuer Vollc Dlll

I 4 1

H. Bruttolohn- und Bruttogehaltsumme @
im Geschäftsjahr 1980 Yollr Dt{

1 1 2

J. Tätige PersOnen @ (ohne Heimarbeiter) ätr 31. 12. 1980
1. lnhaber und unbezahlt mithelfende Familienangehörige @

Anzrhl

Tätlge Pe]sonen insgesamt
(Summe i. 1 und J. 2)

t 1 3

1 I {
2. Arbeitnehme, @ @
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Für die Richtigkeit der Angaben

Datum

(Stempell

Unterschrift

Kornktudrld - Bitto hier neue Anechrift eintragen -
Name, Firma

Stra8e, Hausnummer

Poetleitzahl OrrIII
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äimeel halnrj o§rautn'il*tik
Jmhrc**rhebung

l:.rii-tuqiirr.i,illtssl+ Eum .1r,({Bltilisn dee Frage$ogene

Q Uartt'., Etra$cn- und Hauelcrhcndrlerfolgtnichtvon oinerleston
Arheitsstätie aus, sondarn von rsgelmäBig oder unÖgelmä0ig
wechselfl dqn Standorten.

{P} Waroneln6arig is! der gsssmte Eingang von Whren und iratsrial
runr ürederie!'kau, odar zur g€werblichen (nicht land- und lorst-
wirtschaftlichen) Be- cder Verarbeitung zu Einstandsproisen ohne
Vorsteuoltgträge (Umsalz- oder Einfuhrumsatrstouefl. D€r
Wareneing.:ng s€trt sich zusammon aus don V\rarsnbozogen und
d€n Aufwandirnggn lür vsrgeb€ne Lohnarb€iton, das sind dlo rcn
anderen l,rntomohmen eusogführten Bearboitungen an Wbren und
fulaterai rurn Wi€d€rvorkauf oder zur gewerblichen B+.oder Ver-
eli}.€r(un§.

Zum lUur'+nerr,gang r€chnen auch die in Kommissions- CO und
$treckensesch-äfiei @ umgesetzten Waren sourle die Eitgelte
f0r l-isinrsrbsiter *
l{lcht rurn Wareneingfing gehören vom Untomehm€n verusndot€
Betriebssleffe (:. B. Bür.o- und Verpackungsmaterial, Brenn- und
Krnft $;offe, lleinigungsmittel).

i$ Wannbortändo sind Vonäte an Waren und Material zum Wodor-
verkauf q:der zur gewsrblichan (nicht land- und rorst\rirtscheftli-
chen) Be- cdsi Verarhsitung.
Hi+rru rech$en nictli die zur Verwendung im €igenen Botrleb
bssiirlrirten Vorräte an Betriebsstotten (2.8. Briro- und Vgrpak-
kungsrn*toi'ial, Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel), lemor
aueh nicht Bestände an Kommissionsware. Die Bestände sind ent-
sDrechond der Steuerbilanz anzugeben. Wrd elne Bilanz nicht
ersieilt, so sind die Angab;n nach bestem Wissen zu machen.

lg Sr*rttotsi?i1ä änd Brutteflohlltrr sind die Bez0ge der Arboltn€h-
rnor, unC zwarohn* die Aöeilgeb€rantoile zurSozlalversicherung,
jedr-'ch einschl. der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nohmersilte;le r.ui" Soziclversicherung. Einzubeziehen sind sämt-
liche Zusühiüse (2.8. Familienzuschlag) und Zutagen (2.8. für
Mehrartreit, Lsislungszuiagon), Naturalvergütungen, Vergülungon
für ausgefaiient Arbeitszeit (2.ts. Urlaubslohn), Udaubsbelhilfen,
Vr'eihnachtogoider sowie Lohn- ünd Gehaltstortsahlungen im
Krankhoitslaiie und Zuschüsse des Aöoitgsbers zum l(anken-
gelci, {emer Gratiilkationon und Leistungen zurVermögensblldung
derArboitnshnncr. ZL! dsn Bruttolöhnen und Bruttogehältem geh&
ren ehaneo dlo Vorgütungen lür Auszubildondo, T€llzeltboschät-
lrgie, hushiifskräfto r;nd die an andere Untemehmen gozahlten
Bet!-ÄGs t0r "Lalhaö€ltnehmsf wle dio Boz0go von Goeellrchal-
tem, V<rßtandamltgliedom und qnderon leltenden l('äften (oowslt
si€ sierierllch sls Einkonfte aus nlchtsolbständlger Arbe[ gelten)
$owig tsrn€? Clo Provlslonen und Tantlomon.
Nleht einzr.rboziehen ist derArbeitgebeauschuBzum Krankenver-
srch€rungsb€itrag f0r nicht veßicherungspflichtlge Angertellle
gefü. dem 2. Krankenversichorungsänderungsges€ts.

,.3 tftilo*a furc{}nan srnrl tätige lnhaber, unbezahlt mithellende Fami-
lien€ngehÖrig{, sororie sämtliche Aöeitnehmer @ . Mltzuzählen
sincl auch voüborgehend Abwesende (2.B. kanke, Urlauber).

@ ,frtcttnotrme/ sind Fersonen, die in einsm vertraglichen Gehalts-,
L.ohn- oder Ausbildungsverhältnis zum Untemehmen stghen und
deran Bezüge steuonochtlich als Eink0nfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit gelten.

@ EinschlieBlich Trlhottb..chtftlgon, das sind tätige Personen,
Ceron durchsehnittlicho Arbeitszeit k0zer lst als die orts-, bran-
chen- oder betrieb$übliche \rrbchenarbeitszeit.

@ Das gtrrckengc.chltt tst ein ,Eigengeschätt", bel dem dle Ware
vom Vorlieferqnten zum Abnehmer belördert wlrd, ohne daB sie -
obgieich vom Handelsuntemehmen als Waron€ingang yerbucht -
von dissem eingelagert wird. Zollagsr sowie lrgor im Frelhalen
oder im Ausiand gelten hier nicht als lager.
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